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Die neue CD-Rom „SGV. NRW.". Stand 1. Januar 2001, ist erhältlich. 

Sie enthält jetzt auch fast alle Anlagen. 

Hinweis: 

Die Gesetz- u:rcd Verordr:.:mgsblätter, die IVIinisterialblätter sowie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
un.d. Verorcinungen des Landes ?-JRW (SGV. XRW.) stehen im Intranet des Landes ~"'RW zur Verfügung. 
Im Inr..e::::min.isterium ergfot sich der Zugang von der Homepage aus über das Befehlsfeld „Gesetze 
Erlasse". 
Von anderer: Ressorts a:.is erfolgt de· Zugang über „Externe Informationsangebote, Ressortübergreifende 
Informationen" 1.:nd ur:.:er Landesrecnt „Gesetz- und Verordnungsblatt". 

Die Gesetz- 1.:nd Verordnungsblätter, die ::.VIinisterialblätter smvie die Sammlung aller geltenden Gesetze 
und Verordnungen des Landes ?-JRW (SGV. :'\RW.) werden auch im Internet angeboten. 
Der Zugang ergibt sich über die Homepage des Innenministeriums KRW (Adresse: http:/ /,v,v,v.im.nrw.de) 
und dort über das Befehlsfeld „ Gesetze, Verordnungen, Erlasse". 

Die Sammlung aller geltenden Gesetze und Verordnungen des Landes ~""RW (SGV. :N""R"\V) ist auch auf 
CD-ROM erhältlich. Bestellformulare finden sich in den Nummern 3 und 4 des GV. NRW. 1999. ebenso im 
Ir:.ternet-Angebot. · 
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2010 
.. Verordnung 

zur Anderung der Verordnung 
über die Bestimmung von Vo11streckungsbehörden 

für die Beitreibung 
rückständiger Rundfunkgebühren 

Vom 20. :\Iärz 2001 

Aufgr:.;nd des Artike:s 4 § 2. -Xr. 4 des 5. Runfor:kände­
rungsgesetz vom 22. Se?i.:er::.":Jer 1992 (GY. XRW. S. 346). 
geande:-t c.urch Ve:--ordnung Yom 22. J:.mi 1993 (GV. KR\\'. 
S. 318). und des Artikels 13 des Gesetzes zur Stärkung der 
Leistungsfähigkeit der Kreise, Städte und Gemeinden in 
:'\ordrhein-Westfalen vor.i 25. XoYember 199, (GY. :\'RW. 
S. 430j wird verordnet: 

Artikel 1 

In § 1 Abs. 1 Satz 2 der Vero!·dnung über die Bestim­
mung vo!'l Vollstrecku!'lgsbe:iörden für die Beitreibung 
rücks:ändige::- Rundfunkgebühren Yom 1. Dezember 1992 
(GV. KRW. S. 518). geändert di;.:::-ch Gesetz ,·om 25. Ko­
\·embe::- 1997 (GV. XRW. S. 430), ,\"ird die Angabe ,.45 
Deu,sche ::\.Ia!·k" durch d:e Angabe .. 23 Eu!·o·· ersetzt. 

Art:kel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2002 in K!·aft. 

Düsseldorf, den 20. :\färz 2001 

(L.S.) 

2030 

Die Landesregierung 
X ordrhein-Westfalen 

Der :\-linisterpräsider.t 

Wolfgang Clemen t 

Der Innenminister 

Dr. Fritz Behrens 

- GY. :,,iRw. 2001 S. 160. 

Verordnung 
über beamtenrechtliche Zuständigkeiten 

im Geschäftsbereich des :Ministerpräsidenten 
(Beamtenzuständigkeitsverordnung l\IP 

- BeamtZustV :.\IP) 
Vom 27. i\Iärz 2001 

Aufgrund des § 3 Abs. 3 und des § 180 Satz 2 des 
Beamtengesetzes für das La!'ld Xordrr.ein-\Vestfa!en 
(Landesbeamtengesetz - LBGJ in der Fass:.:ng de::- Be­
kanntmachung ,·om l. :\Iai 1981 (GV. :'(RW. S. 234). zu­
letzt geänder: durch Gesetz ,·om 14. Dezember 1999 
(G\". XRW. S. 670i. des § 126 ~-\.bs. 3 Xr. 2 Satz 2 des 
Beamtenrech:srahmengesetzes (BRRG) ir: der Fassung 
c.er Bekanntrr..achung vom 31. l\Iä:::-z 1999 (BGBl. I S. 654) 
sowie des§ 3 Abs. 1 der Verordnung über die Ernennung. 
Entlassung und Zurr:ihesetzung der Beamter: · . .md Rich­
ter des Landes Xordrhein-Westfaler. Yom 27. Juni 1978 
(GV. :,,iRw. S. 286). zuletzt geändert du::-ch Verordnung 
rnm 2. September 1997 (GV. XR\Y. S. 3H). verordne ich 
für meinen Geschäftsbereich: 

§ 1 
Dienstvorgesetzte/Die!'lstYorgese:zter 

(1) Zuständig für oeamtenrechtlicl:e Entscheidungen 
über die persönlichen Angelegenheiten de::- Bearr.tinnen 
und Beamten ist die Leiteri.!'l oder der Leiter der Behörde 
oder der Einrichtung. bei der die Beamtin oder der 
Beamte beschäftigt ist. Das gilt entsprechend für Beam­
tinnen und Bear.ite ohne Amt. 

(2i Absatz 1 gilt nicht. soweit nach Gesetz oder 
Verordnung eir.e andere Stelle zuständig ist oder in den 
§§ 2 bis 6 etwas anderes bestimmt ist. 

<:. ') 
~ ~ 

Beamte:1\·erhä:tnis 

(1) Die Befugnis zur Err.ennur.g. E!'ltlassung und Ver­
setzung ir. den Ruhestand wi:::-d über:ragen für die 
Beamti!'lnen :.:!'ld Beamten. denen ein Amt der Besol­
dungsgruppe A l bis~-\. 15 verliehen :st oder wird. :lnd fü:::­
die er.:spreche:;.c.en Bearr.:inr.e:;. ~:r.d Beamten ohne A:r.t 
bei 

- den Bezirksregierungen. 
- dem Instimt Arbeit und Technik, 
- dem Kultu:::-wissenschaftlichen Institut, 
- dem \Vissenschaftszentrum, 
- dem Institut für Landes- und Stadtentwicklungsfor-

sc!lu!1.g 
auf die jeweilige Behörde oder Eimichtung. 

Das gilt nicht für die Auswahl der Bewerberinnen und 
Bewerber um Einstellung als Bear.i"!:in oder Beamter auf 
Widerruf des höheren .Diens:es oder als Beamtin oder 
Beamter auf Probe in eine Laufbahn des höheren Diens­
tes und für Entscheidungen über zu besetzende Stellen 
der Besoldungsgruppe A 15 bei den Bezirksregierungen 
und bei den Instituten des \Visse!'lschaftszentrur:is Xord­
rhein-Westfalen. 

Vorbehalten bleiben auch die statusverändernden 
Maßnahmen der Verwaltungsleitung bei den Instit:.iten 
des \Vissenschaftszentrums ~ ordrhein-\Vestfalen. 

Satz 1 gilt nicht für Entsche:dungen über die For­
schungsbereichsleitung des Instituts für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung. 

(2) Für 

l. andere als die in Absatz 1 genannten Entscheidungen 
nach den§§ 8 bis 14 a, 30 bis 54. 63 und 92 Abs. 4 LBG, 

2. Entscheidungen über die Dauer der hauptberuflichen 
Tätigkeit und der Probezeit (§§ 21, 23 LBG). 

3. Beförderungen im Sinne des § 25 Abs. 1 S. 1 :::--Jrn. 2 
und 3 LBG. 

4. die tbemahme nach§ 128 Abs. 2 bis 4 BRRG. 

5. die Versetzung in ein Amt mit geringerem Endgrund­
gehalt(§ 28 Abs. 2 S. 2 LBG. § 130 Abs. 1 BRRGJ so-wie 

6. die Versetzung in den einsnveiligen Ruhestand nach 
§ 130 Abs. 2 BRRG 

sind Diens:Yorgese:zte die Leiterin!'len oder Leiter der 
r:.ach Absatz 1 zuständigen Stelle!'l in dem dort genan:i.ten 
l:rr.fang. 

§3 
Versetzung. Abordnung 

(1) Für die Erklärung des Einverständnisses zu einer 
Versetzung oder Abordnung in den Landesdienst und die 
Versetzung oder Abordnung zu einem anderen Dienst­
herrn(§§ 28, 29 LBG; § 123 BRRG) sind Dienstvorgesetzte 
die Leiterinnen und Leiter der nach & 2 Abs. 1 zus:ändi­
gen Behörden und Einricht,.mgen in dem dort genannte!'! 
Cm.fang. Dies gilt nicht für Beamti!'lnen und Beamte des 
höheren Dienstes. 

(2) Für die Versetzung oder Abordnung von Beamtin­
nen und Beamten des einfachen. des mittleren und des 
gehobenen Dienstes ihres Geschäftsbereichs innerhalb 
des Landesdienstes sind Dier:sn·orgesetzte die Leiterin­
nen cind Leiter der nach§~ Abs. 1 zuständigen Behörden 
und Einrichtungen in dem dort genannten Umfang: das 
gilt nicht für die Versetzung oder Abordnung an den 
Landtag oder eine oberste Lar.desbehörde. 

§4 
Weitere Zuständigkeiten 

Die r.ach § 2 Abs. 1 zuständigen Leiterinnen und Leiter 
der Behörden und Einrichtungen sind DienstYorgesetzte 



der Bea::ntü1nen t~r..d Bea:P-:ter. il::res Geschäftsbereic:is iü:r 
die 

l. Entscl:eid:.a:gen au: dem Gebiet des :-Jebe!"ltätigkei~s­
rec~.:_:s (§§ 57 bis 15 b :...BG\ 

2. Zus~:.:r:nu:ig zur _4..r:r:ahr.ie ,:o!l BeloDr::inge~ orl::::;~ 
Gescie::iker:. (§ ,6 ;:_,BG) 

3. Ge~te~dnacl:ung vor: Sc:lader:se:-satzar:sp:-üchen des 
La:iO.es gege:r: 3ea~~i~n.e~ un.C. Bea:n:e ~acl:. § 84: 
LBG, 

~· Er:tsc:i.e:.c.u::igen ::12.cl::. :::.en. §§ 78b bis ,8 e, 85 2. LBG 
so\vie Ll.:Jer E:~zie~:rc.r..gs1;r:aub r:~ch de1~ Erzieh:1.~gs~:-­
ia :.ibsverord::1 ,__;_n.g, 

5. Ge,,vä:lrun.g eir:er ~rsatzle:st~ng (§ 91 I_.BG)~ 

6. Ge,vätrur..g von Beü::.lfer:, u::1~erstützur:ger1 :md Ge­
h2.ltsvorscl:.üsse:1. 

7 .... i.\.bga:Je vo:1 Bet:.:-teEu~ge!l u:cd Erteil;_;_r:g YOn. Die~s~­
zeug::iissen (§ 104 L3G), 

8. En~scheidunge~ nach den§§ 2~ 11 des B1-:.r:desu~zugs­
kostengesetzes/L&.ndes1•.r::zugskostengesetzes so,v::.e 
übe::- ä.ie Festsetzu::1.g der- "C"r.:1zugskoster:ver-g:.i':i.:::1g, 

9. En~scheidu.~ge:2 übe:- die 3ei.YElig~r:g "-cn Tren.­
nu.ngsentsc!läG.igung~ 

10. 9:e,:<:ä~rung v9::1 Sor:der~daub na~h der V~rordr:ung 
uoer aen Sonc:erc1rl2.:1b aer Beamtm::ier: u::ic. Bear:iter. 
ur::d Richterir:.ner.. u:::1.c. Ricr:te:· ::m Lanc.es Xorc:.rheir..­
\\7 estfa:er:: 

11. Festsetzung c.es AEge::i.e:.!len Dienstalters. 

§ 5 
Klagen at;.s de!'!: Bearr...te:r:ve:-!läl:nis 

(1) D:.e Entscheid,:u:g über der: Widerspruch der Bea:c,­
tin oder c.es Bean:ten, der Beamti::1 oä.er c.es Beamter: :.m 
R:ihestar:.d. c.er ir'.iheren Bear:.1tin oder des fr:.ib.erer:. 
Beamten. sowie de:c Hir:te!·blieber:en gegen den Erlass 
oder die Ablehnung eines c.as Beam'::enve::-hiil:r:is be"t::-ef­
ien9"e!l Ver\valtu~gsaktes oGer geger: die i\.ble~r:u~g des 
A!lspruchs aui' eine Leistu!l.g aus c.e:n Bea::n:e!l.ver::i.ält::1.is 
wird de::1 nac::i. § 2 Abs. 1 z.:stär:dige::1 Stellen sow:e c.e~ 
LanC.esamt f~~ BesolCu~g u:r:d Versorg1~r:g übe:-trage~, 
so,ve:.t s:.e c!ie mit ce::n Widerspruch angefochtene E::it­
sct.eic.ur::g erlassen ::i.abe::1. 

(2) Die Vert::-ernng c.es Landes vor cer: Ger-ic!l':en de:· 
allgemeinen. Verwalfrngsgerichtsba:·keit \\-ir-d den i::1 Ab­
satz 1 ge!:a~nten Stelle~ üOe~trager:~ so\vei.:_: sie :.lber cien 
\Viders~ruch en~scr..:ec.e~ l:aäen. Satz 1 ist i!!. \?"e:-fahrer. 
a:1i Erlass ei::ier eins':weiEge::1 Ano:·dnung (§§ 80. 80a .. 2.23 
Venvaitun.gsgerichtsorc.:n;r:g) e::itsprecn.er:d anzi..;_wen­
C.e:n. 

§ 6 
Sondel·zu.ständigkei '.:e::1 

(1) Bear..1~en:cechtlk:1e E::itsc!le:.dc:nger: über ~ie persör:­
lic!ler: A:ngelegenhe:ien c.e:· Leiterir..n.er:. und L_ei'.:er der :.::1 
§ 2 Aas. :;_ genar..nter. Behörc.en u:1d Einricht:inger: I::1.i: 
Ai;snahm.e c.er Lei:ung c.er Bezirksregie::-unge::1 :.:nd des 
Ir:stituts Lr Landes- und Stacitentwicklungsforsc!1.i.;.ng 
,,-erden von rr.i:: get:·o:':'en, soweit nicht r:aci::: Gesetz oder 
Verorci::iu::ig eine ar:.dere Stelle zuständig ist. Das gilt 
n:.c!lt fü:: c.ie Festsetzung von Reise- und "C"r..1.zu.gskoster..­
vergütung sowie von T::e::inungsentschädig:.:ng und f:.ir 
die Be"lviEigu~g vo:r: EriJ.olungs:1:-!atÜ> unci die Ge~eh~:1.i­
gu::1.g von Ir:landsdier:streisen sowie A:.isla::ic.sdienst::eisen 
ir:i europäisc:i.en Bereicn. 

(2) Die Entscheiduc.tgen nach den §§ 64 i.:r:d 65 LBG 
werä.en vo::1 ä.e:: oc.er- deP-:: ::iac!l § l Abs. 1 zustän.dige::1 
Dienstvorgesetzten ge~ro::'::'e::1_ Rat sich c.er Vorga"'.lg, de:: 
den Gegenstand der Auße::ung bildet. bei e:.!l.er anderen 
BehörG.e oder Eir:rich.t;..u:g ereignet~ so da~f die Aussage­
genehmigung 1:ur P-lit deren Zustimmu:ig er~e::.lt \Verden; 
::nit Zu.sti!"nrr:.1r::g c!er oder- des zustä::id.iger.. Dier:stvorge­
setz:en ka-:in. ciie En':scneid:.mg in c.iesen Fälle::1 a:ich vo!l 
der- Behör-de oc.e::- Eir:rich~ung getrnifen werc.en, bei der 
sicn de:: bet::e::'fende Vorgar..g ereigne'.: hat. 
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§ 7 

lc-Krait-Trete::1 

Diese \ 7e~ord::1:_ing trit.:_: ar:: Tage :iach ihre:~ \Te:-~-C.r:du~g 
::.:n Kraft. G~eichzeitig trete::1 C:e \ 7e:~arcin~ng 21;_:r Cbe~tra­
gung :Jea:c:.tenrec!"ltlicher z~ständ::.g:kei::e~ C.es ::VIi~~ste!~­
p:i.~äs::.der:ter. Yon: 17 .... .:\.ug-ast 1979 (G\J". XR"\V. S. 541) ~~c. 
ciie Vero:·d:::11;ng i.;_ber °:)eam:enrecl:ti.ic!le Zuständigkeiten 
i:n Gescf:äfts;}ereic:1 des 1\Ii:1is~ers fü:- Bund.esa:-1geieger:­
:;.e::.te~ ~:o~ 5. Fe0~1~ar i.988 (G\7• XR\V. S. 64) außer Kraft. 

De!" :viir.::.steru:täsiden~ 
des Lar:des .KorC.:-f°J.ein-\Vest::aie:r: 

(L.S.) 1Noliga.:ig C~err1ent 

- GV. );"RW. 2001 S. 160. 

20320 
Verordnung 

zur Aufhebung der Verordnung 
über die Gewährung 

einer Aufwandsentschädigung an Beamte 
der Gemeinden und GemeindeYerbände 

Vom 26. )Iärz 2001 

Aufgrund c.es § 5 Abs. 2 des Landesoesold.i.:ngsgesetzes 
=-~ de:~ Fassüng der Bekanntrr:achung yom 6. X ovember 
1995 (GV. ~RW. S. li66), zü.letzt geänder'.: durch Gese:z 
vo::n 9. :.-Iai 2000 (GV. NRW. S. 462) wird in Einve:cneh:ne1 
P-!it G.er.:1 Finanzministeriur..1s verord!1et: 

l. ;~fs~;~~I~~~~g a;b~e~~~e~::r~~~:~~~~;u;~"cri:= 
rr:eir..deverbänc.e vorr: 17. O~to":Jer 1990 (GV. NRVJ. 
S. 595) \virC a.~fgehoben. 

::::>t.sseldo:·f, cien. 26. :\färz 2001 

631 

Der Ir:::1enr:1i!;.:.ster des La::ides 
::.;r o:·drb.e:.::1-We;;tfaler.. 

Dr. Fri:z Benrens 

- GV. XRW. 2001 S. l61. 

Verordnung 
zur -C-bertragung von Befugnissen 

nach den §§ 57 bis 59 
der Landeshaushaltsordnung 

im Geschäftsbereich 
des :.\-Jinisteriums für Arbeit und Soziales, 

Qualifikation und Technologie 
Vom 27. März 200i 

A:.:fgr: .. ;nc:. der §§ 57 Satz 2, 58 A8s. l Satz 2 unci 59 
Abs. l Sa:z 2 de:: La::1desha:.:sl:a:tsordn,1ng (LHO) vox 
26. Ap:::.: 1999 (GV. XRW. S. 158), wi:cd m:.t Eir:willigun.g 
des F:.nanzmir:.iste::-:.u::ns ve::ordrret: 

§ i 

(1) Den Bez:.r~sregiera1r:.ge:i ,verden :;1r die Behörder: 
u::ic. Ei:1.rich:u::1.gen rnei!l.es Geschäftsbereiches folgende 
Befug:r:isse übertrage:2 

1. ge::::iäJ § 57 Sa~z l LHO in Vert::-äge zwischen Angenöri­
gen des öf:entlichers Dienstes :u:d :.hrer Dier:ststelle 
eir:z:.:wiEigen, soweit es sich :.:m Bel:örden :.ir..d Ei::1-
rich:ungen handelt, ciie der Aui'sicht der Bezirksregie­
rur:gen :.inte:-:iege:i: 
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2. Verträge ge::näß § 58 A:::>s. l X:-. l LHO zumNacl:teil des 
L2.::::des aufzu~ebe:::i. ode:· zu är:.de:-n. soweit de:- Nach­
te:.l des La:::i.cies r:.:.cht r.:i.enr 2.ls 30:000 DIVI pro Jahr 
beträgt~ 

3. Ve:·gle:.che ge::näß § 58 Abs. 1 N:·. 2 LHO abzuschließer:, 
s0,0:ei'.: die e:n'.:sp:·ec::1.ende:1 Ez-t<shaltsmitte~ zur Dek-
1-·1rcr ;:e,· do.,.,-, T :er:,.; ,.;.,,.-:.. ,.:;e:::i. '""C'.liUß eir:PS Ver-:---,:.:::. ~ :~-=-~-=--~ ~~ :._,_ ~~,.--~~ 1 ~; -'-~:: ~?- • --=1 • ;:, ~ a o_e_cn:, ., __ ,_,e.-c:r:.~c:::J. _-,_J::,,,,c.Ot: •• ÜLkC • erp~_lC!LlL.,,,e::i 
zur Ve:-f:igur:g stehen, 

,!,. Ar:sp:·üche gen:ä3 § 59 Abs. ::. Nr. 1 LHO bei Bet:'i:lgen 
'::,is z:i 80.000 D:\-I :rr..i~ eine:· St::r.G.u:igsCa:ier Ois zu 
18 ::VIo::iater: u:::i.d bei 3eträger: bis zu 20.000 D:\'I r:::i.it 
ei:ier St1.;.nG.1t:igsdc..,_;er Ois zu drei Ja!1ren zu stunden! 

5. Ansprühe ger:-,äß § 59 Abs. l Nr. 2 LHO irr-. Falle eir:.er 

a) befriste:e::i Niedersc::1.lagung i::Jei Be~:·äger:. ois zu 
60.000 D:VI ur:ci 

b) eir:er -_!nbefristeten Xiedersc::üagung bei Beträgen 
bis zu 4c0.0GQ I)j\I niede:-zuschlage::i. 

5. A:::i.sp:-ücl:.e gemäß § 59 Aos. 1 :::-J:·. 3 LHO i::Jei Beträgen 
b:.s zc;. 20.000 D:.I zu erlassen. 

(2) _-:\.bsatz 1 gilt nic!lt ir: C.e:i FälleP- von g:-!.l:c.dsätz:icher 
Bec.e:.r:u:::i.g. 

§2 

(1) Die nachstehe:::i.den Befi.:g:nisse 
Einrifr.tunge:::i. unä. nachgeordneter:: 
mei:ies Geschäftsbereic!ls über~:--c..gen: 

werden auf die 
Landesbehörden 

-· Ansprf:che gemäß § 59 Abs. l Kr. 1 LEO bei Beträgen 
b::.s z~ 50.000 Dß'l • it e!:ier Stu:t!.G.u~gsGauer bis zu 
18 :.vronater: zu stunde:i. ~ 

2. Ansp:-üche gemäß § 59 Abs. 1 Nr. 2 LHO i• Falle ei:'.l.e:-

a) befristeten Xiedersch:.agung bei Beträgen bis z~ 
30.000 DlY.:: und 

~) unbei!":stete NieC.erscrllagur..g ;Jei Beträgen bis zu 
15.000 D::VI ::i:.ederz:.:schlagen, 

3. Ansprühe gemäß § 59 Abs. l Kr. 3 LEO bei Bet:-ägen 
b:.s z:.i 10.000 DJ.I z~ er:asse:c.. 

· (2) Absatz 1 gilt r::.cr..t i:::i. der: Fälle::i -von gnmdsätzliche:· 
3ec.e:itu:::i.g. 

§ 3 

Der:::i. La:::i.d.esar:::i.: ü.r Besold:.mg :u::d Versorgung, S0\"\0eit 
d:.eses :ür c:ie Besoldur..gs- u:::i.ci Vergütüngs:'älle meines 
Gescl:ä::~s~e:-eic!ls - ausgenon.!lle~ !VIi~isterium - zustän­
dig ist~ 1.vi:-d d:.e Bef~g~is i:Oertragen, 

1. Ve:-gle:.che genäß § 58 Abs. 1 Kr. 2 LEO zu:- Erledigung 
von Rech:sst:-eitigkeiten aus deic.. A:-oe:.tsverhältnis 
der Angestellter: u::1d Aroei'.:er abzusc::.:ießer:, soweit 
d:.e e:::i.:s,)rec::.enc:e:':l Hat:s!lalts::n:.tte~ zur Deckung der 
de::n Land. C.llrc::1 c.en Absch:uß e:.r..es Vergleicl:es 
ents:eher:der: A~sgaben ocier Verp:El:.chtunge:::i. zur Ver­
:e.gt;.r:g stehe:i: 

2. Ar:sp:-üche ge::nä!3 § 59 Abs. 1 J:\r. 2 LHO 

a) bei :3eträger: b:.s z~ 60.000 D:iYI be:ris:et, 

b) bei Beträger.. b:.s zu. .c;0.000 DM unbefr~stet 
::i:.eC.e:::-21;.sc!llager:. 

§4: 

Diese Verord::iu:::i.g tr:.tt a:n '!:age nach der Ve:-küP-äu::ig 
:.n Krait. Die \7e::-ordn~ng zur Lbert:-aguJg vor: Befugi:is­
ser: :::i.ach §§ 57 bis 59 der Lar:deshaushaltsordr:ur:g vo:::n 
15. Februa:- 1999 (GV. ~RW. S. 6l) wird gleichzeitg auf­
gehoben. 

Düsselc.orf, de::i 27. Iviä:-z 2001 

Der ivib:.ster fir Aroeit ~nd Sozia:es, 
Q11a~i:fikatio:n unc. Techr:ologie 

c:es Lar:des Kordrhein-Westfalen 

Harald Scharta:1 

- GV. XRW. 2001 S. 161. 
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Bekanntmachung 

des Inkrafttretens des Staatsvertrages 
zwischen dem Land Sachsen-Anhalt 
und dem Land Xordrhein-Westfalen 

über die Zugehörigkeit der Wirtschaftsprüferinnen 
und Wirtschaftsprüfer 

und der vereidigten Buchprüferinnen 
und Buchprüfer des Landes Sachsen-Anhalt 
zum Versorgungswerk der Wirtschaftsprüfer 

und der Yereidigten Buchprüfer 
im Lande ~ordrhein-Westfalen 

Vom 2i. :.Uärz 2001 

Xachdem d:.e vo:::i. ä.e:n Land Kordrhe:.n-\Ves'.:fale:::i. :ir:d 
de!TI Lar..d Sachsen-An!lal'.; ausgefertigter: Rat:.fika::.o:::i.s­
urku::ic.e:n ar.1 18. Dezerr.:Jer 2000/19. Tlfärz 200::. ausge­
:a:iscb.t ,vu:·der:, ist c.er su~atsver'.:rag gerr:äß .s1~rtikel 7 
A::)s. l am 1. AprE 200::. in Kra:: ge'.::-eter:. 

Dt.sseldori', der.. 27. i\färz 2001 

Der :1Iiösteror-äsiden'.: 
des Lar:des 2'rordrf.ei:::i.-Wes:faler: 

(L.S.) Wolfgang Clement 

- GY. ::'\RVi. 2001 S. 162. 

Gesetz 
über die Feststellung des Haushaltsplans 

des Landes Nordrhein-Westfalen 
für das Haushaltsjahr 2001 

(Haushaltsgesetz 2001) 
und 

Gesetz 
zur -Cberleitung von Beamtinnen und Beamten 

des mittleren technischen Dienstes 
in den gehobenen technischen Dienst 

der Arbeitsschutzverwaltung 
Vom 3. April 2001 

Der Landtag hat c.as folgenc.e Gesetz beschlosse::i, das 
hiermit verkünc.et wird. 

Artikel! 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans. 

des Landes ,',ordrhein-Westfalen 
für das Haushaltsjahr 2001 

(Haushaltsgeseiz 2001) 

§ 1 

l.Jer a::eserr. Gesetz als Anlage oeige:ugte Eau.shalts­
pla:::i. des Landes Norc.:-!leir:.-West::'aler: fü:· das Ha11s­
haltsjahr 2001 wird in E:.:nnahme ~nd Ausgabe auf 
95.150.097.900 Deutsche :i\ia:-k festgeste~:t. 

§ 2 

(1) Das Fir:a:::i.zr.lir:is:eriurr. wird e:r::nächtigt, zur Dek­
ku::ig de:- Ausga::>en des Haushaltsplans 2001 Fc.reä.it:::nittel 
b:.s zu:::n Eöcl:stbetrag vo:::i. 6.458.037 .000 D::VI aufzur:ehmen. 
Der Zeitpu:::i.kt der Kred:.taufnahr.'.le ist nacl:. der Kassen­
lage, cie:::i. ·jeweiliger: Kapitalr.ia:-ktverhäit:::i.isse::i u:::i.ä. den 
gesarr:tv:irtscl:.affüchen Er::'o:rderr::.sse:::i. zu bestimmen. 
Zur Deckung von Haushal'.:sausgaben dienen aüch Eir:.­
nahn:e:::i. aus K:-ec:itrahmenve:·träge:::i. ::n:.t einer Laufzeit 
von einem Jahr und länger. 

(2) Dem Kreä.:.tra::1.m.en r:2.ch Absa:z 1 wachse:::i. ciie 
Be:räge zlir Tilgung von im Haushaltsjahr 2001 fällig 
werder:den Krediten zu, de:·en Höhe s~ch aus Nu::n.-
1:1er 4.21 c.er Fir-anzie:-u::igsäbersicht ergib'.:. Außerdem 
da:-f das F:.r::a::izministerium üoer die Er:mächtig:mg nach 
Absatz 1 hi::iaus Krec:ite aufnehc.'Ilen zur A:isch:ussfinan­
zierung vorzeitig getEg'.:er Darlehen. 



(3) Die Kred:te:-:näc!::ig:.:::g naC:i ... --\:Jsatz :. erhöl:t sich 
ferr:er iJ.sov,tei~. 2.ls die Darle!"ler: S.üS 3.:~t:elr: des B:i:iC.es. 
des Las-::er:a~sgle::.cl:s:c~C.s~ des ERP-So::der\'"e:::-~öger:s: 
cie:- Bu~C.esE.:1s:2..lt i:.ir _.\rbei: :.r::d so:istiger S:el~en d::.e ir:i 
Haus:lal:splar: ye:rar..schlag~e:i Beträge ~l::>e:rsc~rei~e:c.. 

(4) Irr1 Rahrr~en C.e~ l(reC.itfinar:zierung kanr~ das Fi­
r:ar:z::nir:iste:-iu=i. a:,cl: e:rgär:zende Ve:-einbal·te1ger: t:-ef-

I~~ ~e ~~~ s;e:!~~:~~r:f~~~or: Zi:-~~~~;er~r.~s~isi~~1:, ~~\~'":e 
dt:- ~rzlc:"Ll::J.,, ,c,-•·-L5-- Ko::.i.~clovr:e._ •. ::.1.- an .. hcl:en 
Zwec~en :::;ei ::.i.euer: Kre:::ii:er: u::.i.d beste:1.enc.en Sc:1.ulden 
dier...eY!.. D2.s \ 7e:-:ragsvoh1!I!e~ iür ö..as :a.:::.fe~de Haus­
ha~tsja1:r Gar: die S:::rr..me ,-or.. 4.000.000.000 DlvI nicht 
überschreiter:. _;_·_:f ä.iese HöcY-1.stgrenze '\ve:-den z-.1sätz:i­
c:le v·e:-~räge nic:l~ a:P-ge:~ecl:?J.e~: die Z:!1s:-:s:ke:c aus 
::Je:reits beste:1e::1c.en Ve:-:räger: verri::.i.gern oc.er ganz 
a:;ssch:.:.eßer:. 

§ 2E. 

(1) Das Sor:de:-ve:-r:iögen „32.·.1- und Liege1:schaftsoe­
triea Kordrl:ein-Westfalen" (3L3 XRW) \Yird ermäch­
tigt, z,.,;:r Dec3:u::1g de:· eigen:fü:rn::.i.zierten Investitionen 
I<"..:-ed.i:e bis z;;_:- Höhe \'On 570.609.500 D:vr adz:mehmen. 

(2) Die im :S:.::.i.zelp:.ar: 05 ir: den Erlä:.üeru::.i.gen genarm­
ter: Haushal:sansätze 2CO: :ür Ba;;.1::.1.aßr:ahmen mi'.: Bun­
des=ii:f:.::.i.anz:.erucig a·..:.::gru::.i.d des Rochschulbaufinanzie­
rur::gsgesetzes sind :.ci den \Vi:·tschaftsp:.an des BLB KR\V 
aufger.o:r:1:nen \YO::der: unC. gelte:P-.. do:-t for~. 

(3) F:.ir c.e:'.l ers:• a:.igen Abschhss de:· bei T~tel 518 40 
e:rfasste::.i. ::v::.e:,·erhält:::lisse beda:-: es keir:er Verpflich­
tur:gse:-r.1äcr...tigu:1.ge:1. 

§ 3 

(1) Das ?i:2a::.1.zr:1ir::.s:er:.u=i. ,vi:·c. ermächtig'.:, Bürg­
schc.i~e?J. ::ür ~:-eC.: te a:c. C.ie \\:-ir:schaft unci die freien 
Ber..:.fe so,,-:.e die La::.i.c.- u::.i.c. Fo:-stwi:-~schaft bis 21-; 
2.000.000.000 Div.I z:: übern.e!lmer... 

(2) Z:ir Übe:-::.i.ah:ne vo::.i. Bürgscl::a::ten aufgrur:d de:­
Er:nächtigu.ng :.::.i. Absa:z l bedarf es der Eimvill:.g:ir:g des 
Ha:isl:alts- und F:.na::.i.za:isschusses des Landtags: sie gilt 
für Ausfalfo:.:.:rgscha:::en :.m Rahme::.i. der vom Haushaits­
und F:r:c.nzaussc~uss des Lan.dtG.gs ge~iEigten Bürg­
sc:1.aftsricl:tlir::.en c.es La:::ides N orc.rheir:.-West:fa:,en fü:· 
C..ie \Vi:-tschaft unö. d:.e freier;. Berufe so\vie die La!ld- 1.1.nd 
Fo:-stw"i:-'.:schaft RdErl. v. ll. 8. 1988 (SivIK. XRW. 651) als 
allge:neir.. erteilt. De:- Ha::sha:ts- u?J.d Finanzc.usschi:.ss 
des Landtags ist zu ir:.forr:üerer:, v:erm die Ablehn.1.a::g 
eines Bürgscl:c.::tsar:trags vor: t.ber 2.000.000 Div! beab­
s:.cl:tigt ist. 

(3) Die Bü:-gscha:i'ter: i::.i. Absatz : dür:e::.i. nu:- für Kredite 
übernon:~en we:-den, deren Rückzah::ir:g c.urch den 
Schulcr:er bei no:-malerr: wi:-tscl:aftliche::.i. Aböaui inne:r­
hafo der ::ü:- de::.i. einzebe::.i. K:rec.:.t vere:.::.i.aa:·te::.i. Zahlungs­
te:-mine er1.va:-te: v .. :-e:-de:r: ~an:2. Das Fir...anz~1iniste:-iu::n 
kann davo!l Ausnahn:er: zulasse::.i.. insbeso::.i.de:-e zur E:r­
halt:mg vo::.i. A:-bei:splätze::.i. oder zur S:ütz:mg gewe:r::Jii­
fr,er "Cr:terr,e2:nen :.ci stn:.ktursch,vac:1.en Gebieten. ::>er 
Haushalts.: u::.i.c. Fina::.1.za:1sscl:uss des Lar:dtags :.st dar­
über unverzüglic:1 zu :.:r:te:-ricl:ten. 

(.,;,) Das Fir:anzr.i::nis:e:-:.u:n wirc. e:mächtigt. Gewä:1.r­
leistur:gen und Rückbürgsc:1.afte::.1. zugu::.i.sten der Bürg­
scl:a:':sbank Ko:-drheir:-Wes:falen Gn:bE - Kreditgara:1-
tiegerne:.:1.scC.a:t - bis zu 200.0QO.COO Jß0! zu :ibemeh~en. 

(5) Das Fina!lzmir::.s:erium wi:-d ern:äcl:tig:, Bürg­
schafte::.i. zug:.:r:sten c.e:- Westc.eutscheci Landesbank Gi­
rozentrale u::.i.ä. der Lar:c:.esbausparkasse ge:n. § 11 Aas. 2 
Wohr.ucigs::Jauförc.er;.;r:gsgesetz f:ir Darlehen zur Woh­
nungsba,.;.i'örde:-u:ig ::Jis z:i:- Höl:e voci 10.QCO.OCC D::.VL zu:· 
Förderung von Eigent:irr.smaßr:a'.lmen i:n Woh::.i.ungsbau 
u!ld z:ir Gr-:ir:du:ng von Wohr:u::.i.gsbauger:osse::.i.scha:f:e!l 
im Bes:and Bü:-gscb.aiter:. bis z-..:r Höb.e vo:i. .S50.000.000 
D:vr zu überi::e:1.mer:. 

(6) Das :VHnister:.,.;.m ::ür Aroeit ucid Soz:ales, Qualifika­
tor: :ind Tech::.i.o:ogie wird er:näc:J.:ig:, :::n EinYe:-::.i.ehrr:en 
r.:iit dem Finanzrr:iraisteriuI!l ~'.ickbürgsc:1.aften Zi,;.guc1.s­
ter. der Bürgschaftsbank für Sozialw::rtscha:f: G:nbH bis 
z;;. 10.000.000 DlVI z-.;_ übernehmen. 
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(7) Das F:.:iar.z:n:.~:.s.:_:eriuc: '\Yird e:~~1äc~.:.:igt~ ir.i. Z:isa• -
:nen:lar:g ~:t C..er F:.:ian.z:.e:-u~g Yor: Cr:~ern.eh::ier:~ c.r: 
C.er:e::i das =-.a~1G. ::1:.~tel:Ja:- cde:~ -.. ... r:r:li:telOc..r :Jetei~:.gt :.s~= 
:1nd r:iit der \?"erä~3eru:1g 1-:-or: u~IL.it~elbaren oC.er :ni~tel­
ba:-en Beteilig:1r::ger1 c.es ~a:i.des Bürgschaften, Garar:.t:.er: 
:ind sonstige Ge\Yä.h:~~eist:.. ... :nge~ bis zu eir:er Gesar:r~hö~e 
vor. 2.0DO.Ü00.000 D~E z:_.._ tt"Se:-r.er_~er __ Der ~;.·orr. L3.rJ.d. 

:e_:~ü:~gte_;c\n~;fl.~an ,-; :i!l~.1; Y~~~-~t~~a~f ~~ic~~ _ ~~;e~ ~sei~ 
a.b des rrlLtel-c.l- o~er c,.1:cl.L.e_~c.ce PcOZe •. t~a._ "-,_ __ t-s. 
seiner Beteilig:ing. -

§4 

(l) Das F:nar:.z:n:.:üsteri·_~rE "~~-:.rC. e~näc:1tig".:: z:ig~r.:.ster.:. 

~er a~~:sc~1~ng;.:;:tr~~~ f ~:~h _G~~!; ~ir:~~ ~e,v~~är~~:;ts: 
,un,,,,,trptncl:c,,a,g ~-- ~ce.,c,e" ::J.c,c.1 ~ 1-= Ao,, ___ e,, 
Gese'.:zes übel· die friedliche v e:-,Yendur:g c.er Ke:-:ier:ergie 
li.r:d ä.en Sc:lu~z gegen. :.~:-e Gefal::rer: (.i\.:to~gesetz) Yon: 
23. Dezember 1959 (BGBI. I S. 814) in c.er :ewe:.~s gi~:.:igen 
Fass1-:ng sowie r:ach § 3 Abs. 1 und § ~ Abs. l ::iis 6 c:.er 
Ve2·0:-dnung übe:- die Decku:1gsvorsorge :iac:1 c.e:n Atom­
gesetz (i\.tomrechtliche Dec;~~ngsYorsorge-Ve:-ordn:.i:ng) 
vor:i 25. Jam:ar :C977 (BGBI. I S. 220) ir: der jeweils gü:.tigen 
Fassung bis zu 10 vo• Hm:dert des zur E:-füllung c.er 
Decku!l.gsYo:::-sorge festgesetz:e:: Be~:-ages: höcl:ste?J.s je­
doch bis zu 136.000.00G D:vL zu überneh:::ne::.i.. 

(2) Das Finanzr.ünis:eriu:n ·w:.:-d ermächtig'::. im. Inte­
resse der Kapitalversorgu:ig mittelstär:.discher:_Unterneh­
n:en Garantien bis zu :!.00.000.000 D:H für die Coerr:ahn:e 
von Kapitalbeteiligu::.i.ge::.i. zu ~iber::1eh:::nen. Diese Garan­
t:e:i kön::i.en a:ich als Ri;.ckgara::.i.tie::.i. gegenifoer der 
Bürgschaftsbank :Xordrheir:-Westfalen Gr::bH - Krec.:t­
garar.tiegemeinschaft - ü"::>e:-:1.omr.::en \Yerder:. 

(3) Das Fir:anzminister:.u:n w::rd ermächtig:, im !r::e­
resse cier Exister..zgrü:id~r:g vo::.i. klei::.i.er:. und :nittleren 
U::.i.terneh:men sowie i:n In:eresse YO::J. örtlichen Besc:1.äfti­
gacigsinitiativen U::::!.C. SelbsthEfegn1::Jpen Haft:ir..gs::rei­
stellu?J.gen bis zu eir.er Gesamthöhe von. 1.60.000.000 D:vr 
z:.1guns'.:en der Westdeutschen Lar:desbank (I~VESTI­
TIOKSBAXK KR\V - Zer,:ralbereich der WestLB -) zur 
Haitungsent:astu!lg Yon K~edit:.nstit:.ite!l ft.:- die Hergabe 
von Kredi:en z:1 überneh:nen. 

(4) Das Finanzm.iEisteriu:n wird er:näc:itigt, be:.m Er­
werb vor: Grundst-:icken aus Ha:1sl:altsmi:teln bei Kaoi­
tel E 500 Titel 821 10 c.ie at,f dieser: Grundst~cfer: 
rc1he::.1.de::.1. Verpflich'.:u::.i.ge:i zu:- A::Jdecki.:r:g ,,o::.i. Bergsc:1.ä­
den bis zur Höhe vo~1 50.000.000 D~I z:1 ~be:::-:ie:C.:ner... 

(5) Das lviin:.ste:-:.i..::.rr.. i:.ir StäG.~e;Ja~ 1~nd \Vo!l:nen: Ku~V..i:­
und Sport w:.rc. ermächtigt. 

a) Ve:-pfl:.ch:unge:i 21.;r Aadecku::.i.g vo::.i. Ersatzansprü­
chen aus de:- Dauerleihgabe ,·on Kunstwe:-ker: ar: die 
Stiftung Kunstsamrr.h.:ng Xorc:.:rhein-\Vest:i'aler: bis 
zul· Höhe von insgesamt Ti.000.000 D:lL 

b) Verpflichtungen zur Abc.ecku::.i.g von Zrsa:zar:sprü­
cl:e::.i. aus ,-vecnselr:der: A:1sstellu:nge::.1. :nit Ausste~­
lu.ngsstt.cker: von p:-iva:e::.i. ,.md ö:fe:itl::c:1.en Le:.hge­
ber::.i. a-..:.s dem In- :ir:c. Amlar:d be:. c:.e:- S:iftung 
Kunstsar:-,::.1.1lu::.1.g )Jorc.rne:.r_-\Yestfa:.er.. ois z;_;:- Höhe 
,·o:n insgesa:c1.t 600.000.000 DIE zu ifoerr:e:1.men. 

(6) Das Fi::.i.anzn:inisteri:.:rr: ,vi:-d ermä6tigt, de:- Hi::fs­
kasse des Lar:dtags )J"o:-c.:-b.eir:-Westfalen eine Sc::mld­
bacl:fo:-deru::.i.g b:s z:;:· Höl:e de:- Gesamtfo:-de:-uc1.g ar:: das 
Lar:d einzuräu~er:. 

(7) Das I\·Iin:.ste:-:.,.;.r::. f:.ir Städ'.:eaa-.; ,.;.r:d Woh::.i.en, Ktüü:­
:i:i.d Sport ,virc. e:-!":::läc:1:ig:, r:::.t Eimvilligur:g des "?ina::.i.z­
:nir:is:eriums geger:über c.er Wol::rm::.i.gsbau:ö:-de:-_ungsar:­
sta:.t des Lar:des Xorcirhei!l-Wes'.:falen die VerpLicl:t-..:r:g 
zu:- 3ereitste~l:ir:g von Haushal:s:ni:telr: einz:ige:1.er:, so­
\Yeit die ::ür a-..:.::zunel::r:.er:.de Darle:1.er: zu er:tric:1.tenc.e::.1. 
Z:.nsen die Zinsei::.1.r_a:1::r.e:-. der \Vo:1.r:u:ngsbaufö:-de:-u::.1.gs­
ar:sta:.t übe:-ste:.ger: (r:egatiVer Zir:ssa:.c.o - § 21 Aos . .c;, 
Satz :. des Wohr:-..:.r:gsba-..:.förc.er:i::.i.gsgesetzes ir: der Fas­
sung vor.i.18. Dezem::Je:- 1991- GV. )JRW. S. 561). 

(8) Das iVIiniste:-br:: :i':.'.:r Wirtschaf: ucic. ::VI:.ttelstar:d, 
:C::::.i.ergie und Ve:-ke:1.r ,-v:.rd ermäcl:tigt, ir:: E:.nverr:e:1.rr:en 
r:lit derr, Finar:z=i.inis:e:-i un: das Lar:c. X o:-cirb.ei::.i.-\Vestfa­
:.en z,.;. verpi'~:.d::e::1, b:.:ar.zie:.:e Ver:.i,;.ste bei der Flughafer: 
Esse::.i./~EC:i.ei:n Grr:oH, ci:.e s::c:1 aus de:- beaasichtigter: 
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Einste~br..g des :::notor:.sier:e::: Flugoet:-iebs ergeben, sei­
nen: Gesellschaftsanteil e:'.ltsprecher..d zu übernenrr:en. 

(9) Das Iviiniste:~ii.;.I!'!. iü:- Sch:;_le: \Vissenschaft :.1.nd 
Forschur::.g wirä. err:1äc::1::.gt, r..lit Zus'.:i::nr:iu:'.lg des Fir..anz­
m:!listeriurr..s gegen~ber Cer BunC.es:repu:Jlik De"Ll.tsc!l­
land ebe R:ickgarar..tie entsp:·echenc. dem F:.nanz:.e­
r:.;ngsa:'.lteil des Lar::.des ar.. der:. B"etriebskosten des Deu.t­
scl:e:'.l Zer..trums :für Luft- 1;.r..c. Ra:;.:nfa:1:-t e. V. (DI..R), 
Köln, höchstens bis l.000.000 D~VI, za übernehmen, d'..lrch 
die der 3und bei Inanspruchnahne aus Scl:.adensereig­
nisse~ im z~samm..enilang mit Ra.5:eten- und BaI„onstarts 
der mobilen Raketen:Jas:.s des DLR im Ausland an'.:eilig 
entlaste: wird. 

(10) Das :.\Iinisteriu::n :ür "C::r:.wel: und Naturschutz, 
Land,virtschaft unci Verbraucherschutz \Vi:rd erm.äc~tigt? 
ir::t Eir::.vernel:.men m::t der.:1 Finanzministe::i:.!rr: i:r::: Rah­
men ur:d iür c.e:'.l Zeitraun: de:- z,vische:'.l dem Land 
Xordrhe:.n-iVestfaler.. :md der Gelsen,vasser AG, Gelsen­
kirchen, getroffenen Vereinbaru!lg Ve:p:Echtüngen bis 
zur Eöl:ce von 5.000.000 D::VI einzugel:.en. 

Bis zur Höhe dieses Verpflichtungsrahmer::.s wird die 
Gelsenwasser AG vo::n Land ?\ordrhein-West:alen von 
den sich aüs der Ar::.wendur:.g c.es Nai:ü.r- und LaI'.d­
schaftsrechts erge:Jenden notwendigen Ausgleicns- und 
Ersatzmaßr:.ahmen, die erst c.urch die vom Ü:'.lternehmen 
zuvor freiwillig erbrachte ökologisö.e Verbesser;;.ng ä.er 
betroffenen Flächen entstanden sind, freigestellt. 

(E) Das Finanzmir..isteri:J.m wird ermächt:.gt, Garan­
tien gegenü.:Oer Yc.reditins~ituten bis zu einer Höhe von 
1.000.000.000 D::\'I zur F:.nanzien:ng vor.. Vorhaben unc. 
Lieferungen nordrhein-west::älische:: Un~ernehmer.. in 
"Cngarn, Polen, Tschechien, c.er Slowakei ur:d Slowenien 
zu übernehmen. Das Finanzministerium wird ermäcntigt, 
weitere Länder einzubezienen, sofern diese stabile 
markt\vi::tschaftlicne Rahmenbedingur..gen au::weisen. In 
besor:deren Einzeifälien kör::nen hiervo:::1 Ausnahmen zu­
gelassen ,verden. Der Haushalts- und Finanzaussch:iss 
des Lanc.tags wird über eine Einbezieh:.mg un:errichtet. 

(12) Das Finanzmir..isterium wird er!!läcn::.gt, gegen­
über dem Zess:.onar von Darleher:.siorderu:'.lgen des La:::1-
des die Verpflichtung zur Bere:.tstellung vor.. Haushalts­
mitteln des Landes einzugene:'.l, soweit c.ie Xominalwerte 
der abgetretener.. Forderungen auigrunc. der Darlehens­
beä.ingungen deren Barwerte übe:-schreiten. 

(13) Das Finanzmi:'.listerium wird ermächtigt, gegen­
über dem Zessionar von Darlehensforderur:gen des Lan­
des die auf diese Darlehensforderungen entiaEen­
de:'.l Schuldendienstleistungen :Jis zu einer Höhe von 
l.000.000.000 DiVI zu garantieren. 

Gleiches gEt gegenüber de!Il Zessionar von Darlehens­
forderungen de:: "Cntemehr::te!'l., an denen das Land mit­
telbar oä.er ,.mmittelbar be'.:eiEgt ist, wenr.. diese Cnter­
nel:men vom Land erworbene Darleher,.sforder:mge:'.l 
veräußer:'.l. Der garantierte Anteil da::f r..icht höher sein 
a!s der prozentuale Anteil cies Landes an der Beteiligur..g 
an dem Unternehmen. Soweit von der Ern:ächtigung in 
Satz 2 Gebrauch ge:nacht wird, ist diese auf d.e:'.l Ermäch­
tigungsrahmen des Satzes 1 anzurechnen. 

(14) Das i\Iinisterium :für Vfirtschaft und Mittelstand, 
Energie und Verkehr wird er• ächtigt, sich im Einverr..eh­
men mit dem Fi!ianzministerium im Rahmen einer Ver­
einbarung zum KL-NRW/?\dS-E"C-PrograI!'~rr. INTER­
REG III zu verpflichten, :für die Jahre 2001 bis 2008 
Gewährleistungen gegenüber der E"C"-Kommissio::J. bis zu 
einem Betrag von 38_.000.000 DM zu übemeh• en. 

(15) Das Finanzministerium wird ermä6tigt, bei der 
Beschaffung oder Sicherung von Dienstwohnungen 
durch Belegungsrechte de• Eigentümer der ·wohnungen 
das Aufkommen einer bestimmten, an die allgerr:eine 
Preisent,vicklung gekoppelten )i"ettokaltmiete bis zur 
Höhe der durchschnittlichen Dienstwohnungsvergütung 
Z'..l garantieren. 

§ 5 

Das Finanzminfsterium ,vird ermächtigt, Kassenver­
stärkungskredite bis zur Höhe von acht vom Hundert des 
in§ 1 festgestellten Betrages au:i'zunehmen. 

§ 6 

(l) Die Titel 518 40 u::;d 518 -U s::r::d ,,m der gege::isei::.­
ger: Dec~u:ngsiähigke:t ausgenom:r:!e:c.~ e:r:tgegens~e:lerrde 
Haus~al:sve:::-!!lerke si:c.d un.be&chtEcl:. J:Ii~ Ein\vEiigt:.r:g 
des Fina:::iz• inis:e:·i;.:ms sir..d innernafo c.er einzelnen 
Kap:tel die veransc!'llag-~en i\.i:sgaben 2.ile:::- Tite~ de:::­
Gri.;.ppen 511 bis 527 unci 546 c.e:· säcb.:.ichen Verwalk:r:gs­
ausgaben gegenseitig deckungsfä~ig. 

(2) Der gemäß § 37 Abs. 1 Satz 2 der La!ldeshaushalts­
ordn-...i.ng zu bestimmenC.e Be:rag \Yi:rd a:.1:: :0.000.000 Dß,I 
festgesetzt. Bei Verpflicb~1~ngser~äct.tig~ngen von 
10.000.000 DiVI und n:ehr beda::f jede Inanspruchnah::ne 
der Einw:.iligung des Fina:'.lzr::.i:'.listerinr:s. 

(3) Das Fir..anz::nbisterium wird err:iächtig:, der: Hoch­
sc~der.. zu gestatten, von diesen ange:nie:ete ur::Jebaute 
u:r.d oebaute Grundstt.cke c.e:'.l St:;.der..tenwerken - An­
stalten des öffer:füchen Recnts - u:::1entgeltlich oc.er 
verbilligt zu überlassen. 

(4) Die iür den Ausbau von W2.ssers:raßen des wes:­
deu:scnen Kanalnetzes des Bur.des und der ·weststrecke 
des :i\Iittellandkanals benötigten Gr:.mds:ücke sind auf­
gr~r..d der Z\-:.-ischer- der B;1ndes~e:;_r.J.b:ik Deu:schla?J.d u~d 
dem Land Nord::heb-Westfalen getroffene::2 Regierur:.gs­
abkorr:.mer.. dem Bund uner:tgel'.:lich zur Verfügu!lg zu 
s::ellen. 

(5) ::.Ia6 § 63 Abs. 3 Satz 2 der Landeshaus~altsordnur::g 
,vird zuge:assen, dass von: Land entwickelte oc.er in 
dessen Auftrag erstell:e ADV-Betriebs- und Ar..wende::­
programrr:e (Software) unentgelEich an jurist:.sche Perso­
nen des öifentlichen Recnts abgegeben werden, soweit 
Gegenseitigkeit bes:e!lt. \Tert:-agliche Sondervereinba­
rungen im Rahme:::1 eine:- Verbunc.e:'.ltwicklu!lg bleiben 
hiervon unberührt. 

(6) Sow2:.i der Bu:'.ld einzei!le J.Iaßnahcen vo:'.l der 
Förderung ausschließt oder-vom Bu:r:d genehn:igte P:-o­
jekte rücht realisiert ,verde:'.l, kann das Finar:zm:.niste­
rium auigr;1nd des Gesetzes zur:1 Ausgleich unterschiedli­
cher Wirtschaftskraft in den Länderr. (Strukturhilfege­
setz) vo:n 20. Dezember 1988 (BGBI. I S. 2358) veran­
schlagte Ausgaben t;.:'.ld Verpflich:ungsermächtigungen 
für andere förc.eym:gsfähige Zwecke ucsetze:r:. ~ach§ 38 
Abs. l der Lanciesl:aushaltso:-d:::1.tmg ,,.,irä. zugelassen, 
dass Bewilligungen für Struk:urb.ilferr:.aßnahmen rnit 
Fälligkeiten i:'.l künftigen Ha:;shaltsjanren aus den über­
tragenen Ausgaberester.. ausgesprochen werder:. 

(7) Das Finanzministerium wird ft.r den Fall der 
Deckung des Raumbeda:-fs des Lanä.es durch Erwerbs­
maßnahmen von Bauträgern oder sonstigen Investoren, 
d~::ch Imrr:.obilie:'.lleasing oder durc~ :Yiietkauf ermäch­
tigt, irn Einvernehmen mit dem IVIbisterium :ür Städte­
:::>au und Wohner.., K:.<lt:: c:r:d Sport Ausgaben :.ir:.d 
VerpLcl:tungsermäch'.:igungen, die für Gro:1e Neu-, U:n­
und Erweiterungsäauten (Teii:Jeträge) in der Haupt­
grappe 7 oder der Gruppe 891 veranschlagt sind, zu einem 
von ihm. einzuri6tenden Titel de:- Gruppe 518 bzw .. 821 im 
selben Kapitel umzusetzen. Dassefoe gilt für eine "Umset­
zung der bei Kapitel 20 020 Ti'.:el 821 70 veranschlagten 
Ausgaben und Verpflichtt;.r..gsermächtigungen zu einem 
im jeweiligen Einzelplan ausgebrachten Titel de:- Haupt­
gruppe 7 bzw. Gruppe 891 für Generalü:Jenel:.mer-/Ge­
neralunternehmermaßnahme:'.l oder der G!"uppe 51.8, 821 
für die in Satz l ge:::1ar:nten Erwerbsmaßnan:nen. 

(8) In den einzelnen Kap:.telr. fließen die Einnahmen 
aus den von den Hauptfürsorgestellen für die Einrichtung 
behindertengerechter i\rbeitsplätze aus ::XIitteb der Aus­
gleichsabgabe gezahlten Zuschüssen den Tii:eln der 
Hauptgruppen 5, 7 u:'.ld 8 zu. 

(9) Das Finanzministerium wird ermächtigt, einer Re­
geh.mg zuzustir.:i.men, wonach sich die neuen Bundeslä:'.1-
der am Xennka-::iital der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
ohr..e Entrichtung eines Aufgeldes beteiligen und dabei 
4 v.H. der allgemeinen Sonderrücklage auf diese unent­
geltlich überge~en. 

(10) Die Universitätskliniken werden gemäß§ 62 Abs. 3 
LHO ermächtigt, aus den Zuschüssen für den laufenden 
Betrieb und den Zuschüssen für Investitionen. die nicht 
:r:ach dem Hochschulbauförderungsgesetz (HBFG) finan-
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eine beso:r:dere R:icklage ft.:- zu f::.~anziere~1C.e I:n:es:itio­
::ie:n zt, bilc.e::1. Für I::::!vest:.tior..er:. die r:acl: de:r.. HBFG 
::i~anzier~ '\Ve!.~den. dar: d.2.e Rüc~:age r::i:- Yer\Ye~cie4.: 
,ve:-C~eE~ ;venn. die B:E1G.esIT.::tf2.:ianz2.e:-ung gesiche:~~ ist. 

(11) Abwe:.cl:end von ~ 63 Aos. 3 :.;r:d c; LEO wird 
zuge:asse!:~ dass Ver111öge':1sgege:r.:.stä:1C.e des La:ides~ C.:.e 
bisl:er c.e::1 :i\iedizinisc11.en Eir..::-icn':unger: ö.er Hocl:scl:.u­
len zugeo:::-dr:et sinc., unentgeltlicl: a:.ii die in Ar:s.:a~ter: 
des öffer..tliche::1 Rechts ur:1gebilc.ete::1 Klir..ika der Hoc:t­
schL~len übert2""agen oä.er diesen ur:entgeltlic!1 ztt x._~~z:.~:c.g 
~oe::-lasser: werder: können. 

(12) Das :Finanzministe:-iam w:rd gerr:äß § 62 Absa'.:z 3 
der Lar..desnaushaltsord::iung err..1äci::.tg:, e:ne oesor:.dere 
Rück~age z~r Fi:c.anzierü.ng von Zukunftsn~aßnal::r:1.en im 
Bilciur:gsbereicl: sowie zur Fir..ar..zierung ,·0::1 Forsc:iung 
und E::itwicklu!lg im. Wirtsc?lafts8ereich zu :Jilder... 

s.., 
:; 1 

(1) Die in der: Erläuteru::igen zi.;. de::1 Titein c.er Grup­
pen 422, 425, c;,25 und 429 bei c.en ei::lzelr.en Besold:.:r:gs-, 
Verg:itungs- i.;_r..d Lo:i.r.grupper: a;;sgeoracnte::1 S'.:elle:1 :'ür 
bear..1tete Hil:skrä:te, Angeste~lte ur:d Arbeiter sir:ci ve:·­
bindlich. 

Von der Verbindlich3:eit sind Stel:i.en ft.r abgeorc.r:e:e 
Bear..1te ausgeno:nmer:. 

Stellen für Angeste~lte und Arbeite:- :.n den Ka;üte:r: 
der obersten Lai:desbenörden. me am lVIodellver­
such Personalausgabeno.:dge'.:ierm:g :eilr..eh.Inen, si:::id 
abweicher:d von Satz l - abgesehen von der Gesam'.:ste~­
lenzaL - von der Verbindl:.chkeit aasger:om• er:.. 

Gleiches gilt für Stelien für AngesteEte und Arbeiter in 
den Wirtscha:tsplär:en der Lar:desbetriebe unci Sonder­
vermögen. 

(2) Die nach§ 20 Abs. 1 Krr:.. l unc. 2 a in Verbi::id,mg r..:it 
§ 46 der Lar:desnaushaltsordn:ir..g zuge~assene Deckur:gs­
fäh:gkeit gilt :n:.t der :i.\fa.ßgaoe. dass beamtete Hilfskräfte, 
Angestellte oder Arbe:ter auf unoesetz:en Planstelle::1. 
Angesteilte oder Arbeiter a:if ur..besetzte:::1 SteEen für 
beamtete Hilfskräfte und Arbeiter auf ur.besetzten Ste!­
ler.. für Angestellte gefü:ir: werden dürfen, u::iabhängig 
davo:::i. in welcher Höhe Ausgabemittel fä:- :mbese:zte 
Plar:ste:len oder unbesetzte a::ic.ere Steller: zur Ve:-f:.igu::ig 
steher... Darüber hinaus muss c:.e Planstelle ode!· ar..dere 
Stelle im Zeitpunkt de:- Inansprachnah::11e durch d:e 
beamtete Hilfskraft, de::1 Angestellten oder der.. Arbeiter 
gleich- oder hö:ierwertig seir:. 

·(3) :?!anstellen und Stellen könr..en für Zeiträume. i:::i 
denen Stelleni!1haber::i vorübergehend keine oder keine 
vollen Dier..stbezüge zu gev.'ähre!1 si!1d, i!r. "Cr:::i::a::ig de:­
nicht in Anspri.;.c:i ger:w!Tln,ene::1 Pla!lstellen- oder Ste> 
lenanteile für die Besc:iäftigur1g von bearr..te'.:en H:.lfs­
kräf'.:en und Ac;shilfskräften i::1 Anspruch ge::ior.r:ne::: 
\Verden. 

Die vorstehende Regelung g~!t n:cht für Planstellen ;;r..d 
Stellen oh::ie Beso~dm::.gsaufwand unc:. für ?:anstelien unci 
Stellen, a:if de::1e:1 Beamte, A::igestellte oder Arbe:ter 
gefün:·t werden, die innerhalb der Landesverwalti.;.r:g zu 
anderen Verwal:ungszweigen (Kapitelr:) abgeordr..et sir:d 
oder abgeordne'.: werder:. 

(4') Die Ressorts werden iev .. -eils ::ür ih:-en Geschäftsbe­
reich err.i.ächtigt, für Bear:ite und Rich'e:er, die nacb. § 85 a 
Abs. 1 ?\r. 2 des Landesoeam'.:engesetzes i:n der a~~uel:er:. 
Fass;.ir..g (i.d.a.F.) bzw. § 6a Abs. l ~r. 2 des Landes­
richtergesetzes i.d.a.F. beurlaubt werden, Leersteilen 
ei!1zurichten, soweit zu einer Keubesetzung der Plans:el­
len und S'.:ellen für bear.1tete Hilfskräfte eir: unabweis:Ja­
res Bedürfnis besteht. Entsprechendes gilt für Be::rlai.;.­
bungen von Beamten gemäß § 78 e des Landesoeamtenge­
setzes oder von Richtern gemäß § 6 o des Landesrich:er­
gesetzes und :für Fälle, in denen ein Beamter oder Richte:­
für mi!ldestens ein Jahr Erzienungsurlaub nach dem 
Gesetz über die Gewährur..g von Erziehungsgeld unc. 
Erziehungsurlaub i.d.a.F., i;.nd nach der ak'.:ueE gültiger: 
Fassung der Verordnung über de:::1 Erziehungs:;rlaub für 
Beamte und Richter im Lar:de :2\ordrhein-Westfale::1 in 
Anspruch nimmt. In anderen Fällen wird das F:.r:a::1zr..1i-
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nister~un e:r::1.äcl-/:.igt: m1: Eir..v,:-il~ig:;.ng C.es Ha:1s!1.a~ts-

;~~~4-Fir:::1;_:1~~s!~:i~;ses T~e7_ L~~~tags ~~e~:te~;;- ~~}Lz~: ·-~.ace~. c,0_t:,::1 _l!l _nab" e_:,ba_e:, 3edi;.,_r:,:, b __ .e-.c. D_e 
Vo:-sc~:-iften. cier Sä--.:ze 1 Cis 3 gel~e:i für die E~nrichtu~1g 
·vo:c Leers--.:e:~e~ für -.\ngestel~--.:e und ... 4..rbei--.:er si:c.n.gerr.ä.3. 

(5) 1-I::.t 2i~\vi:l::.g1~r:g Ces F::.~ar:.z:ni:iiste!"i·~.nns un.d Ces 
Ha~shal~s- :1~d F::.~a:iza1~ssch,.;.sses Ces Land~ags kön:r:en 
z:::.sätzl:.c!:e S~el~e:i :ü:"" bea~te~e Hilfskräfte. B"ea:nte a-.;.f 

~!~~~~;~f:-~~!~r,t:~1i:~~gsdie:1st, Anges:eEte und Arbei-

::"'lit Ei:i,~.t:.ll:g·.:ng des F:nanz~i:i:ste:~~u:ns 3-:önner: z:1:­
E:-::ülli;.r:g tariirech'.:licher An.sprü.c:ie S'.:ellenu::iv,-anc.­
~:;.r:ger: bei den. Ste~le:i. für ... ~r:ges~ell:e :1.nG. ... .:\rbeiter 
vorgeno:nrr:e:i. "\"erden. 

(6) ::VIit E:r:williga!lg des Fina::izrr::.nisteriums ur:d des 
Hausha~ts- ~r:d. Fi:ianzausscl:usses des La:iG.tae:s ~ö~nen 
E:ns:e:lur:.gsz:1sage::1 :Il Anrechr:::r:g a:.:.i die näcnstjähri­
gen Eir:ste!lu:igse:-!'!lächtigu~ger- Oz,\" . .l\.usOild:.ingsste~­
le:n ertei:t werden. 

(7) Ir: de:::i einzelner: Kapi:e:n fließen die Einnahme::1 
aus Zi..;.sc:i:.:sse!1 für die berufücl:e Einglieci.eru::ig Behin­
C.erte!" der.. i· ... usgabe!l Oei T:.tel 427 20 zu. 

(8) Währer:d de:- Bescnäf'.:igu!1gsphase des Sabbatjahr­
nodells fi~de~ § 17 ... -\.~s. 5 Sa~z 3 der Landeshaushaltsord­
~u:i.g keir..e ... 4..:r:,Yer:d1.a:g. 

(9) :VIit Einwi:ligur:.g des Fi:!::anzrr:inisteriu::is ~ö!1nen in 
oegrändeten Ei::ize:fä.Een ab,veichend von den Vorausse'::­
zunger: des § 50 Abs. 2 der Landeshaushaltso:-dr..ung 
Pla::;s'.:eller: i;.r.d Steller.. von einer Verwaltu::ig in eine 
andere i.;_r.2gesetzt werder:. 

(10) Das Fina1:zr:nir:isteri.;.rr: wird er!llächtigt, die Beset­
zung von Plar:stel:e:::i unci Steller.., die d:;rch die Inan­
spruchnahme vo~ A::ersteilzeit frei v,erde::1. ab,veiche::ici 
v·o:i. § l7 Aos. 5 Satz 3 der Lar.desl:aus:-,altso::dnur:g zu 
:=-egel~. 

§ 8 

(1) im:. l. Ja:nm!r 2001 freie sowie im Lade c.es 
Haushaltsjahres fre:werder:.de Planstelle::1 i;.:i.c. Ste:len 
dürfer: f:ir d:e Dai;.er ,·o~ 12 ::.VIcnaten :::i.icht für Beförde­
ru:::ige-:1 ozw. Eöhergr'..lppier:.ingen (Beförderungssperre) 
in Ar..spri.;.c:i ge::10..,-::;r..:e!l werc:.en. Diese Beförderur:gs­
sperre gilt auct. :-G.~ G.en gesamten I'\achzug, der durc:l d:e 
Besetz:ing der :reier: und freige,\·o:-denen Pla::iste:len ,.;.::id 
SteEen er:nög~:.cht wird. 

Bei Planstel:en ;.;.r:d Steilen, die von der Beförden;.ngs­
soerre nach Satz l er:asst wercen. v;;ird die Da:1er cier 
a::lgelau:::enen Be::örderungssper2.~e ange!"ecb.net. 

(2) Vo::1 der Be::ö:-derungssper:-e sir..d a:;.sgeno• men 

Beförde:-:1:nge::1 auf. Plar..stellen i;.r..d Steller:. die a-::s 
Rec:i'.:sgrC.nden z,vinger..d geboter.. sir:d, 

Beförderu!lgen a:.if Planstelle!1, d:e rni: Bear..1ten i. S. 
vor: § 38 I..BG besetz: ,Ye:-de::1. 

3eförderur:ger:. a:1: Plar:steller: :.ir:d Stellen a::1 Hocl:­
schu:e~~ s01-veit sie a~ QLlaEtäts:Jakt :ibe!" die Keu­
st:-uktu:-:erL;ng ci.er Hochschc:~e::1 :eilr..ehmen.. 

Befö:-deri.;.r:g a:.i:' Planstelien ur.d Steaen ir. den Kapi­
teln de:- oberster:. La:::i.desoe:iö:•der.., die arr.. !.ViodeEver­
s-u.ch Persor:aia :.;sgabenbudgetien1r:g teilnehmer:. 

(3) Die Besetzung von Pla::1stelle::1 und Stelle!1, die am 
1. Jam1ar 2001 frei s:nd sowie im Laufe des Hausi::al:sjah­
res frei werde::1, mit anderen als u::ibefristet beschäft:.gten 
Landesbediensteten is: erst nach 24 ~.Ionate:::1 zi;.lässig. 
Auf ciie Frist c.es Satzes l w:rd de:- Zeitraum. a:igerecl:::iet, 
in dem die ?la!1steiie/Stelie seit der::. letzten Freiwerden 
c:r::.ur..terbrocl::en nic:it besetzt wa:-. 

Abwe:chend h:e:-vo!1 kör.:...rien sofort besetzt werden: 

1. Planstellen der Besoldungsgrupper:. B 1 bis B 10 
BBesO 1:nd Plans:el:e::1, die mit Beamten i. S. vo!1 § 38 
LEG besetzt werden, 

2. Pi.anstellen Gnd SteEe::1 im Bere:ch der :i\iinisteri!1/des 
:i.\'Iir:.isters im Refe:-at der persönliche::1 Refe::-ent!lides 
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persönlichen Referenten sov:ie im Refe:·at fü:· ?resse­
und Öffentlichkeitsaroeit, 

3. Planstellen und Stellen, die m:.t Scnwerbehinc.e:·ter.. 
besetzt we:-den, 

4. Planstellen und Stellen. die f~:- Persone!l rr:i: e:.ner 
Befähigung fü:- Lehrerladbahner: vorgese!:.en sind, 

5. Stellen für Anwärterinnen/Am...-ä:-:er und Ausz:,b:.l­
dende sowie Referendare, 

6. Planstellen und Steller: für beamtete Hilfskräfte. die 
in den amvärtergespeisten Bereichen mi: gepr..i::en 
Beamtenam.värtern nach Aoleistm:~g c.es Vori:Jere:.-
tungsdienstes besetzt werder:, -

7. C 2, C 3 und C 4 - Plansteller: für Professorinner:/P::-o­
fessoren, 

8. Steilen für }~rztinr..en/A.rzte so,-vie medizir:isch-tech­
nisches und Pflegepersonal des Lan.des, 

9. Plansteilen und Stellen, die aufg::-unc. besonderer 
fachspezifischer Anforderungen n::.t Absolven:en ein­
schlägiger Ausbüdungsgänge besetzt wercien rr:::ssen, 
die in der obe:·sten Landesverwa~t::r:g nicht besc:iäf­
tigt sind, 

10. Planstellen und Stellen fü::- Besc!:äftigc:r:gsverhäl:­
nisse in den Hochschulen im Be::-eicl: Wisser..scb:.f: 
und Forschung des :viinisteriu::::is :für Scl:-:.üe, W:.sser..­
schaft und Forschung mit Ausnahme der allge:ne:.nen 
Venvaltung; wi::d hinsichtlich der ailgemeiner:. Ver­
waltung binnen vier Wochen r..ach c.e::- Veröffen:li­
chung der Ausschreibung i:::n Ve:-ö::fentlic!:mngsblatt 
der Personalagentur ,·on Seüen der Persona:.agentur 
kein geeigneter Pe::sor:alvorschlag unterb:·eitet, :ie­
gen 1·egelmäßig die Vora:.:ssetzungen eine::- weite:-en 
Ausnahme in1 Sinne von Satz 4 vor. In S:rei:fällen 
über die Eignung eines Personalvorschlages entschei­
det das :.viinisterium fär Schule. Wisser..scl:a:t und 
Forschung im Ei::wernehmen ::ni: de:n Finanz:r:i::liste­
rium, 

11. die :n:'.t dem Hausha~tsgesetz 2000 :n Kapite: 11 l30 
neu ei:!1gerichteten P:ans:ellen :.;_nd Ste:ler.. (:::U&ßregel­
vollzug) bei de::- e::stmaligen Besetzur;_g_ 

12. Planstellen i.:nd Stellen einer Laufbal:.ng::-appe, :.n der 
alle fälligen kw-Ver::nerke in;::erha:':J der gesamten 
Landesven'.""a:tung rea:isiert sinci, 

13. Planste:ien und S:ellen des Eir:stellungskorridors (§ 9 
Abs. 3). 

lf. im einfachen -:1r:d r:lit::eren D:.enst die jeweE:.gen 
Spitzenä::n:er, im gehobenen Dienst :h sowie irr. 
höheren Dienst die Hi!.li:e der freiwerdender: Plan­
stelle:::i :.;_nd Stelle:::i, sowei: d:.ese von der: Xc:rr::nern:. 
bis 13 noch nicl:t erfasst sind. 

15. Planstelier: u:::id Stellen ir.. c.en Bere:.che:::i. f'.ir die 
Resso::-ts verbir:dliche Ve::-p::'iichtunger.. in Abs;:irache 
n::t de:n Fir..anzn::nisteriu::ni?erso:::ia:agerüü::- e:.nge­
ga:::igen s::::id,- die sowob.l den kw-S:ellenaboau (Sta:r:d 
der k,v-Ve:-:::ne::-ke: Ha:isl:altsentwu::-f 2001) als a:.icl: 
ein Kon:inger:t z:.:r Aufaar..::ne von Personal a'.ls 
kw-beha:i:teten Bere~chen beinhal:e:::i. 

I?ie Persc:::ia!agentur ka,r:n in begrü:::ic.e!en Einzelfällen 
weitere Ausr:at.men vor:. c.er Regelung z1uassen. 

Die A:.:s:::iahr.i.e gil'.: als geneh:nigt, we::1n ac:i: Wocr..eh 
nach Eingang des Antrages auf Er:e:lung eir:er Ausnah­
r..1.egene:m:.ig:.ir:g bei de::- Personalagen:ur der Ar..trag :::ioch 
i:icl: t oesc:iiec.en ist. 

Die Befug:::iis zi.;.r :Srteil:.mg we:terer A~snah::nen ob­
liegt für den Gescl:äftsbereich des Land:ags bzv;. des 
Landesrechni..;.ngsl:o:fs dem Präsicienter: des Landtags 
bzw. de::- Präsic.e::1tin des Landes::-echr:.ungshofs. 

(4) Bei vorzei:iger Real:sier:.:ng von ~w-Verme::-ken 
wi::-d nacl: A':Jla:.ii des Hausha:tsjahres 2001 eir: Bonus in 
Höl:e eines jahresgehaltes der :eweilige:::i Lauföahn­
gr:.:ppe gezahlt, jeweils zur nä!f'.:e a:::i c.as abgebe:::ide ur:d _ 
ar: cias aufr:.e:u::1e::1cie Ressort. Werde:::i kw-Vern:erke im 
eiger:en Ressort vorzeitig ::-ealis:er:, sir.d 50% eines Jah­
resgehaltes_ der jeweil:ger:. Laufbah:::igruppe a:.s Bor..:.is zu 

zc.h:e:i. \'.\l:.rci d:1:~c~ den \Vectsel eines lviitarbeiters/ei~er 
J\.iita:-öe::.te:-:n irr dem abge"ber..de:i. Ressort ei~ :Jereits 
iä:lige:r k\v-\7e:-:nerk :::-ec.l::.s:.er~: so erhä:t n~:!:' de..s auineh­
• ende Resso::-t einer: 30:::ic1s in Hö'.le Yen 50% eines 
Ja~:!:"esge:laltes de:- je,ve:::iger: Lau::ba~:ig:-u:ppe. 

?äll:.ge k,v-Vern:.erke s:.nd kw-Verr.:.e:·3:e ohne :3efris­
t":..n:g ~r..d kw-Ve::-r:ie:·ke m:.t Befris:ung, deren Da::im 
e:rre:c~~ :.st. Ei:ie vorzeitige RealisierLl.r:g eir:es k\v-Ver­
:nerks :iegt YO!.\ \ven:i Ce:- k,v-\7errr:erk r:1.i~d.ester:s 
6 J:ior:a~e Yo:: seiJe:t:1 Fäl:igke::.~sze:.tp:.ir.kt rea~isie!"t '\Virä.. 

§ 9 

(1) "ci~::Jweiche::id von c.er in de::1 jeweiliger:. Kapiteln der 
Eaushaltsplär:e vorgeno:nme~er: Spezifizie~u:ig der kv:­
Verrr:.erke ist eir: kw-Vermerk auch dar:.n zi.;. realisieren, 
,ven.r: eine anc.ere Ste~le derse:.oer:. Laufbal::::igru?pe bzw. 
de:: yerg:eichbarer: S:eller: iü:: Angestell:e unc. Aroeite:­
fre:. wi:-d. In begründeten Einzelfäller:, in denen die 
A::iwend:.mg diese::- Rege:u::1g z:.;_ :1nbDigen Zrgeonisse!l 
:ü~r:. kan:i das Finanzrr:::iis~eriu:c1 Aus!lah!:!.en 21;.lassen. 
Satz :. gil: nicl:.t ::ür c.:.e Realisien.:r..g der kw-Vermerke bei 
B 4-Ste:len, die im Ranmen des Gesta~tn:gsmocieEs in 
c.en Kapiteln de::- oberste!l Landesbenö::den ausgebracht 
'\Yerde~. 

(2) Vor jeder Inanspr;;.cb.nahn:e eir..er oesetzbaren Plan­
stelle oder Stelle ist, mi'.: Ausnan:ne der Fäile des § 8 
Abs. 3, durch die Personalagentur za p::-üfen, ob diese 
Pla:::is:eEe oder Stelle mit einerr: Stelleninhaber einer mit 
kv,--Ve::-:::nerken belasteten Venvaltung besetzt ,verden­
kann. Bei Vorl:egen der Voraussetzungen is'.: diesem 
Bediensteten die Stecle zu e.oert::agen. 

(3) ?iansteller:. unc. Stellen, die ir:. der.. Stellenplänen des 
Lanc.es:iaushalts aufgrunc. der Ergebnisse von Organisa­
'.::.or:s:u:.te::-suchungen als kün::'tg v;egfallend bezeichnet 
sinc., kör:ner:. in Höne c.es i:::i den Einzelpläner:. jeweils 
festgelegten Einstellu:::igskorridors, der als Eaushaltsve::­
• erk in den betrof::enen Kapitelri. auszuweisen ist, in 
A„'1.s::iruch ge::1orr:.men ,verden. Plan.stellen uri.d S:eller:., die 
in c.er:. Stellenplä:::ier.. des Landeshaus:ialts als künftig 
,,;egfallenc. oezeichnet sinc., kön.nen in Fälien der iüters­
teilzeit - unte:- Beachtung des § 7 Abs. 10 dieses Gesetzes 
- zur -C-oe::-nahme von Auszubilc.enden nach oestandener 
Abschluss;:irüfun.g i:ri ~il~nsprt.;.cl:. genom:::ner: v:erc.en. 

§ 47 Aos. 2 der Lar:.deshausha:.tsordnur:g findet in 
diesen Fällen keine "il~r:.wer:.d:mg. 

(4) Plar:.steJ.en t.;.nd Stellen, die :.:::i den S:e:.lenplär:.en des 
Landesl:aushalts als k'.ir:.ftig wegfa~ler:.d bezeichne'.: sir:.d, 
könr:en m:.t E:.mvill:.g:.:r:g des Fir..a:::izr:::iinisteriums im 
ümfang der durch Bewilligung VO!l Beurlaubung nach 
§ 78e c.es Landesoearr:.tengesetzes bzw. § 6b des Landes­
r:.chtergesetzes oder au::gru:::id entsp:-ecr..e::i.c.er :arifver­
traglic':1.er Regelungen freiwerdender:. Steile!l in An­
spc.ch genomrr:.en werder:. 

a) z:.ir Eir:stellung von Anges'.:ell'.:er: mit au:i' höchs'.:e:::is 
fün: Jahre befristeter: Verträgen, 

b) zur unbefristeten Einstellu:::ig da::in, ·wenn bei c.er 
Aufaanme de::- Teilze:t- oder Vollzei:bescl:.i!.:ftig·.mg 
nach eine:: Beurlau':Jung gemäß § 78 e c.es Lanc.esbe­
amtengesetzes ode::- § 6b des Landesricl:.tergesetzes 
ents;:irechende Planstelle:::i zur Ver:üg-ing stenen. 

§ 1=7 Abs. 2 der La:::ic.eshai.;.shaltsordnung findet in 
diesen Fäller: keine Anwendung: 

(5) Pla!ls':ellen ir.. den Sc:;i.;.lkapi:elr: 05 300 bis 05 410 
ol:ne kw-Vermerke kö:::ir:e:::i im "Umfar:.g der durci Teil­
zeitbeschi!.:tig;.mg und Beu::-:.ai.;.bung nach § 85a, § 78b 
u::id § 78e des Landesbearr.tengesetzes u:::ici :::iach § 12 
Abs. 1 der Sonderurlaubsvero::-d:::ii.:ng freiwerdenden Ste:­
le:::i zur u:::ii:Jefr:steten Einstellung dar:n :n Anspruch 
genom::nen werden, '-Ver:r: oei Aufoal:me der Teilze:.tbe­
scr..i!.:tigung oder Beurlauou:::ig gewäh::-!eistet ist, dass bei 
dere:::i Abla-.if e::1:sprecl:er:.de Planstellen zu:: Verfägung 
stehe:::i. Er:tsprecher:.des gilt für Stellen für Ar:gestell:e. 

§ 10 

(1) Ausgaber: u:::id Verpil:chtungse::-mäcntig:ingen ru::­
Zuwe:::idur..gen irr:. Sir:ne des § 23 der La::icieshaushaltsord-



r:·..1:-!.g z·.:..:· Dec~ung de:- gesa~!'":er.:. ... i\·.1sgabe:-.: oG.er e::..~es 
!Ücl:t a~gegrenzte~ Teils cier _4,.:_~sgabe:r: eü:er Stel~e 
a~ße:-1:c.lb Cer Lar..C.esve:-;~:-a~tu~g (:.:isti~utio:ie~~e Fö:-G.e­
:-u~g) sind gespe~:::, :Jis de:- Haus!:.al~s- oG.er \Yi:-ts:::l:afts­
pla:c. des z:1„ve:iä:i~gse:r..pfär:ge:~s vc~ G.e::: .. Be1.'t,'":.lligu::1.gs­
be:l.ö::de geGi~~ig: \Vo:rder: :.st. 

Aowe:.c:ii.::ige~ vo::: Hausl:al~s- ,.;r:d \Y:.nsc:iaftsp~2.:1er:. 
G.:.e vo:P-1 Finar:2~!:1:.s~eri:1:r.. Ger v·e:-ar..scl:iag~~g C.e: .. 
i\:1sgabe j:ür C.:.e Z1.:,venciu!lg zug::u::-iC.e ge:i.egt v.:"o:·de:i 
si~d~ bedt.rfe:-! vo:- ... .\u:teb·.1r_g de:- Spe:-re desser.. Eir:'.viiii­
gu:ig. 

(2) Fü:- Zu,ye~C.ur:gsve~fal:ren! au: C.:.e G.a.s Soz:.alge­
setzbuc:l Te:l X 2..~2:.:1..venC.e~ ::.st~ gel:e:i die Rege~:.i~ger: 
der§§ 49 u:-1C. 49 a des Ver\~·alt·.1r:gsve:-fahrensgese~zes des 
Landes Xord:d:.eir:-West:;:alen (VwVfG} er:tsprec:ier:ci. 

(3) D:.e ir_ Absatz 1 ge:12.:1.r:ten Zuv.-e::ic:.1,,ge::1 zur 

ips~~i_t~;-~}~~~
9
~:_~e,;: [ö~~-e,ru:~ d~

9
~!e~r.~u:-~~~~~e; -::;1~~~ge 

be,, 1L_,,, _ .• "- L,.e __ , c.a,,_ d~r Zi.:" e--~~r:5„e_,1.,..~ci--i:>"'- :,:...1r:e 
Besc!läf:::.gterr r:icl'lt besser stel~t a!s verg~e:c:l.be.re ... .\~!Je::.t­
:iehme:- des Lar:des: \-0:-::,ehaltlic:1 eir:er al:nveicl:e:ider:. 
:ariivert:-aglicher: Regelu:::::g d-'.::-ien keir:e g:i:r:stige:-e:r::. 
..c-\::beitsbedir:g~ngen verei~ba~t \YerG.e:i a:s sie für ... ;.~oeit­
n.e?im.er G.es Landes ~e"'9 ei~s ,.-o~geseher:. s::.na. E:r:tspre­
cher:des g:.lt oei Zuwe:ici.~~r:gen zur P:-ojekt::ö:-derur:g, 
,ven~ äie Gesar.:tausgaOen cies Zu\ve~G.u~gse~p:är:gers 
e::Je:r,v:egenC. a:;.s Zu,ver:C.unger: der ö::fer.:.tliche~ Ea:r:ci 
bes:r:. t,er: v.-erc.er:. 

Das Fir:a:izrr:inisteriu:n :;;:a:ir: bei Vcrlieger: z,,.-ir.gende:r 
Gr'..;nde A:.isr:a:irr:en zulasse:i. Sinci verg~eic:ibare Arbei:­
neh:::ier c.es Lar_des nich"':: vo:rhar:c.e:i, ist die Z;.;st:.::nnu!"lg 
G.es Fir..a~zrr:iniste!":.:.i.r:1s z~• ... 4..0sc:l~:iss G.es ... .:\.r:stellu!lgs­
ode:- ... .\Ybeitsve~~rages e~fo:-C.erlic:l. 

(4) Bei de:- Gewähru:ig vor: z~~,ver:c.u:igen sir:d c.ie in 
ä.en Ha~shal"::s- oder '\Virtsc:iaftsplä!le~ a:.:.sge;-viesener: 
Zahlen de:: fi;.r ä::e eir:ze:!1e!l v·erg:it'Ll.~gsg:-:.1ppe:1 angege­
be!1en Stellen für verbinG.:icl: zu er~läre~. i\.~ße~G.e~ is":: 
der- Zu,·vendu.!1gseT..p:ä~gern~ öie a~sschiießlic!l d:::-ch 
das Land Ko:-d:rl-:eir:-\.Vest::aler: Zu\.ve~d:.a:ge:r: er:0.al"i:e~~ 
bei ~e:- Gev;ährung . der Zu:,-~r:d:;.1;-g -;tu.:'z:ig':o~n~ die 
Regeiunge:i c.es § 8 Aos. 1 u:ic s 9 Aos . .L 3 u:::ic. '± hai..s­
:ia:t-cre-0·z en~<;::Jrec:i.end ~r:z-•,.,or:--'e:J. 'Vo~rlon i\_-•-craoe„ 
- ~,:o /'-l -=1~--~ ... .; .. Y'ICT: -~;:..c.. ~- ~:C:1"'·'- ~-....... - ·-=;.~Y'.__u.1~,:;-~ ~~? cro:.._ ad __ \ erpLeC __ .c1,.t,:,er,._aC'.l--,:,~n5e:::J. ~lL Z~.- _r.a:.i::i,,,~r: 
von m.e:i:re2·en staatlicher: Steilen gev.cäh:-t, so:l zwiscl:e:i 
c.:.esen das E:r:vernen.r.1en J.oe:r die Ve:-i:J:.nC.:.:cr:ke:.t der 
SteEe:iübersicb.ten he:-neigeführ'.: ,ve:cden. 

(5) Die Absätze 3 uEd 4 gelter: nic:-_t :'t.:- d.:.e ir_ Ans:a:.ten 
des öffer:tlicl:.en Recnts umge\va:idei::e:i :.1.Iedizir::.scher: 
Einricht:.ingen. 

§ 11 

Das Fir:a:izrr:inisteriu:n wird errr:.2.chtigt, fi:- A~sgaber:. 
nach § 6 A:.Js. 2 ir: Verb:.nd:mg ::r.:t § 14 c:es Gesetzes zi.:r 
Förderung de:c Stabi:ität :!r:d des Wachst:.:n:s cier W:.rt­
sc:1aft vor!: 8. Juli 1967 (BGBI. I S. 582), z,.;~etzt geär:de:-~ 
durc:i Arti:,:e:. 12 c.es Finar:za:ipass:l::.gsgese'.:zes vo:::i 
30. Aug;.;st 197::. (BGB:i:. I S. 1425). :iber den :.::r: § 2 ci:.eses 
Gesetzes :estgesetz'.:en Höcl:stbe~rag :i::.:.naus ·we:te:-e Kre­
di:mittel mit einem Erlös bis zu• Höchs'.::Je'.::-ag ,-0::1 

500.000.000 D:iYI aufzu~ehr:ie:i oce:.· e:itsp:-ecl:e:ic:.e E::i­
nahmereste z:.i oilde~. Das F::::ianzr:ünis'.:eri-.;.rr_ i.ar:r.. ::e:--
r:~r zd~:s;~', c:as.:' A:.:_s~a~;~_:,a;~j ~-:'\~ .• 2 -i~~V~~~:.::1= 
dc..r:g I!:H:; ~" de„ Ge"e,Zt- _c.., ~ vc~fa-::1,; ae_ .::,.a:) __ !Ca. 
~nd des \Vac:i:st:nns de:r ·v.ri~tschait. die bis Z:.:!JI Sc:!!1,;.ss 
ei::les Haushal~s'.ah:-es nic:i: geleis~et v.-o:-der: s:.::id. 2.ls 
... .:\us~abereste au: das nächste Ea~st.a.l~sja:-1:- ·lOertrager: 
\Yeraen. 

§ 12 
(1) Ger..1äß § 13 .:l~bs. 3 des e:-s::en Gesetzes zu:- 0:-dn:.w.g 

i.::id Fö:·deri.:r:g de:- Weiterbilc.u::.g :.:n Lar:des ~o:·dr:i.eir:­
Westfalen (We:.te:-oi:du:igsgese'.:z) :.:i de:- Fassung der 
Bekanntmach-..ing rnr:J. 7. :i:\,Iai 1982 (GV. :\'R\V. S. 275), 
zuletzt geär:dert am 19. Oktober 1999 (GV. ::-JRV!. S. 574). 
,,-erder.. folgenc.e Durchscl:ni'.:'.:sbeträge festgese'.:zt: 

a) für e:.ne pädagog:.sch haup:arr:tlic':l ozw. :iat~ptbe:cuf­
lich oesetzte Stelle 100.000 D:::.I, 

0) für e:~e ge:mäß de:- Ve~~a1~d~i.;.~g :lbe!" C.::.e Prü:~r.ge~ 
zum r:acnt::-ägliche:i En,.-ero sch:il:.scl:.e:· Aoscl::l:isse 
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de .... Seku···v::srs1.-~fc. I a~ Eir::-::.c:1~;..1.~ge:i der \\;-e:.te:-b::.~­
d~~g voL- 13. Sep~e~ber :;_gs.:; (G\'. !\R\.V. S. 575) 
t~-_:pta:r:~lic!l :Jz\Y. ia:.i.p~;Jeri;.f:::.cl: C.~:-c?ige:ühr~e Lr:­
ter:::-::.c!1~ss::ir..de l.30 ::r~v::: :1:r:ci ~ebe~an:t::.cn bz\Y. r:e­
ber..::;_e~u:!:.ch a-_~:::-cl:gefü:l:rte U2:.~er~:c~tss~un~e 45 :=,:;r! 

c) f:.ir e:r:e so::stige :.~:i :?fl::.c2~a~ge:Jot G.urc!lgef~t..:~:·te 
L1:~e:~:·:::-::.cttsst:.:r:de 3--; .50 D!v~. 

(2) Ge:c:ä3 § 16 ... .:\.Os. -± S. 2 des lVeiterbiiG.ur:gsgese~zes 
,;-:.:-d Ger D·:..:::-c:-1sc:".:.ni-=:-tsbetra.g it.:r der.. Teilr1e:l:ner~ag a=..:: 
33 D:vI i'es~gesetz~. 

(3) Der ger::ä3 § :6 .:.~bs. 5 C:.es Wei~erbilciu:igsgese~zes 
rr:.aßgeol:.c:ie Höc:i::.stfö:rä.erbet:cag v.-:.rd ir: Höhe des a;,;:;:­
grl:..r..d Yen § 12 cies 2aus:l.a:tsgese~zes :ggg 1:öcl:st:nög­
licher: Z:;.sc:l~sses ::es:gesetz't. Bei Zusarr::rr:.e:isc!llüssen 
unG. vergle:cl::Ja::-e:r: Kcope:r&tic~er: vo~ Ein~::.ciJ.~L~~ger.. 
\~,,,·erde:r: die ~ ev\·ei!::.ge~ ~öcl:s'tiörCe~~e:~äge zusam~e~ge­
:asst. De~ Gesc.rr:tbe~r2.g r;.ach l1.:--tikei 5. § 1 G.es Gesetzes 
z:.1r ::vioder:r:isier1.;.ng C.er "\'le!~erbi~d!..a:g vc~ 29. Septem­
:.Je:- :,_999 ~::i::ass: d:e Lanc.esE.:.ttel der Volks:iochscb.u:e 
aufg~u!lG. § 12 G.es Ha-c.s:lal~sgesetzes 1999 (z:izt.giicl-_ e:.:i.es 
Z:.:scnlags vo:1 42,50 D::VI für jede iCT Ha:.isha~tsjahr 1999 
nach Abs. 1, Buchsta:Je b) ha:1p:a::n:l:ch bzw. :i.at,ptoe:-uf-
1:c:l d:1.rchgei:.:.l:r~e u~ci geförC.erte 'Cr:ter~ichtss~unG.e). 

(~) Übe:rs~e:g: C.~e ~ach -4..rt::.kei 5! § 1 cies Gese:zes z:..1r 
1focer:iis:.e:-u::1g cier Vieiterbi!dur:g vo:n 29. Sep:er.:be:-
1999 z-.i ~e:.s:ende paüscl:a~e Z:i\veis;.;r:g c.en :iact. Abs. 1 
Buc:istaben o) :.;.r..d c) ai.:f "Cnte:-ricl:tsstu::1der: im 2'.I:.:i­
destangebot e:r:t:al:e!lC.en BeG.a:::-f: ver,venäet cie:r Träge~ 
den "Cnte:-sch:edsbet;:-ag ft.:- a:.:ßer:ia~o des J:I:.::idestar..ge­
oo:s besetz'.:e Steller.. unc. L:- :.n: Be;:-eich de:· abscnluss­
~r..d sc:11:labsch:~;ssbezoge~en BEd:;.ng d;.;:-c:igefüb.r:e 
u~:er:-ic:1tsstunc.e::1. :U:.e in Absatz 1 genar::iter: Du:-c::1-
sch:!1i:tsbeträge si~d Eöc!ls~Oe:~äge. 

§ 13 

(l) Die Juge:idä::nte:- sir:d zustär.dig für die Bev1iEigu!lg 
vor: Zuwe:s:.:r:gen und Zuscl:üsse:i zur Förder:mg der 
oi'fer:e:i Jugenc.arbei:, sm,-eit r:icb.~ die Zi.:ständ:gkeit c.e:­
Lar:des:üge~G.ä~:er ~acll § 5 der La:ncisc:laftsve:rban.ds­
ord!1:.:r..g vom g_ Jd:. :99.c; (GV. XRW. S. 657), zu~etz: 
geä:1ä.ert a:n 17. Deze:r.:.Je:- 1997 (GV. KRW. S. 457), 
gegebe~ ist. D:es gEt auc!l ft.r eigene lviaß:r:a!lme!l der 
J,_;_gendäm'.:er. 

(2) Die J:;.gendär::i:er bewi:-:schafte:i die h:.erfür i::i 
Ha:.isl:al:splar.. des La::1des vo:-geseher:e:i A:.isgaben :iach 
IVfaßgabe al~ge::nei:ier Weisu:iger: des :viinis'.:eriums für 
Frauen, J,.;ge::1d, Fa:n'..i:.e u:ic. Gesundl:e:.t. Satz 1 gilt 
er:tsp:-ecl:end i:.::- d:e Er:.ieo:;.r:g der mit de:- 3ewi:r:sc:iaf­
t:.i~g Cer ... .:\-~sgabe~ z:;.sam!":len:länge:r:de:r: Einna~n:e~. 

§ 14 

Das Gesetz ~oer c.:.e E:-richtur:g eir:es Landesschi.:cdou­
c!:es ::ür ::Jorcir:le::.~-Viestfa:en YO!!l 5. Xoven:ber 1948 
(GS. ::-JmN. S. 639) ::.:idet rr.it der :viaßgabe Anwenc.ung, 
C.ass ieC.::.gEcfl 3uct.sch:.~!cien in C.as Lar:desscb.:i:ä:J~cl: 
e::.:izutrager: sind. 

§ 15 

(1) Zu~: e:.ger:ve~~ar:~,vor:l::.c:le:r: }siittele::.~sa:z f:ir die 
;;:o:m::::.:r..a:.e Selbstve:-\\0 al'.::.:r..g ,verden cie:1 Gen:ei:iden 
(GV) :ür die Durch:::ün:-ung bestiP-I:n~er A~fgaber:. veran­
sch~agte J\Iittel =-~ pauscl:a~ierte:r Form Zü.~ ·~.rerfügL~r:g 
ges:e~:t (Facl:Qezoge:ie Pa~;sc!1ale). D:e Pac1schalmittei 
,•.-erder: insoesonde:-e zur Erfü:.1-:.:r:.g vo:i A:ifgaoen ir: de:­
~::.:iCer- u:.a.ci JugenC .. :;>ol:ti3: gev:äl-_:-t. 

(2) Die :facb.bezoger:er: Pa,.;sc:iale:i werc.er: nach ooje:S:­
::.vie:-:Ja:-e:i KY:.ter:.e:r:, die ii:: Hausl:al'.:spla!:. ve:cb:.::1c:lic':1 
fes~gelegt sir:d, a:1 c:.e Ge:t:leinder: (GV) verteilt. § ~: der 
La:l.C„es:lausr_at:.so: .. d:1.u:l.g b:eib~ -.in:Je:::-ü!lr:. 

(3) D::.e Pausc!'lal~:.~te~ \Ye~der: den. Gemei~C.e~ (G\7) 

ol:~e ... .1 ... ~t:-ag zu festge~eg:e:r: Ter~:ne~ a:1sgeza~--il~. D:.e 
Ge!!:eir..de (GV) :Cat d'..e ge\\-ährten Pauschai~i:tel in dem 
jev,,,-eE:.ge:r: Aa:gaOe:-1:Je:rE:ic~ einzusetzen~ 

(4') :Uie Gerr:.eir:de (GV) \\-eist de:i Einsa::z der Pausc:ial­
rr::.:.tte: nac!1 Absc:i::.::.:ss des iiausb.altsja:ires u:iYe:-z:iglich 
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durch rechtsverbindliche Bestätigung nach. Aui beson­
dere Anforden;.ng ist der Xachweis listenmäßig :je Aufga­
benbereich oder entsurechend der verbindlichen Gliede­
rung des kommunaler-. Haushaltsplans durch Auszug aus 
den betreffenden Abschr:.it'.:en oder -Unterabschnitten der 
Jahresrechr:ung zu führer.. 

(5) Die Gemeinde (GV) hat rücht verbrai.;.chte ocier· nicht 
nachgewiesene Pauschalm:.ttel bis zum 3l. :viärz des 
Folgejahres -,.maufgefordert an die Landeskasse zi.:rück­
zuzahlen. Xicht fristgemäß zurückgezahlte Beträge sind 
mit 3 v. H. über de:!:!1 Basiszinssatz zu verzir:.ser.. Das Lar..d 
kann seir.en Rückzahlungsanspruch mit Forderungen der 
Gemeinde (GV) aufrechnen. 

(6) Werden Landesmittel als iachbezogene Pauschale 
gewährt, treten alle insoweit bisher geltenden Förderre­
gelungen außer Kraft. 

(7) Der Lanc.esrechnungshof ist berechtigt, bei den 
Gemeinden und Gemeindeverbänden zu prüfen. ob die 
fachbezogenen Pauschalen bestimmu!lgsgemäß verwen­
det wurden. Leiten die Gemeinden oder Gemeindever­
bände die fachbezogenen Pauschalen an Dritte weiter, so 
kann der Landesrechnungshof auch bei diesen prüfen, ob 
die l\Iittel bestimmungsgemäß verwendet wurden. 

§ 16 

Die Vorschriften und Ermächtigungen in § 3 Abs. 1 
und 4, § 4, § 6 Abs. 16, § 7, § 8, § 9, § 10, § 11, § 13 und § 14 
gelten bis zur Verkündung des Haushaltsgesetzes 2002 
weiter. Entsprechendes gilt für § 6 Abs. 2. 

203015 
Artikel II 

Gesetz zur Überleitung 
von Beamtinnen und Beamten 

des mittleren technischen Dienstes 
in den gehobenen technischen Dienst 

der Arbeitsschutzverwaltung 

(1) !.VIit Wirkung vom Ersten des auf die Verkündung 
dieses Gesetzes folgenden Kalende::-monats sind die tech­
nischen Beamtinnen und Beamten bei den Staatlichen 
Arbeitsschutzämtern Arnsberg, Dortmund, Siegen, Es­
sen, 2\'Iönchengladbach, Wuppertal, Detmold, Paderborn, 
Aachen, Köln, Coesfeld und Recklinghausen sowie bei der 
Landesanstalt für Arbeitsschutz, ciie eLn.e Zulage nach 
Fußnote 3 zur Besoldungsgruppe A 9 m.D. BBesO er­
halten und in den Aufgabengebieten 

- Stoffe und ::.V!ikroorganismen 
- Physikalische Wirkungen 
- Sichere Technikgestaltung 
- Sozialer Arbeitsschutz 
- Datenverarbeitung und 
- Öffentlichkeitsarbeit 

sachbearbeitend tätig sind, zu Gewerbeoberinspektorin­
nen/Gewerbeoberinspektoren (Bes.Gr. A 10) übergeleitet 
und in eine entsprechende Planstelle eingewiesen, sofern 
sie zu diesem Zeitpunkt das 45. Lebensjahr vollendet 
haben und mindestens ein Jahr in eine Planstelle der 
Besoldungsgruppe A 9 mit Amtszulage eingewiesen sind. 

(2) Die Mitteilung über die Einweisung in die Planstelle 
steht der Aushändigung der Ernennungsurkunde nac..i-i § 8 
Abs. 2 des Beamtengesetzes für das Land Nordrhein­
Westfalen (LBG) gleich. 

(3) Dauert bei den in Absatz l genannten Beamtinnen 
und Bea:xten eine Gehaltskürzung nach § 9 der Diszi­
plinarordnung des Landes X ordrnein-Westfalen über den 
Tag des In-Kraft-Tretens dieses Gesetzes an oder be:'in­
den sie sich zum Zeit-ounkt des In-Kraft-Tretens dieses 
Gesetzes :!loch ir. der B-eförderungssp_erre nach § 10 Abs. 2 
der Disziplinarordnung, wird die uberleitung bis zum 
Ablauf der Beförderungssperre hir:ausgeschoben. 

(4) Den nach diesem Gesetz übergeleiteten Beamti:lnen 
und Beamten kann ohne Erfüllung der jeweiligen laui­
bahnrecntlichen · Voraussetzungen künftig kein höl::eres 
Amt übertragen werden. - -

Artikel III 
In- Kraft-Treten 

(1) Artikel I tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2001 in 
Kraft. 

(2) Artikel II tritt am 1. Tag des auf die Verkündung 
folgenden Kalendermonats in Kraft. 

Düsseldorf, den 3. April 2001 

(L.S.) 

~ie ~~L?-esr~gie;.ing 
]).; orarnem-\v estralen 

Der Ministerpräsident 

Wolfgar..g Clement 

Der Finanzminister 

Peer Steinbrück 

Der Innenminister 

Dr. Fritz Behrens 

Der Justizminister 

Jochen Dieckmann 

Der lVIinister für Wirtschaft und 
Mittelstand, Er.ergie und Verkehr 

Ernst Schwanhold 

Der 1'iinister für Arbeit und Soziales. 
Qualifikation und Technologie · 

Harald Sehartau 

Die lVIinisterin für ScJmle, 
·wissenschaft und Forschung 

Gabriele Behler 

Der Minister für Städtebau ur.d 
Wolmen, Kultur und Sport 

Dr. :Yiichael Vesper 

Die :Ylinisterin für Cmwelt und Katurschutz. 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz · 

Bärbel Höhn 

Die lVIinisterin für Frauen, Jugend, 
Familie lL'ld Gesundheit 

Birgit Fischer 

Der Minister für Bundes- und 
Europaangelegenheiten 

im Geschäftsbereich des Ministerpräsidenten 

Detlev Samland 
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Haushaltsplan 
des Landes Nordrhein-\Vestfalen 
für das Haushaltsjahr 
2001 

Gesamtplan 

Haushaltsübersicht (§ 13 Abs. 4 Kr. l LHO) 

Finanzierungsübersicht (§ 13 Abs. 4 Xr. 2 LHO) 

Kredit:finanziernngsplan (§ 23 Abs. 4 Kr. 3 LHO) 

Anlage zum 
Haushaltsgesetz 2001 
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Haushaltsübersicht 

Ei:J.zelplan 

01 La!ldtag 

02 :VIir:isterpräsiden: 

03 I:u:er::n::~listeriurn 

04 J us:izrnir..iste:tm:. 

05 :iVIinisteriun fC.:- Sct.ule 
\Vissenschaft :n:d Fo:::-sch::r:g 

08 :1Ii!listeriu~ für Wirtscnaft und 
Mittelstand, Energ:.e u:1d Verkehr 

10 :.\Jinisteri".lm :'ür Um,Nel: 
U!ld Natursc~utz. 
Lanä.,virtschaft und Verbra-.icherscnutz 

11 :vEn:.steriu!TI. für Fra:;.en, Jugend, 
FarnEie und Gesunc:.:ie:.t 

13 Landesrechr:ungsho::' 

14 wiir:ister:.u• fir Stäc.tebai.;. :;.nd Wohr:en. 

Einna:m:en 

2001 
(TD:VI) 

2 960,D 

8 875,0 

435 712,1 

1 992 641,8 

2 053 157,9 

3 701 252,0 

669 651,2 

252 194,7 

1 389 942,0 

897,5 

Kultu:· und Spo::-t · 1 854' 424,7 

15 :viinisterium für Arbei: unci Soziales, 
Qu.alifikat:.on ur:d Tec:::nwlogie 

20 A2:ge::nein.e Finar:zvenval'.::.ing 

Z:1sa::nrner.. 

451 854,4 

83 336 534,6 

96 150 097,9 

Ein!lah~en 

2000 
(TD:vr) 

2 940,0 

14 828,0 

438 948,4 

Au.sgaben 

2001 
(TD~vI) 

175 490,0 

341 226,3 

7 247 488,3 

l 919 482,7 5 401 886,5 

l 870 317,5 30 326 504,5 

3 327 371,7 7 167 689,9 

581 412,5 l 905 517,7 

243 069,6 3 811 891,0 

354 004,8 4 781 333,2 

910,5 68 218,8 

l 755 672,6 3 993 128,3 

530 625,4 2 384 154,3 

83 678 683,9 28 545 569,l 

94 719 267,6 96 150 097,9 

Verofich­
tuP-gse:-~äch­
tig~ngerr 
2001 
(TDlVI) 

5 340,0 

43 708,0 

536 525,5 

145 978,0 

,_;,75 621,9 

2 763 079,6 

642 902,0 

487 803,0 

3187 342,7 

0:0 

390 727,3 

736 8:.0,8 

536 20'.),Q 

9 952 038,8 

Ausgaben 

2000 
(TD:VI) 

165 596,6 

299 027.9 

7 495 143.2 

5 472 988,4 

29 536 733,1 

6 629 333,4 

l 780 946) 

3 871 738,7 

3 215 274,2 

65 827,5 

4 061 968.4 

2 568 661,0 

29 556 028.5 

94 719 267,6 
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Finanzierungsübersicht 

I. Haushaltsvolumen 

II. Ermittlung des Finanzierungssaldos 

1. ... t\.usga:Jen 
(o!'n:e .A.:;.sgabe~ zli.r Sci:ulcie!'ltilgung aI!: 3:reC.it!'rlar3:t~ 
Zufütr:;.ng ar: Rück:a.ge!'l U!'lÖ. für Fel:~beträge aus Vcrjal:rer.) 

2. Eir.c.'lal::ne!l 
(ohne E:.~r:ahr:ier: aus K~eC.i~!!la:-ktni:telr:: 
E::i~nai:me::i ac:s Rück~age::i :i::ic:. t"oersci:i.:sser: a::s Vorja:ire::i) 

3. F:.::iar:zierungssaldo 

III. Zusammensetzung des Finanzierungssaldos 

tl .._ 
"": . .:.. 

4.2 

Xe;;tor:e:;.verscnuidu!lg arr: Kred:tmarkt 

Ebr:ahme::i a:is Kredi:en vorr. Kredi:mark: (brutto) 

Ausgaben zu!· Schulder:tilgung ar::i Kredit:::narkt 

4.21 da::ur:te:: ge:nä3 § 2 Abs. 2 Sätze l :ind 2 Haushaltsgesetz i:r.:. ·verbindu~g 
rr.it § 12 Abs. l Satz 2 3aus:1a~tsgr;;r:dsätzegesetz 

4.3 Netto->Teuversc:u;.:d\;.r:g a:::n Kred:.tmarkt 

5. 

6. 

7. 

8. 

E:nt::iah:::ne a:.is fü.'.cklager: 

Überscht.sse a:.;s Vorja:1ren 

Zuft.hru::ig ar: Rück:age::i 

Fir:&.:izie:-·.:r:gssa:C..o 

IV. Nachrichtlich 
Ermittlung der Kreditermächtigung für Kreditmarktmittel 

Eir::nahmen aus Krec:.ite:r: vom Krec.itr::iark: 
iazi.; gemäß § 2 A:Js. 2 Satz l Hausb.ai:sgese,z b verbir:d~r:g 
mi;; § i2 Aos. l Satz 2 Hausl:ai'.:sgrundsä:zegesetz 

ciazu gen:äß § 2 Aos. 2 Satz 2 Eaushaltsgese:z 

Kreäi ~er~äch tigu~g 

Kreditfinanzierungsplan 

I. Einnahmen aus Krediten 
oe:. Gebietskörpersci:a::en, Soncie:vermöger.. us,v. 
vom. Kreditma:kt 

Z:.:sam.men 

II. Tilgungsausgaben für Kredite 
bei Ge'bietskörperscl:afte!l, Sor.dervermöge!l usw. 
vom Kreä.:.tmarkt 

Zusamrr,en 

III. Netto-~euverschuldung insgesamt 
'be:. Geb:.etskö:pe:schafter., So::idervermöger. ~sw. 
am Kredi:mar&:t 

Zusammer. 

(Mili. Dl\!Ij 

96 150,l 

94 867,1 

85 803,6 

- 9 063,5 

21 518,2 

15 158,2 

15 158,2 

6 360,0 

2 350,4 

1 636,1 

1 283,0 

- 9 063,5 

6 360,0 

15 158,2 

0,0 

21 518,2 

(Mill. m,1:) 

98,0 
21 518,2 

21 616,2 

296,3 
15 158,2 

15 454,5 

- 198,3 
6 360,0 

6 161,7 

- GV. :\'RW. 2001 S. 162. 
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Gesetz 
zur Regelung der Zuweisungen 

des Landes Xordrhein-Westfalen 
an die Gemeinden und Gemeindeverbände 

im Haushaltsiahr 2001 
und zur Regelung 

des interkommunalen Ausgleichs 
der finanziellen Beteiligung der Gemeinden 

am Solidarbeitrag zur Deutschen Einheit 
im Haushaltsjahr 2001 

Vom 3. April 2001 

Der Landtag hat das folgende Gesetz beschlossen, das 
hier:o.it verkündet wird. 

Artikel I 

Gesetz 
zur Regelung der Zuweisungen des Landes 

Nordrhein-Westfalen an die Gemeinden 
und Gemeindeverbände im Haushaltsjahr 2001 

(Gemeindefinanzierungsgesetz - GFG 2001) 

Inhaltsübersicht 

Erster Teil 
Grundlagen 

§ 1 Zu\veisungen des Landes an die Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

§ 2 Allgemeiner Steuerverbund 

§ 3 Aufteilung des Verbur..dbetrages 

§ 4 Zuweisungen außerhalb des allgemeinen Steuerver­
bundes 

;; 
)l 5 

§ 6 

§ 7 

§ 8 

§ 9 

§ 10 

§11 

Zweiter Teil 
Allgemeiner Steuerverbund 

Grundsätze für die Schlüsselzuweisungen 

Aufteilung der Scnlüsselmasse 

Festsetzung der Schlüsselzuweisungen .für die Ge­
meinden 

Ermittlung der Ausgangsmesszahl für die Gemein­
den 

Ermittlung der Steuerkraftmesszahl für die Ge­
meinden 

-C-berbrückungshilfen zur .Anpassung an Verände­
rungen des Berechnungssystems der Schlüsselzu­
,veisungen 

Festsetzung der Schlüsselzuweisungen für die 
Kreise 

§ 12 Ermittlung der Ausgangsmesszahl für die F..reise 

§ 13 Ermittlung der Um!agekraftmesszahl für die Kreise 

§ 14 Festsetzung der Schlüsseizmveisungen :fü:r die 
Landschaftsverbände 

§ 15 Ermittlung der Ausgangsmesszahl für die Land­
schaftsverbände 

§ 16 Ermittlung der l7mlagekraftmesszahl für die Land­
schaftsverbände 

§ 17 Pauschale Förderung investiver Maßnahmen von 
Gemeinden und I<...reisen 

§ 18 Zuweisungen zur Förcierung der technischen Aus­
stattung für das Lernen mit neuen Iviedien an 
öffentlichen Schulen 

§ 19 frei 

§ 20 Zuweisungen aufgrund besonderer Bedarfe von 
Gemeinden und Gemeindeverbänden 

§ 21 frei 

§ 22 Zuweisungen zu Schulbaumaßnahmen 

§ 23 Zmveisu::;.gen zu 3.Iaß::::.ahrr:en der Stadterne::en~ng 
und Zuweisungen aus dem Grandst:icks:onc.s f-J.:· 
den Erwerb :m.d ciie 1\utzbarr.iac::n.mg von- Bl"acl:.­
fläc11en 

§ 2,; Zuweisungen zu :::VIa13nahm.en cier Den~malpflege 
unä. zur Ffü·derung kleine::-er privater Den~rr:ai:;r:le­
gen:aßnah::n.en 

§ 25 Zuweisungen za kommunalen ::Vluselansbauten 

§ 26 Zuweisungen Zt;. Sportstättenbau::en 

§ 27 Zmveisungen zur ökologischen Gestaltung im Em­
scher-Lippe-Raum 

§ 28 Zuweisungen zur Gefährdungsaoschätz;.;.ng und 
Sanierung von iVtablageru.ngerr und Aitstandorten 

§ 29 Zuwendungen zu Landesthea:ern 

§ 30 Kostenpauschalen nach § 4 Flüchtlingsaufnahn:e­
gesetz (Flü..A..G) 

§ 31 Zuweisungen für Einrichtungen der Weiterbildung 
in der Trägerschaft von Gemeir.den (GV) 

§ 32 Zuweisungen zur pauschalen Förderung der Wie­
deroeschaffung kurzfristiger Anlagegüter in kom­
munalen Krankenhäusern 

§ 33 Zuweisungen zur Entwicklung en'.:behrlicher Flä­
chen im Bahnflächenpool :::-rorcirl:ein-Westfalen 

§ 34 Abrechnung für das Haushaltsjahr 1999 

Dritter Teil 
Zuweisungen außerhalb 

des allgemeinen Steuerverbundes 

§ 35 Zmveisungen zu den Kosten der Verteidigungslas­
ten- und Lastenausgleichsverv:altung bei kreis­
freien Städten und Kreisen 

§ 36 Kompensationsleistungen an die Gemeinden _für 
Verluste durch die Ne.1regelung des Familienleis­
tungsausgleichs 

§ 37 Zmveisungen nach iviaßgabe des Haushaltspla!ls 

Vierter Teil 
Umlagen, ümlagegrundlagen 

§ 38 Kreisumlage 

§ 39 Lancischaftsumlage 

§ 40 Verbandsumlage des Kommunalverbandes Ruhrge­
biet 

Fünfter Teil 
Gemeinsame Vorschriften 

und Verfahren 

§ .:;1 Berechnung und Ausiahhmg der Schlüsselzuwei­
sungen, der Zuweisungen nach den §§ 17, 18, 20 
und21 

§ 42 Ausgleich fehlerhafter Zuweisungen 

§ 43 Datengrundlagen 

§ 44 Bewirtschaftung der :vrittel 

§ f5 Fö:-derungsgrundsätze für zweckgebundene Zmvei­
sungen 

§ 46 Sonderregelungen für zweckgebundene Zuweisun-
gen · 

§ 47 Kürzungsermächtigung 

§ ,;3 Durchführungsvorschriften 

Erster Teil 
Grundlagen 

§ 1 
Zuweisungen 

des Landes an die Gemeinden 
und Gemeindeverbände 

(1) Die Gemeinden und Gemeindeverbände tragen die 
Kosten ihrer eigenen und der ihnen übertragenen Aufga­
ben, soweit durch Gesetz nichts anderes bestimmt ist. 
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(2) Die Gerr:einde:r: unä. Ge:r:ieindeve~:·bär:de erbalte~ 
vorn Lar:d i:c:: \\7ege C.es Fi~anz- ~nd Lastenausgle::.cr.s zur 
Ergä!lzung :l:rer eige~e:n Ei~nat:r:ien al:_ge:r:1eir:e u:r:d 
z\~.rec~geb~nd.e~e Z:1v.,.eisu!"lgen f-i..~:~ C.ie Erfü~h::.r:g :.n~er 
... 4..ufgaOer:. 

(3) Die Gemei:nder.. unci Gem.e:.:ndeYerbände er::ialte::. 
eiD.er: A::ite:.l a:::n Steueraufä:o:m::en des Lar..des (alige:r..ei­
ner SteuerYerbucä.). Das ~ä~e:-e regelt dieses Gese~z. 

(4) Die Ge:neiD.de::i i.;.!ld Ge:::neindeYerbä-:1de ertalter: 
fen:er Zü.\Yeisu::gen nach cähere= Bestir:r:nu~g dieses 
Gese:zes sowie nach :llaßgabe des Eausha~tsp:.ans ci.es 
La!'ldes. 

(5) Sowe:.t de::i Gerr:eir:den :u:d Gemei::ideverbände:1 
Zuwe::idu!l.ge:n a-;.if Grund besm:derer Gesetze gewä:::r: 
werde!"'., bleiben diese u.:nberiil:rt. 

§2 
A~lgerr.eir:er Steuerve:-:::n;.nd 

(1) Das La::id stellt de::i Ger:ieinden :.11:d Ger::teir..dever­
bä::iden 23 vorr: Hur.dert seines Anteils an der EiD.kor:i­
meI'.steuer, der Körperschafts'.:e:;er ".Ar..d der ü::nsa'.:zsteuer 
(Gemeinschaf::ssteue:-D.) z:.ir Ve:-ft.g:.mg. Der Landesar:teil 
an der ümsatzsteuer w:.rd urr: den in § 33 Abs. 3 
festgesetzten Betrag gekürzt. 

Ferner be':eiiigt das Lanci. die Gen:einden u::id Gemein­
deverbände mit 23 von: Hunde:-t an vier Siebteln der 
Ein.,_'lahmen aus der Grunderwerbsteuer (Landess::euer). 

(2) Vom aEgemeinen Steuerverb;.md sind die Tar..tiemen 
i::i Höhe von 5 000 000 D:vr abzuziehen. die das Land :für die 
Gemeinden und Ge!!:.eindeverbände· ad Grund gesetzli­
cher Vorschri:ten ur:d vertraglicher Vereinban..nge::i zu 
entrichten hat. 

(3) Vom allgemeinen Steuerverb:.md sind 4600000 DivI 
abzuziehen, die dem Land zur Erfüllung vertraglicher 
Verebbarungen an c.as Erzbistum Paderborn als Gegen­
leistung für das Ruhen bzv:. die Ablösu?:Ig komm;_;_naler 
Kircnen:Jaulas:en zur Verfügung stehe!l. 

(4) Vom allge::neiner. Steuerverbund ist ein ko:::mr_ur_a­
ier Beitrag ar: den einheitsbedingter: Gesamtiasten von 
536300000 D:.VI abzuziehen. 

(5) Den Berecl:r:unge::i nach der: Absätzen 1 bis 4 sind 
die Ansätze im Haushaltsplan des Landes zugrunde z:i 
legen; soweit Haushaltsar.sätze und -ergebnisse vo!le:n­
ander abweichen, is: der Ausgleich :nac!l derr: Ergebnis 
des Haushal'.:sjal:--i-es spätestens im übernächsten Haus­
haltsjahr vorzunel:r-:ien. Die Abrechn:mg des Haus!lalts­
jahres 1999 regelt § 34. 

§3 
Aufteilung des Verbundbetrages 

(1) Die 1\-I;.ttel nach ;:i 2 Absatz l 
betragen - 14409 700 000 D:.VI. 

Davon entfallen auf 

1. Abzüge nach § 2 Absätze 2, 
3 und.4 

2. allgemeine Zmveisungen 

3. zweckgebundene Zuweisungen 

54'5 900 000 DIVI, 

l225904f000 D::.VI, 

1604756000 D1i. 

(2) Die allgeme:.r:en Z:nveisungen werde!l nach den §§ 5 
bis 21. die zweckgebundene::i Zuweisc:nger: nach den 6~ 22 
bis 33. aufgeteilt. - • 

§4 
Zuweisungen außerhalb 

des allge!Ile:neI'. Steuerverbunci.es 

Außerhalb des allgemei!l.en Steuerverbunci.es erb.alten 
die Ge!!leiI'.den und Gemei::ideverbä!lde Zuweisungen 
nach näherer Bestir:nmung dieses Gesetzes und nac!l 
:VIaßgabe des Haus!laltsplans des Landes. Irr. ei!l.zelnen 
gelten die §§ 35, 36 und 37. 

Zweiter Teil 
Allgemeiner Steuerverbund 

E:-ste:- .._.:l.._bsc:lnitt 
...-:\.llge:neine Zu,Yeisu:ige~ 

(Sct:~üsselzu.v\;-eis".l:1.gen? Pa..ischale Zuv,,'"eis:ir:ger~ 
fü:- Inves::.toi::e::i, Beci.arfsz:.nveis:rr:gen) 

A. 
Schlüsselzuweisungen 

1. "Cnterabschnitt 
Allgemeine Vorschrift 

und Schlüsselmasse 

§ 5 

Grunc.sätze 
für die Sch:~sselzuwe:.s:mgen 

(l) D:e Gemei:r:c.er:, I{reise unci Landschaftsveroände 
erhacter.. SchiG.sselZtrwe:.s-.;.r.gen, deren Höhe sich für die 
einzelne Gebietskörperscnaft i::ach ihrer durcnsc:1.r:ittli­
chen Aufgabenbelastung unc. nacn ihrer Steuerkraft oder 
Urr.lagekraft bemisst. Belastur.gen, die Gemeinden u!ld 
Kreisen durch die Trägerschaft von Sc!lulen e::itsteher.., 
we:-den berücksic:itigt. Die den Gemeinden aufgrund 
ste:.gender SoziallasteI'. entstehenden i\-Iehrbelastu!lgen 
und l\'Ieb.rau::wendu:1gen :für Zentralitätsfunktionen sind 
bei der Errr,:.ttlu!l.g des ::ior~ierten Bedarfs zur Festle­
gung der Aufgabenbelastung angemessen zu oerücksich­
tiger:. 

(2) Die Schiüsse!zuv;eisung wird aus einer Ausgangs­
messzc.b.l (§§ 8, i2 un.d 15) -;.ir:.ci. eir..er S:euerkra:fönesszahl 
(§ 9) oder Umlagekraftrnesszahl (§§ 13 und 16) ermit::elt. 

§ 6 
Aufteilung der Schlüsselmasse 

Der für Sc::üüsselzuwe:.sungen zur Verfügung steher:de 
Betrag von ll451326000 D::VI w:rd wie folgt aufgetei:t: 

l. Schlüsselzu-,veisur:.gen 
an die Gerr:eincien 

2. Schiüsselzu,,:eist;.I'.ger: 

8 931380 000 Dl\-I 

an d:.e Kreise 1370 817 000 D::VI 

3. Schiüsselzuweisur:gen 
a::i d:.e Lancischaftsverbände 1149129 000 D::VI 

2. Unterabschnitt 
Schlüsselzuweisungen 

an die Gemeinden 

§ 7 

Fes:setzu!lg de:: SchlüsselzuweisuD.gen 
für die Gemei::iden 

(1) Die G;err..ei_?c.e er1:~lt,a~s Scr.lüsselz:-1weisun,g 90 vom 
Hundert oes "Gnterscb.1ecsoetrages zwischen oer Aus­
ga::igs:nesszahl (§ 8) und der Ste'--lerkraftrr_esszahl (§ 9). 

(2) Erreicht die Steuerkraft:nesszahl d:.e Ausgangs­
rr,esszahl, so erhält die Gemeinde keine Schlüsselzmve:­
su:r:g. 

§8 
Errr.ittlu!lg der Ausgangsmesszahl 

für die Gemeinde!l 

(1) Die Ausgangsmesszahl einer Gemeinde wird ermit­
telt, indem der Gesamtansatz (Absatz 2) mit dem einheit­
licl:en Grn::idbetrag (Absatz 7) vervielfältigt wird. 

(2) Der Gesa!l1tansatz wird aus dem Haupta!lsatz, eiern 
Schüleransatz. derr:. SoziallasteD.ar..satz U!ld dem Zentra­
Etätsansatz gebildet. 

(3) Der Hauptansa:z ei!ler Gemeinde wird nach einem 
Hunder':satz ihrer Einwoc.nerzahl errecnnet. Die für den 
Ha:.iptansatz maßgebe!l.den Staf:felklassen und die für sie 
geltenden Hundertsätze sir:.d in der Anlage l zu diesem 
Gesetz festgelegt. Liegt die Einwohne::.-zahl einer Ge­
meinde zwischen zwei Stufen cier Stai'felklasse, so wi:cd 
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(f) Der Schüleransatz wi:-c. cien Gemeir:den :nacn eir:em 
Eur:.dertsatz ft.r jeder- Schülerar:. Schc:ler:. g~währt, de:·en 
Träger sie z:.;. Begbn c.es Haushaltsjal:res sind. Der 
Ermittlung des Schü~eransatzes ,vird c!.e Scnlilstatis6: 
1999 für die a:lgemeinbildenc.en und beru:'s":)ilden<ier: 
Scn:ilen zugruncie gelegt. Dem Schüleransatz we!·den 
auch d:e Schüler r..eu erricntete:· Sciulen hinzuge:·echnet, 
deren T:-äger d:.e Geffieir:.d.en ers:mals zu Beginn des 
Haushaltsial:res 2001 s:.:nd. Soweit Zwec~verbär..de 
Schulträger sind, werder:;. die Scl:üler ad die der:: Zweck­
ve:-bar:;.d angehö:-e:r:der:: Gemeir..den entsprecne:r:d de::n 
i\ .. YJ.'.:eil a!l der U::n~age aufgeteilt. Als Schülerzahlen 
werc.en die Schü:er der e:nzeiner.. Schulforn:en mit dem 
i:'.J. <ier Anlage 2 z:i diesen Gesetz festgelegte:!1 Vervielfä!­
tiger zugrunde gelegt. · 

Soweit Schu:en als Ganztagssci:11.:ler:;. ge:neh:n::gt wor­
den sind, werden die Sch~!e:- der einzelnen Schulformen, 
die tatsächlich :.m Ganztagsbetr~eb ur:.terrichtet wercien, 
mi: dem b der A...YJ.lage 3 zu <iieser.i Gesetz festgelegten 
Verviel:ältiger z1cgrunde gelegt. De::- Sch::leransatz oe­
trägt 98 vom H;.mder: der nach den A:n„agen 2 und 3 zu 
diese::n Gesetz ermittelte!l Schülerzahlen. Der Schü!eran­
satz wird den Städter.. Düren und Gütersloh zur Häifte 
auch für Schüler gewährt, die zu Beginn des Haushalts­
jahres die Stiftischen Gymnasien in dieser: Gemeinden 
besuchen. 

(5) Als Soziallastenansatz werden der einzelnen Ge­
meinde die von der Bur..ä.esanstalt für Arbeit nacn <ie!!l 
Stand Juni 2000 ermittelten Aroeitslosen r:1.it einer Dauer 
der Arbeitslosigkeit von 6 :i\fonate:!1 unci mehr hinzuge­
rechnet. Die Arbeitslosen sind ie :nach Da:;er der Arbei'.:s­
los:.gkeit nach folgender Staffel zu berücksichtigen: 

Dauer der Arbeitslosigkeit 

6 ?.Ionate bis unter 12 ::.\Ionate 
12 Monate bis unter 24 Mona:e 
24 :vio:nate und länger 

Arbeitslosenzahl 

fünffach, 
sechsfach, 

sieber..fach. 

(6) Als Zentralitätsansatz werde:r: den einzel:r:e:n Ge­
meinden 15 vo::n Hunde::-t der Zahl der sozialversiche­
rungspflichtig Beschäftigten aus de:: arr:tlichen Beschäf­
tigungsstatistik der Bundesanstalt für A:-beit nach dem 
Stand vom 31. Dezember 1999 h:nzugerec!::.net. 

(7) Das Innenministeriur:1 und das F:nanzm::nisterium 
setzen den. einheitlichen Gru:ndbe:rag :nach Absatz l in 
der Weise fest, dass der für Schlüsselzuweisu.:!lgen an die­
Gemeinden zur Verfügung gestellte Bet::-ag aafgeb:-a:icht 
wird. 

§ 9 
Errnitt~ung cer Steüerkra:ftmesszahl 

für ciie Gemeinden 

(!) Die Steuerkraitmesszahl ergibt s:ch aus der Summe 
der für die Gemeinden geltenden Steue::k::a::tzahlen cier 
Ge,verbesteue::-. der Gr:1ncisteuer. ä.es Gemeindean'.:eils an 
der Einkommensteuer und des Ge::neil::dear:tei~s an der 
Umsatzsteuer abzüglic!l der Steuerkraitza!ll de:: Gewer­
besteuerumlage. 

(2) Als SteuerJ,-..raftzahlen werden z:.;.gn:nde gelegt 

1. bei der Gewerbesteuer das durch den Hebesatz für das 
Haushaltsjahr 2000 geteilte Ist-A.1fkommen :n der Zeit 
vom 1. Juli 1999 bis 30. Juni 2000 m:.t 380 vom Hundert; 
Soweit in dieser Zeit Zar.Junger.. de:- Geweroesteuer 
nach Ertrag und Kapital für Vorjahre ar..::a~len, ,,;erde:!1 
diese berücksichtigt. Dabei wird das Ist-Aufko::n::nen 
durch den Hebesatz für das Haushaltsjahr 2000 geteilt 
und mit 380 vom Hundert vervielfältigt. 

2. bei der Grundsteuer das durch den Hebesatz für das 
Haushaltsjahr 2000 geteilte Ist-Aufkommen in ä.er Zeit 
vom 1. Juli 1999 bis 30. Juni 2000 

für die Grundsteuer A 
für die Grundsteuer B 

mit 175 vom Hundert, 
mit 330 vom Hundert; 

3. be:'. dem Gerr..eir:dear..teil an der Zin.~orr:.::nensteue:- das 
Ist-A:1fkomme:n für die Zei: vorr: l. Juli 1999 bis 30. Ji.:r..i 
2000 

z'..lzt.g::ch der i:r: c:.1eser:1 Zeitraurr: angefa:le!ler.. 
Kon:pensatior..sle:.stungen nach § 33 Gerr:e:'.ndef::nan­
zierlingsgesetz 1999 (GV. >7RW. 1998, S. 762) und § 33 
Gemeindefi:r:anz:.eri.;r:gsg~setz 2000 (GV. !\3-W. 1999, 
S. 718), 

abzüglich der in diesem Zeitrau::r ar..ge:aller:en 
Aorec:mungsoeträge; 

4. bei dem Gemeindea~:eil ar. Ger Lmsa:zsteae~ das 
Ist-A:iikorr:::nen für d:e Zeit vorr: 1. Ju~i 1999 bis 30. Ji.::.ni 
2000; 

5. oei der Geweroeste:ie::umlage das d:ircl: der.. Hebesa:z 
:t.r das Ha,_;_s!:laitsjahr 2000 gete:::te Ist-Aufkomr.:eP.. der 
Gewerbesteuer :.n der Zeit vom 1. J:ili 1999 ois 30. Juni 
2000 mit 83 vo::n Hi;ndert. 

Soweit in dieser Zeit Zahkr..ger.. der Geweroesteuer :nach 
Ertrag und Kapital für Vo::jah::-e an:aEen, ,verden diese 
berücksicntigt. 

§ 10 
Überbrücku::1gshili'en 

zur Anpassung an Verändera:ngen 
des Berechnungssyste::ns 

der Scnlüsselzuweist;ngen 

Für pauschale Zuweisungen zur Üoerb::ückung von 
Einnal:meverlusten von Gemeinden, die im Zusammen.­
nang mit dem Fortfall der Be::üc~sicntigu:!lg von A- und 
D-Eim.vohnern im Schlüsselzuweisun.gssvstem besonders 
bet::offen sind, ,verä.en bis zu 28 650 000-D:5.I zur Ve::fügung 
gestellt. 

Die empfangsberecntigten Gemeinden und der der 
jeweiligen Gemeinde zustehende Betrag ergeben sich ai.::.s 
der An.lage 4 zu diesem Gesetz. 

3. Unterabschnitt 
Schlüsselzuweisungen an die Kreise 

§ 11 
Festsetzung der Schlüsselzuwe:.sungen 

für die Kreise 

Der Kreis erhält als Schlüsse!zuweisung den "Cnter­
schiedsbetrag zwischen der Ausgangsmesszahl(§ 12) und 
der Umlagekraitmesszah! (§ 13). 

§ 12 
Ermittlung der Ausgangsmesszahl 

für die Kreise 

(1) Die Ausgangsmesszahl eines Kreises ,vird ermittelt, 
indem der Gesamtansatz (Absatz 2) mit dem einheitlicher: 
Gruncibet:-ag (Absatz 5) vervielfältigt wird. 

(2) Der Gesamtansatz wird aus dem Hauptansatz und 
dem Schüleransatz gebildet. .. 

(3) Der Hauptar:satz eines Kreises entspricht seiner 
Einwohnerzahl. 

(4) Der Schüleransatz v:ird den !<...reisen gewänrt, soweit 
sie Schulträger si!ld. Die Regelung in§ 8 Abs. 4 Sätze 1 bis 
6 gilt entsprecnend. Der Schüleransatz beträgt 171 vorn 
Hlindert der nach den Anlager: 2 ;.1.n<i 3 zu diesem Gese:z 
ermittelten Schülerza1:ilen. 

(5) Das Inner:minis:eriun lind das Fi:nan.zministeriurn 
setzen cien einheitlichen Gruncibetrag in der \Veise fest, 
ä.ass der für Scnlüsselzuweisunge:n an die Kreise zu:: 
Verfigung gestellte Betrag adgebraucht wird. 

§ 13 
E=ittlung der Urr:lagekrai'trr:esszahl 

für die Kreise 

Die Umlagekraftmesszanl beträgt 36 vo:::n Hundert de:: 
Umlagegru:ndlagen, ciie für dieses Haushaltsjahr gelten. 



4. "Cnterabschnitt 
Schlüsselzuweisungen 

an die Landschaftswrbände 

§ 1.c; 

Festsetzu~g de:r Sch~t.sselzuv,teisü~ge~ 
f:.:.:- C.ie La!iG.sci':a:::sYerbä~Ge 

Jede:- Lc.nC.scl:aitsverbar:d e!'hä~t der: Ur:~ersch:ec..s:-:,e­
trag z~.vischen. Cer A:isgar_gsnesszB-fü {§ 15) ";;.:2d. cier 
C:'.nlagekra::tnesszahi (§ 16) als Sct.l:.:sselzmye:sc:::g. 

Er::r..:t'.:hr:g der Ausgar:gsr..:esszal:~ 
::ür die Landsc!'laftsve~:Jände 

(l) D:e A..:sgangs~esszar,: w:.rd ern::.t'.:e~t, :.n.cie:::i die 
Ein1.vohnerzal:l G.es ~e'\veil:ge~ Lar:dschaftsverba~C.es ::r..i~ 
de~ einheit~icher: Gr~uG.bet:-ag (iibsatz 2) ve::.~vielfäi::.gt 
vvi:rä. 

(2) Das Inn.en!Tdnister::::rr_ ".lnd Gas Finar:z:n:.r~:s:eri•~~ 
setze!l der: ei~heitiichen G:-:1.ndbet:-ag r:ach -~~satz 1 i:i 
ä.e:r \Veise Iest? dass ä.eY für Scl:it.sse~z1.nveis:1nge:1 ai: die 
Lan.c,scr,aftsverbärade zur Ver::üg..:r:g gestellte Betrag 
aufgebraucht wird. 

§ 15 
Erni'.:tlung der Umlage~ra::".:r.:1.esszahl 

:5.r die Landschaftsver::,är:de 

Die Cnlagekraftmesszal:~ beträg'.: 15 von: Hundert der 
UmlagegrunC.lage:1: C.ie f:ir dieses Ha1;.s:la:tsja!1!' gel:e~. 

B. 
Pauschale Zuweisungen 

für kommunale Investitionsmaßnahmen 

§ 17 
Pausc:taie Förä.e::ung investiver !Viaß~ah:ne~ 

vor: Ge:neir:.der: ~nc. Kreisen 

(1) Zt;.r pausc:::1aler:. Förc.erung :rn:estver :vraßnah:-::ien 
,verc.err 602468000 DivI zur Verfüg1.a:g ges'.:ell:. 

(2) Vor: c.e!Il Be'.:rag n.acl: .-".bsatz 1 erhal'::en. die Ger::eir:­
den ein.e allgen:eine Investitor:spauscl:aie in Höhe ,·o::i 
ir:.sgesa::nt 417 656 000 D::YI. De· Betrag wird zu :'üni 
Sechsteln nach der Einwol:n.erzahi :.1nc zu eir:.e::n Secb.s'::e„ 
nacb. cier Geb:e'.:sfläcl:e ver'.:eilt. 

(3) Vor:. dem Betrag nach ."-.bsa':z l erha::er, d:.e ::.~:-eis­
freien Städte :md K;:eise z:ir pauscl:alen Förden;.ng 
ir..vestiver ::VIa3na:m:er:. ,;7 232 000 D::VI. Der Betrag w:rc. 
nach der Zahl der Ei:r:v:ohner üoer 55 Jahre vertei:t. D:.e 
pauschale Zuweisun.g ist in erster Linie f-J.r :vfaßr:a:i.::nen. 
zur Veroesserung der A:ter::i.Efe :.u1ci -pfiege e:r..zuse'.:zer:. 

(f) Von dem Betrag nach Aosatz l erhalte::1 die Genei::­
den z:;.:: pa:.ischaler: FörG.eru::i.g ir:ves:::.ve~ ~v!a3nanrr:ei: 
137 580 000 Dl:I. Dieser Betrag so:l der Belasti.:..ngssi'.:-:.;.ation 
der Gel:leil:den c.urcl: ::VIaßr:ahner: :m Abwasserbereic:i. 
Recl:.n:.mg tragen. Er kann. bei der Verzir:.s:.:r:g r:acl: § 5 
Abs. 2 Ko::nm-..:m.alabgaoen.gesetz für das Lai:ci Kord­
!"heic-West::a:en. (KAG) vo:n 2:. O~'.:ooer :969 (GV. ::-JRW. 
S. 712j, zuletzt geänder'.: durch Gesetz von: 17. Dezen:jer 
1999 (GV. ::\'RW. S. 718), außer Be':raci:~ bleibei:. Der 
Betrag v:ird z;;. ei!lem Dri':tel nacl: cier E:.n.wonr:erza:i.l 
und z..: z,ve: Dritteln r:ac:i. cier Gebie'.:sfläche verte:.:t. 

(5) D:e D::VI-Be~räge je Einwohner, '.e tausend Quadrat­
!ne:er Gebiets:läcl:e ünd je Eir:wohn.er '.!ber 65 Jahre 
werc.en vm~1 Innenmb:.sterb::n un.c. Fir:ar:z::n:r::.s'.:eriu::n 
erm:ttel': c:nd :estgesetz'.:. 

C. 
Bedarfszuweisungen 

§ 18 
Zuweisu:-iger.. zu!" ?ö::-cier;;.r:g 
der techr:ischen A;;.sstattun.g 

fi!r c.as Le!":-ien. !!li '.: ne:ien :viedien. 
an öf:en tlicnen. Scl: uier: 

Z:.:r Förderün.g ir:vestiver J.faßnanmer:, die cier tecl::J.i­
scher. Ausstattün.g ::ür di::.s Ler:-ien. :nit ne:.:en :vieciier.. an. 
ö:::en.tlichen. Sch,~ler, d:.er.en, werden den Gerr.eir:der: un.c. 
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Gerr:.e:~C!.everbä:1.C.en :.~ Ergä~zu::.g C:e~~ :::,.,::.tte: ai..:s C.e:-: 
e-r:::.tia:::ve.r.:-:1.v (2\e~Z\\'."er~ :ür 3:.~C.u?::g} pa:.1scl:a:e Z:1·~.xei­
s1.;_r:ger: ge1.väi:-:-;:. 3:ie~:·f~:-- s~e?ier: 1:::.t--.:e: ir: :IChe YOJ 
65 oo:J 080 :o:vI ZLl.r \Ter:üg:.a:g. 

Bei der 'le2~teE:.1r:g ä.er ::VIi~tel s::.:iG. C.::.e ... .:\.~zal:~ äer 
Sc:1.ü:e:1 -..:r:d :::.ie Zanl der Scl:.ü~er :.:r:d Sc:i.Uerir:nen. r:acb. 
der :c:s.3ge~iic!'ler: Sci::.i~s:s.tistE-~ (§ 8 Abs. -1:) zu be:-:ic~-

~~~l\~~~~ ~~e J~;ttila5s0s~~~ä~;,er~r:~~~i!~~~~!1~\~e:-~~~ 
eicsc!1.Ee3:icl: C:.er ··F e!':r:e~zu:ig Z\visc?ier: ie~ Sc:1.u!e~. 

§ 19 

§ 28 
Zu,Ye:.s~!lge~ 

aufg:-u!lci besor:de:-er Bed2.1~ie 
,.-er: Ge~e::.!l.C.e!l u~ä. Ge:r:.e::iC..everCänder: 

(:) Für Z:ri~-e:.su~ge:: a~fgri.;.!l.C. beso1:C.ere~ 3eda:-fe ,:o::-i 
Ger::e:.:id.e!l 1;.!ld. Ge~e:.!l.Ceve:-~än.der: 1Ye:-de:1 lll 600 000 
D lV.I Zür \.}' er::t.gu:ig gestel: t. 

(2) Die ~ii~~el nach AOs. i sir:d u. a. bes~:.:nmt 

f-lr Z:iv,e:sunger: an die S'.:aci'.: 3o::;.r: ir:. Höhe \'O!l 

:2 000 000 D:vr zum .A:.;.sg:eic!l besor:C.e:-er 3elast1:~ger: 
ä.:1rch :Jie!:sts~ellen des Bu~C.es; 

2. i:;.:r pa1;.sc~ale Zu,Ye:su!lge!l a!l Gerr:eil:c!.er:. ::nd K:·e:.se 
zi:..n ... .;.~sg:e:c~.a. bescncierer Be:as~·.;_nger. ~ni~ r:ot,ve!l.C.i­
ge::i. Sc::1üler::a:1rkos:en.; c.ie A-..:swab.l der be:aste'.:e:::1 
Gen:e:ncie::i c:r:d Kreise so,,.-:e d:e A·.1::''.:eikm, c.er oe­
reitges:e:lter: Xit:ei regeir.. c.as l::?:1er:r:ür:iste~i:1m c:r:d 
das F:n.ar:z:::ünis'.:eriu:::n: 

3. f-;;_r pa'..lscl:a:e ZmYeisu!"lge::i. 2.n. Ge::::ie:.n.cien, die d:ircl: 
:.1:re ?:.:::ktior: a:s ar:erkar:.nter K'..:ror'.: besor:dere 3e­
:astur..gen t:-ager:; G.ie err:p::a:igsOe:-echtig:e!l Geme:.:i­
C..er: u:1C. de:- de:- je'\vei:~ge:i Gerr.:.eir.;.de zustel:--..:.e:iC..e 
Betrag ergeben. sie!: aus c:er Ar:.:age 5 zt. diesen: Gese'.:z: 

4. f'.ir paaschale Z:iweisu:;gen ar: alle Gen:ei!lcie::i. des 
La!ldes zur Förc.eri.;ng kon:::nt;.na:er P:·ojekte zur Er..'.:­
\vick:· ... 1:::1gsz:1sa.~n:e:J.arbeit; C.ie Z:.~,;-eisu:::1g ricD.:et s.:c:i 
:1ac::i. cier Eir:v:o::i.r:erza;il jec.er Ge!:leir:de zu:n 
3i. Deze:nber 1999: je Eir:,vc:i.:::er wird ein Betrag von 
0:50 DJ.i ;)e:re:.:geste:i:; 

5. für pauscl:ale Zmveisu::1.ge::1 ar: Gerr.ein.der: zu::: A1.:s­
g:eicl: :::>eso!:C.ere:- Eä:rter: Oe: C.er Er:ieb:.iEg vo:i -~8-
v,;-asserge::rJ.h:-e~ ~§ 76 Genei:iä.eo:-än,.;.ng iü:- das La:iC.. 
Xordrr..ei::1-\Ves'.::ale::1 (GO) in c.er Fass..:r:.g der Be­
kanr:'.:!:lacl:ur:.g Yon: 14c. Juli ::.994 (GY. XRW. S. 666), 
zc::etzt geän.c.ert d:.:rc:i. Gesetz vor:::. 28. :viärz 2000 
(GV. ~RW. S. 245)]; die e!:1.pfar:gsberech'.:igten Ge::-i.eir..­
den 1;.!ld der C.er ~ff\YeiEger: Ge::ie:.~äe z11ste:ler:cie 
Be:rag ergeoer: s:.ci:: aus der An.lage 6 zi.;. ci:.ese::::i. Gesetz; 
die Zuv,te::.s:1.r:ger: b:eiben bei der Erm:.~t:~i:.g der 
ansatzfäl:iger: Kosten. nac:i. § 6 Ajs. 2 Kor:::.::nt;.r:a:abga­
be!lgesetz ::C.r das Lan.d ::\'orcir!le:n-1,Ves'.:i'aier: außer 
Betrac:i.t: 

6. ::C.r pa:1scl:ale Zuweisu::::ger: an. alle Ge?::ein.den. z:1r 
"'ör,.;~~a...,cr d 0 ~ -"ktiv'tätPr. irr: s~o~,-b 0 ~e'C'.1 (z B ::;. ~'\;-,-~?-c...,';~- .: · :~, ~~ci~~ - U- ::, :~;.. ... :~n'":- ~ - 1 ~c; Lbt;.::i.,,"·-·•~·,, dL z_,._._ur:0 ,icJ:. __ -·~.:1 nacr: a-. 
:C:::n.v.:ol:::-ierzab.l jecier Ge::nei::.cie zu::n 31. Dezerr:oer 
1999; '.e :S:n.wo:i.r:er wirc: eir: 3etrag vo:1 0,12 D::'v: 
be:·eitgestell'.:; 

~ für pa:.:schale Z:1weisungen an. Ge~einden, die ir..: 
Zt;.sa::nrr:er:i:J.an.g ::n:.t der integrativen. Besch".Üüng Yo:::1 
Sch'.!ie!"n. :ir:d Scl::ilerir..ne:-i ar: Rege~sch..:len besondere 
Belastun.gen. tragen; d:e A·.::::eihl::1g cies zur Verf:igü::ig 
s,el:en.den. Be'.:rages richtet sic:i. n.ach der A:1.za:i.i der 
:r:tegrativ bescl:ui'.:en Scl::iler :.:r:ci Schüleri!ln.en an. 
Rege:sc:1.u:en. nac:1 cier :::naßgebl:.d:.en. Scnu:statist:~ 
(§ 8 Abs. 4); 

8. f'.!r pat;.sc:i.a~e Zuwe:sun.gen. a:1 äie Landschaftsver­
bände ir: Eöl:e Yen. 2700QOCO D:.VI zur :.\Leerung der 
~os.'.:et- d~e_ ~ur~~ 1-,~::- la:ici!:l:aft!ic_::~ -~;;l_'.:~rp::i~~e .. ac.:1:; .i Ao::, . .:. 3_c __ ,,_«oe c d __ Lar:d„c.:1« •. _,e.bar:~::,-
ord::::.ur.g (L Vercü) :.n. der ?ass:..r:g cier Be;.;:ar:r.t:na­
chur:.g vo::n 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 657), z-..:letzt 
geänciert ci"urcr. Gese'.:z vor.i. 9. Koven::Jer 1999 
(GV. XRW. S. 590), en.'.:steher:; cier Betrag w:.rd z:i 

jeweiis der Eälfte auf cier: I...ancisci:aftsverbar:d West-
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fale:n-Lippe smvie den Lar..c:schaftsve:_.;)ar..d Rl:eir:land 
au:ge:eil'.:. 

(3) Aus Ivii:teln :nach Abs. 1 können Ger:ne:.:nc.e:n :.;.nd 
Gerr..e:.ndeverbä:nden ei:nrr:alige Bedarfszuwe:.sungen Zl~r 
-C-je:-,,;i:::1d :,r..g a uße:::-gewö!lnlicher Belast,1r:gssit:..1a ::.or..en 
ür..d e:.nmal.:ge Z:nveisungen für oesoncere Bedar:ssitu­
atio:nen vor.. Ger:neir..de:n und Gemeindeveroänder: ge­
,vährt v;,:-erde!l.. Sie könl!en u. a. ge\vährt \Verden für 

l. Z:;.we:.sun.gen zu :viaßr..ahmen, die der Weiterentwick­
lm::g der kommunaler.. Selbstvenvaltur:g (u. a. neues 
~omm~:ia!.es Finanz!nanager.ie!lt) diener:; 

2. Z:;we:.sungen zur.:i eir:maliger.. Aüsgleich von Hä:::-ten, 
die sich be:. der D~:::-chführu.ng des Fi:na:nzausg~eic:!:is 
ergeOer:. 

§ 21 
frei 

Zweiter Abschnitt 
Zweckgebundene Zuweisungen 

§ 22 
Zuweisungen 

zu Schulbaumaßnahmen 

Für Zuweisungen zur Förderung von Neu-, "Cr..1- und 
Erweiterungsoau~en. des Enverbs und der Ersteinrich­
tung von Schulen und Volkshochschulen werden den 
Gerr.einden :md Gemeir..deverbänden 454457 000 DM zur 
Verfügung gestellt. 

§ 23 
Zuweisungen zu l\Iaßnal-.c.'Ilen 

der Stadterneuerur..g und Zuweisungen 
a~s dem Grundstücksfoncis für den Erwero 
und die ::'\utzbarmachu:ng von Brachfläcnen 

(1) Für Z1:weisungen zur Förderung von lvfaßnahrr:.en 
der Gerneinder.. und Ger:J.eindeverbände zur Stadterneu­
erung werden 3514'24000 DlvI zur Verfügung gestellt. 

(2) Von den Mitteln nach Ansatz 1 kön:!len ois zu 
23 700 000 DM zur Gegenfinanzierung der zugesagten 
Bundesn:ittel für die Stadtteile :mit besonderem E:ntwick­
lungsbedarf - die soziale Stadt - eingesetzt werden. 

(3) Für den Enverb und ciie ::'.\utzbarmachung von 
Brachilächen werden 4740000 D}.I be:::-eitgestellt. 

§ 24 
Zuweisungen zu ?:Iaßnahmen 

der Der..kmalpflege und zur Förderung 
kleinerer privater 

Denkmalpflegerr..aßnahmen 

(1) Für Zuweisungen zu:::- Förderung denkmaipflegeri­
scl:er :viaßnahmen der Gemeinden und Gemeindever­
bände werden 13556000 Dl\I zur Verfügung gestellt. 

(2) Für Zuweisungen zur Förderung bodendenkmal­
pflegeriscner :;\'Iaßnahmen der Gemeinden oder Gemein­
deverbände werden 7 584000 D::.VI zur Verfügung gestellt. 

(3) Die l\Iittel nach Absatz l können bis zu ei:!lem Betrag 
von 4270000 D:i.vI für Zuweisungen zur Förderung kleine­
rer privater Denkrr..alpi'legemaßnahmer.. den Gemeinden 
1u1d Gemeindeverbäncien :;:,auschal zur Verfügung gestellt 
werden. 

§ 25 
Zuweisungen 

zu kommur..alen lVIuseumsbauten 

Fü:::- Zuweisungen zur Förcierung von ::'\eu-, Um- und 
Erweiterungsbauten und des Erwerbs von :Siuseen \Ver­
den den Gemeinden und Gemeindeverbänden 15 263 000 
DlvI zur Verfügung gestellt. 

§ 26 
Zu,veisungen 

zu Sportstättenbauten 

Für Zuweisungen zur Förderung von Neu-, um- und 
Enveiterungsbauten und der :\'Iodernisierung von Sport-

stätten \Yerden der.. Gemeir:der.. u:r:d Gemeir:.deverbände:n 
32422000 D::VI ZüI" Verfügung gestellt. 

§ 27 
Z ~,veis:.1ngen 

zar ökologischen Gestaltung 
im E• scher-Lippe-Raum 

Zu:::- Förc.erur.g von ::VIaßnanmen der ökologiscnen Ge­
staltung i::n Emscher-Lippe-Raum einscr.lie31:.c!l vo:n 
Pilege~aßnahmen zur endgültigen Ee::stellu.ng gefö:::-der­
ter Projekte werden den im E:.nzugsgebiet liegenden 
Gemeinden m:d Gemeindeverbänden 28440000 Di.\I zur 
Verfügung gesteEt. 

§ 28 
Z ü.\veisu~g-en 

zur Gefährdungsa"oscl:ätzung 
u:nä. Sanie:::-ung von Altablagerungen 

und Altstar:.dorten 

Für Zuweisüngen zur Förderung von Gefäh:::-dungsab­
schätzungen und Sanierungen von "11~ltablagerungen und 
Al:standorten werden den Gemeir..den t;_nd Gemeindever­
bänden 30146000 D::.VI zur Verfügung gestellt. 

§ 29 
Zuwendungen 

zu Landestheatern 

Zur "Cnters:ützung der Landestheater v;erden 26 724 000 
D:.VI zur Verfügung gestellt. Die ::VIittel werden de:n 
Empfängern als Festbetrag nach Iviaßgabe der ilnlage 7 
zu diesem Gesetz zur Ve:::-fügung gestellt. 

§ 30 
Kostenoa uschalen 

nach§ 4 Flüchtlingsaufnahmegesetz 
(FlüAG) 

Fü:::- die Zali..lcmg der Koste:npac1sc:i.ale:n nach § 4 des 
Flüchtlir.gsaufnahn:egesetzes - FlüAG - vom 27. i\Iärz 
1984 (GV. NRW. S. 214), z<1letzt geändert durch Gesetz 
vom 18. Februar 1997 (GV. NRVi. S. 24), für ausländische 
Flüchtlinge im Sir.JJ.e von § 2 Nr. l FlüAG stehen im 
ailgemeinen Steuerver-bur.d 455000000 D:.VI zur Verfü­
gung. 

§ 31 
Zmveisungen für Einrichtungen 

de:::- Weiterbildung in der Trägerschaft 
von Gemeinden (GV) 

Zur Förderung von Einricl::tungen der Weiterbildung in 
der Trägerschaft von Gemeinden (GV) wird aus l\Iitteln 
des allgemeinen Steuerverbundes ein Betrag von 
80000000 DivI zur Verfügu:!lg gestellt. 

§ 32 
Zuweisungen 

z-.;_r pauschalen Förderung 
der Wiederoeschaffung 

kmzfristiger Anlagegüter 
in kommunalen Krankenhäusern 

Zur pauschalen Förderung der Wiederbeschaffung 
kurzfristiger Anlagegüter in kommunalen Kranker..häu­
sern wird aus l\Iitteln des allgemeinen Steuerverbundes 
ein Betrag von 100000000 DivI z:1r Verfügung gestellt. 

§ 33 
Zuweisungen 

zur Entwicklung entbehrlicher 
Flächen im Bahnfiächennool 

:X ordrhein-Westfalen 

Für Zuweisungen zur Vorbereitung des Enverbs von 
entbehrlichen Bahnflächen durch Gemeinden und Ge­
meindeverbände im Rahmen des Bahnflächenpools Nord­
rhein-\Vestfalen einschließlich Auibau des Kompetenz­
zentrums Bahnflächenpool KRW werden 5000000 D::VI 
bereitges:e!lt. 



Dritter Abschnitt 
Abrechnung des allgemeinen 

S teuen·er bundes 

§ 34 
Abrechnung 

für das Haushalts:ahr :i.999 

(l) Für die .A.0:rechnur:g des allgeP-:eine~ Steuerverbu:i­
c.es :i.999 sind. d:.e 1\ii:tel :::,ach § 3 Aos. i Gerr,ei:ic.efir:a:r_­
z:.e:·:i::::gsgesetz 1999 (GV. NRVI. 1998, S. 752) :.ur:. den 
Be~rag von 40127200G D1-I a!lzuhebe:r:. 

(2) De:· Abrechnungsbet:::ag w:.rci für jede Ge• eir:a.e, 
jecen KYeis ur:.ci Lar:dscl:aftsve·oanci errr:i'.::elt, :.ncie::n 

die Schlüsselz:1we:.s:.:r:ge1: 
nach § 6 Ziif. 1 Gemeir,.de­
:::na=ierur,gsgesetz 1999 ur:i 

die „s':.D.~:is~~~2;1\ve:su~g~e 
nacn s o Zltr. 2 Gememc.e­
::nanzierungsgesetz 1999 um 

die Sch!üsselzu\veisungen 
nach § 6 Zif:. 3 Ge.:neinde­
finanzieYm:gsgesetz 1999 um 

und 

die Investi:ior:spauschale 
nach 17 A:.Js. 2 Gemeinde­
finar:zierungsgesetz 1999 um 

292 527 300 D:XI 

445~1200 D:VI 

45343700 D:VI 

18859800 D:vI 

angehoben werden. Die so ermittelten Beträge werder.. 
nach den~§ 5 b:.s 16 sowie~ 17 Abs. 2 Gemeindei'inar:.zie­
Yu!lgsgesetz 1999 aufgeteilt~ der in 1999 gezahlter.. Scl:h.:s­
selzü.,veis:1.ng ünd a:lgemeinen Investitionspa:.1schale ge­
genü::Jergestefa und saldiert. Der "Cnterschiedsbetrag ist 
dei: Gemeindei:, Kreisen und Landscl:a.f:sve:::bänden a~s­
zugleicnen (A:.Jr·echmmgsbet:::ag). 

(3) Der Ausgleicn erfolgt mit den entsprecher:.den 
Zuweisur:gen i:ach § eil Abs. 3 anteilig zu den iestgese:z­
tei: Terr.lir..en. 

(4) Das Ir:.nenm:.n:.steriurr. und das Fir:anzr..linisteri:un 
errechnen der:. Aorecl:nungsoe:rag unci setze!l ihn fest. 

Dritter Teil 
Zuweisungen außerhalb des allgemeinen 

Steuerverbundes 

Erster Abschnitt 
Leistungen nach näherer Bestimmung 

dieses Gesetzes 

§ 35 
Zu\.veisungen 

zu den Kosten der Verteic.igungslasten­
unc. Lastena usgleichsvenval tung 

bei kreisfreien Städten und Kreisen 

(1) Der.. kreisfreien Städten und Kreisen, denen Venval­
tur..gsaufgaben auf dem Gebiet der Verteic.igungslasten 
übertragen sind~ erstattet das Lanä nach !VIaßgabe des 
Hausnaltsnlans in Höhe von 6200000 D:vr die entstehen­
den persönlichen und sächlichen Verwalt,mgsausgaben, 
soweit sie vom Finanzministerium als erstattungsfähig 
anerkannt werden. 

(2) Die kreisfreien Städte und Y,.reise, bei denen Aus­
gleichsämter eingerichtet sind, erhalten Zuweisungen 
entsprechend dem Haushaltsplan für die durch die 
Durchführung des Dritte.:i Teils des Laster:ausgleid:.sge­
setzes und deY hierzu ergangenen lastenausgieichsrecnt:i­
chen Xebengesetze entstandenen notwendigen Verwal­
tu.:igskosten in Höhe von 15400000 DM. Aus den gemäß 
Satz 1 bereitgestellten Mittelr.. sind die notwendigen 
Venvaltu!lgskosten bei SonderzuständigKeiten und Vor­
orttätigkeiten voll zu erstatten. 

Im übrigen werden die Zuweisungen unter Berücksich­
tigung der Fallzahlen im Bereich der Allgemeinzustän­
digkeit de::: Ausgleichsämter verteilt. Die Regelung der 
Einzelheiten sowie die Festsetzung und Abrechnung der 
Zuweisungen obliegen dem Finanzministerium im Ein­
vernehmen mi': dem Innenministerium. 
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Ist eir: i\.usgleicilsa:n! :':ür den Be~eic:J. :net2~e~er K:~eise 
o:ier ~:~eis~:~e::.er S4.:ädte zus~ä:id::.g: ,Yerder. C.ie d~:-c:l die 
ZU\Yeisung des Landes E:c:r~ geäeckter: \ 7er-1..val".:~~gs­
;~os~en vor: den be~eiligte:r: Gebiets~örpersc!lafter: a:ntei­
!ig get:1 agen. \Vird eine e::.e.vernehr.:iliche Rege~~ng z1.vi­
schen Cer.. Geb:etsköroersc:laften nictt er-z:eit. e!l~sc!lei­
c.et auf Antrag eines de:: 3etefagten die im Bereic!:i der 
... .\us_gle:chsver\Ya~t--c.r..g zustä~dige Bezirksregierung; bei 
der Er:.tscne:.dung is: d:.e Zahl de::: FäEe zugrunc.e zu 
legen. 

§ 36 
Kompe~satior:sleistu~gen 

an ci:.e Gemeic.1.den für Ver:uste 
di.;.:rch die ::-Teuregelung 

cies Fami~ienleistungsausgleichs 

(1) Den Gerrreii:den wiYd zum Ausgleic:i. ihrer zusätzli­
chen Belastu:J.gen aus der Xe;;.regelung des Familie!lleis­
tungsausgle:.cns ein Anteil \"On 25 vom Hundert des 
~v.Iehraui:~o~:nens der UJ1satzsteue!' zuge\viesen~ Gas dem 
Lanci ge2:1ä3 § l Abs. l Satz 4 des FinaI!zausgleicnsgese'.:­
zes vom 23. Juni 1993 (BGBl. I S. 944, 977), wletz:: geändert 
ciu::c:1 Gesetz vom 22. Dezerr,ber 1999 (BGBl. I S. 2552), 
z:;.sreht. 

(2) De:: auf d.ie Gemeincien er..tfa~lende Anteil \vird r:.acn. 
dem Schlüssel verteilt: der in. Ge:~ je,veiis gelter..de:r: 
Vero:::dr:ung über die Aufteilung und Auszahhmg des 
Gemeindear..teils an cier Einkommensteuey ur..d Abfüh­
rur..g der Gewerbesteuerc.mlage füy die entsprechenden 
Ha:.1shaltsjahre festgesetzt ist. 

(3) Der auf die Ge:r::.einden z;_;_ ,-e::teilende Betrag wird 
fü:: das Hausnaltsiahr 2001 vorerst auf 870000000 DM 
festgesetzt 1;.nd rni~ je einem Vier:el zu den in dey jeweils 
gel:enden Verordr:ung Ü:Je::: die Au:f:eilur..g und Auszah­
:ur:g des Geme:.!ldeante:.ls an der Einkommensteuer ui2d 
A::iführung der Ge,verbes:eueru:mlage für die entspre­
cher:den Haushaltsjahre genannten Terrr.;.nen für die 
Abscr..lagsza!:ikngen bzw. Vo:::a-;.;szah:ung ad die Schluss­
abrechnung ausgezahlt. 

(4) Xacn Ab!ailf des Haushaltsiahres \vird cier den 
Ge:ne:.nc.en zus:el:ende Anteilsoetrag auf der Grundlage 
der vorläufigen Ab:::echnur..g de::: Umsatzs~euerverteilung 
und des Finanzausgleichs ur:te::: den LändeYn abschlie­
ßer.d ermittelt und festgesetzt. Kach Anrec:i.nung cier 
geleisteten Abschlagszahlungen wird der Cnterschieds­
betrag r..üt cier nächstmögEchen Abschlagszahbng aus­
gegiicher:. 

(5) Einzelheiten der Ern:ittlung und Zahlbarmachung 
der Z;;.weisungen regel.:i das Inr..enministerium und das 
Finanzmi~isteri um. 

Z,Yeiter Abschnitt 

§ 37 
Zuweisungen nach :VIaßgabe 

des Haushaltspiar:.s 

Das Land gewährt den Gemeinden ;.md Gemeir:.dever­
bänden Zuweisur:ger: nac!:i :.\Iaßgabe des Haushaltsplar:s. 

Die ha,.;shaltsmäßige Zuordnung, die Z\veckbestim­
mung deY Zuweis;;.ngen und die Hausnaltsansätze werden 
vo:!l Inr..enministerium ;.ind Finanzministerium anver­
züglich nach Ve:rkünd;.ir..g dieses Gesetzes be~anntgege­
::iei:. 

Vierter Teil 
"Cmlagen, 

"Cmlagegrundlagen 

§ 38 
Y..reisumlage 

(1) Die Kreisumlage nach § 56 KreisoYd.:iung für das 
Lar..d KordYl:ein-Westfalen (Krü) in der Fassung de:: 
Bekannt~achung vom 14. Juli 1994 (GV. ::--."-R.W. _S. 646), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. }färz 2000 
(GV. XRW. S. 245), wird in Hundertsätzen der "Cmlage­
grundlagen festgesetzt. "Cmlagegrundlagen zur Erhebung 
der Kreisumlage für das Jai:J.r 2001 sind 
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a.ie S:euerk:'a:':D.esszahle::i (§ 9) de:" kre:.sa::1gehöriger: 
Gen:eir:den abz:.:g:ic!l Cer irr: Er:assur:gszeit:-aurn an.ge­
:a:lenen Ko::iper:sa::.or:sleistu::1.ge::1 nach § 33 Ge:ne:.n­
de::in2.r:zie:"u::1gsgesetz 1999 :ir:d § 33 Ger:1ei::;definar.­
zierGr..gsgesetz 2000; 

C..ie Sc~iüsse~zu,ve:.su!lgen (§ 7) :.a:te: .. Be:~"lcksict..tig~ng 
de:' Aorec!lnungsbeträge ::iac:i § 34; 

ciie ... 4.."J.sgleichsiJet:·äge :c.acl: § 3 Solidarbei~raggesetz 
2001; 

die sich a~s der ei:Ggül~:gen. Festsetzäng C.er Fina:1.z:.e­
ru:::igsbeteilig:;.::1.g nach § 4 Solic.ar-oeitraggesetz 1999 
(GV_ XRW 1998. S. 762) e:"geoer..ä.en l7r.tersc:iieds:Oe­
::-äge; 

die Ko:npe::isationsleistungen nacn § 36. 

F:.:r die Festsetzung ei::;.er aussc~:ließl::chen Be:astu:::ig 
oder eine:' ::Yiehr- oc.er Ivl:.nc.erbelastu!ig e:.nze:ne:' Teile 
des Kreises g:.lt Satz l e:::itspreche::id. 

(2) Die -Cr:ilagegri;_r:dlager: ::iach A:Osatz 1 ge~ten über 
das Hausl:altsfahr hir..al:.s bis zu• Inkrafttre:e!l des 
ne-.1er.. Ge:nein<ieiinanzier::ngsgesetzes f~r das ä.e::n Haus­
hal~sja~r folge?.1de Jal:r. 

§ 39 

La::ic.schaftsumlage 

(1) D:.e Landschaftsu::nlage nach § 22 LVerbO v.td in 
Hu::idertsätzen cier Un:lagegru::;d:agen festgesetzt. U::nla­
gegr:;.r:dlager_ sbd 

die Ste:ierkrai:rr..essza:ilen (§ 9) der kreisfreien Städte 
~ozüglicn ~er . i? Erfassu::i9s~eitrnun: _a~g~~alle::i_en 
Ko::npensat10nsae1st:mgen ::1acn s 33 Ge:o.emaennanz1e­
rungsgese:z 1999 ~nä. § 33 Ge::neindeiinanzier:ingsge­
setz 2000: 

die Sch:-:.:sselz,c.weisur..gen der ::ceis::::"eier.. Städte (§ 7) 
1...nter Be:-ücksich::.gung de:· Aorecnn~ngsoet~·äge nact 
§ 34; 

d:.e Lrr..lageg:'undlager: (§ 38 Abs. 1) u::;d die Scl::üssel­
zu·weis:ingen (§ 11) de:- Kreise 1:nter Berücksic:it:gur:g 
der Abrecl:!rn::1.gsbeträge nach § 34; 

die Ausgleichsbeträge der lceisfre:.en Städte r..ach § 3 
Solid2.roeitraggesetz 2001; 

die sicl: a1...s der er..dgü:.tiger: Festse:zur:g der Finanzie­
:"ungsbeteil:g'.lng nach § f So::.darbeitrc.ggese:z 1999 
ergebenden -Cnterschiedsbeträge de:' kreisfreien 
Städte; 

die Ko::npens2.::.onsleistungen an die lue!.sfreier.. Städte 
nach§ 36. 

l2) § 38 Abs. 2 gilt e::itspreche::id. 

§ 40 
Verbandsurr::2.ge 

des Kommunalverband.es R-.1h:'gebiet 

Für c.ie Ver:Oar:dsurnlage c.es Kom..'Tiun2.lve:-oar..des 
Ruhrge::iie'.: gilt § 39 e::itsprechenci. 

Fünfter Teil 
Gemeinsame Vorschriften 

und Verfahren 

§ fl 
Berechni...ng u::id Ausza'::ilung 

<ier Sch:.üsselzuweisunger.., 
der Zuweisungen 

nacn der: §§ 10, 17, 18 lL'ld 20 

(1) D:.e auf die Gemein.der.., Kreise und Landschaftsver­
bä::ide er:tfallenden Schlüsse~zuweis:.tnger: (§ 6) und Zu­
we:.s1...ngen ::iac:O. der:§§ 10, 17, 18 u::id 20 \Verden du:'ch das 
Innen::ninis:erkr.i 1:r:d <ias Fhanzmir:iste:"iu:n errechr:e~ 
1...n<i festgesetz:, sofern sie r:icht bere:.ts als Anlage zu 
diesem Gesetz ausgewiesen sind. 

Die Geme:.nde::i U!ld Gerneinc.eve:"bände sind i;n'.:er 
3eact:;.ing der korr..:::nu::1a~verfassungs:"ech:lic:;.en Vertre­
t:1r:gsregel-:.;.nger: verpflichte'.:, de::i zus'.:ä::.diger: obers'.:en 

LandesDe~örde~, G.e:n La1:desarr:t ft.:~ Datenve::-arbei~a~g 
un:i S:atis'.:ik uno. den -"~ufsichtsoenö:"der: a:ile zi_;_r Errech­
nur:g 1.~nd Festsetza::ig er::orderlichen A:isk:.i!l:~te fris:ge­
rech: c:r:d vo:.lstär:dig zu erteEen. Werden die ::10:we::1c.i­
ger.. Auskünfte ::iicht od.e:- nic~t rechtzeitig e:·:eilt, so 
kö::1.r:e::1 d2.s I::r,._en:::nir:isterium :~r:.d das Finanzmi::1.is:e­
riu:::1 best:.mme:2, dass gescnä:zte ZarJ.er:. zugrunä.e geleg: 
we:"den oder d:.e Berücksid::ig:.:ng entsprec:iender -"~n­
sätze für die oetroffer:en Geme:.::ic.er.. u::id Gemeindever­
bände für den Finanzausgleich unte:·blefot. § f2 ::ir:.det i::; 
d:esen Fällen keine .,_-\.:1"\ve:1.C.ung. 

(2) Das In::ier:.rr:inisteriu::n und das Fina::izr.ünisteriur:i 
·.ve1·den errr:.äcri.tigt, d:.e Ansätze, die ::iacn de::i §§ 8 :;.nd 9, 
12 ur..c. 13, 15 und. 16 der Berech::iung der Sch:.ü.sse:zuwe:.­
sungen zugn::.nde zu legen sind, aus::iahmswe:.se ::ür 
einze:.ne Geneinden, Kreise und Landschaftsverbände 
abv:eichend :estzusetze::i, wenn sie de:?J. Grundsätzen des 
Finanz- und Lastenausgleichs nicht ange::nessen gerecht 
,verC..en.. 

Das Innenministerium und das Finanz:::nir.:ste:::iu::n 
können auch eine auf Dauer angelegte Beteiligi;ng von 
Gen:einden und Gemeindeverbär:den an interkonmuna­
le::i Gewerbege"!:>ieten be:::ücksichtigen, wenn dies erfor­
de:-lich ist, um eine den Grundsätzer.. eines verteilungsge­
rech'.:en Finanzausgleicns entspreche1de Anrechnur:g der 
S:euerkraft sicherzustellen. 

(3) Die Schlüsselzuweisungen nach § 6 und die I~vesti­
tionspausc:!::ialen nach § 17 werden a:r:::i 30. Ja::ii;.ar mit 
einem Achtel, am 29. :i.\färz, 28. Juni und 27. September mi~ 
1eweils einen: Viertel sowie am 20. Dezembe:· mit eir.e~ 
:.;.eh.tel des festgesetzten Gesamtbe'.:rages ausgezahl:. 

{4) Sofern die Festsetzung der Schl-(;.sselzmveisunge::1 
nach § 6 und der Investitionspauschalen nach § 17 nicht 
vor dem ersten ordentlichen Auszahlungste:-min erfolgt 
ist, werden das Innenministerium und das Finanzn:inis­
teri_um er:12ächti~t, zu __ diese::i Zahlungstermin e~?e Ab­
schiagszanh.:.ng m Hohe de::: ersten Zahlung :tur d2.s 
vorar:gegange::ie Haushaltsjahr auszuzahlen. In beso::1de­
ren Fällen können das Inner..ministeriu::n und das Finanz­
mir:isteriu::n die Höhe der Abschlagszahlung für ebzelne 
Gemeinden gesondert fes'.:setzen. Die Abschla.gszahlur.­
ger.. werder. nach der endgültigen Festsetzung mit d~r 
ersten ordentlicnen ZarJ.ung nach der Festse:zung auf­
gru:::id dieses Gesetzes verreci:met. 

(5) Die .Ausz2.hlu.ngste:-:c.be der ::VIittel :ur Zu\veisun­
gen nach de!l §§ 10, 18 1;.r..d 20 we:·den werden vom 
Innenr:::.inisteriu::n U!ld Finanzn:inisteriu:n festgesetzt. 

(6) Leistu!lgen nach diesen Gesetz an d::e einzelner. 
Gemei::iden und Kreise werden durch Besche:.d der 
Bezirksregierunge::i festgesetzt. Das Inner---ninis:erium 
und das Finanzministerium können bestimrr:en, ä.ass die 
Bescheide der Bezirksregie:-ungen den Gemeinden und 
Kreisen llr..I:!ittelbar durch das Landesamt für Datenver­
arbeit:1::1.g u::id Statistik :--rordrhein-Westfalen - LDS -
zuzuleiten sind. E::nwe::idunger: gegen die Bescheide sind 
durch Widerspruch geltend zu macten. 

Leistungen nach diesem Gesetz an die Lar.dschaf~sver­
bände werden d11rc...l-:i Erlass des Innenministe:"iu::ns und 
c.es Finanzministeriums festgesetzt. 

(7) Kach nähere:' Bestimmung des !::J.r:e::iminis:eriurr.s 
ur..d des Fina:?J.zrr..inister:.:ims kön::ien in jec.erri nec:en 
Haushal~sjahr fü::: Schlüsselzuweisungen und aEge::neine 
Inves:itionspa-:.;.scnalen Aoschlagszahlungen b:.s zur Höhe 
de::: jeweils im Vorjahr zu den entsp:::echende:?J. Termi:?J.en 
gezah~ten Teilbeträgen geleiste: werden, we::1::1 <iiese 
bereits vor der Ve:::kGndung eines Gemeinde:ir:anzie­
rungsgesetzes für das Haushaltsjahr r:otwe::idig werder.. 
Die Aoschlagsza:ilungen werden ::nit de::: ers:en order..tli­
che!l Zahlung nach Verkü::idung des ne"..1.en Gemeir..defi­
nanzierungsgesetzes ver:"echnet. 

§ 42 
Ausgleich fe::i.lerhafter 

zu,.,veisu:1gen 

(1) Stellen s:.ch bei der Festsetzung der Schlüsselz'..1.wei­
sur..gen (§ 6), Investitionspauschalen (§ 17) t:nd Schüler­
:ahrkoster: (§ 20 .Aos. 2 Kr. 2) 1.:-::iricl:tigkeiter: heraus, so 



so:ler: s::.e bis lär:gs~e:is 21;.::-1 dri~tvorar:gegar:ger..er: Jc..!1:r 
n.2.c:b.. Be\vi:ligu?J.g ode:- ?estse:zur:g :Je:-:.c!ltigt v.:-e:-der:~ 
'l\-er::i die S:.;.r:1:ne de:~ 3erichtig"..!r:ger: ei~es Jat:-es C.en 
Bet:-ag vor: 26 QQ:J o=vI t.:)e:-s::eig:. 

I:n :.~briger.. gil: G.s.s \.Terv,ta:t~~gsve:~::ah~~e~sgese~z für 
c.as Lar_d :'.\orcir:-,e:.::1-VJest.:ale::1 (SGV. XRW. 2Dl0). 

(2) Die für Be!"icl:tig:.::r:ger: eri:orde:-::.ct.er.. Beträge \'-.-er­
den vo:~a:J der: z~:: \Se:-:~g-...n:g ges:ell:e!: Scl:i~sselz:r.Ye:.­
s~nge:i i:ac:i § 6, I:ivesti~ionspauschale:i nc..cl:: § 17 u~C. 
Sc~i~:e:-iahr~oste?J. ?J.ac:':1 § 20 _~ ... bs. 2 I\i~. 2 entr:on::ne:i. 

(3) Be:richtig:.n:ge:i ~2.cl:. _.\:Jsa:z 1 ~ö~?J.er.. n::.t 2.llerr 
Le:.st~nger:. r:acl: C.:.eser:i Gesetz :n:.t .... .c\.~s:iahn:e Z\Yeckge­
::>u:iCe:ier Z1n;,,~e:.s~ngen ur:d Z:n.Yeis:.:r:.ger: nac:l :\Iaßga:Je 
c.es Hai.;.s:i.altspla:i.s verrecnr:.e'.: w·e:-der:. 

§ -±3 
Date::i.g:-:;r:dlage::i 

(l) ...'-\.~s Ei.~r.volJ.ne~zal:~ i.:::n s:.~r:e C.:.eses Gesetzes gi.~"'.: die 
Yom Lar..G.esam: für Dater:ve:-a~:Je:.tunf! :inci S~atistik 8.:.!f 
c.er: 31. Dezem::;e:- ::_999 fo:-tgeschr:.ebe::ie Bevölker:.;r:.g. 

(2) Als Zahl der Sd::.üler i:::1 S:.nr:.e des § 8 lüis. 4, des § l2 
... t. ... ;Js. 4:~ des § :s u~d C.es § 20 .;;.;.bs. 2 l\r. 7 gilt C.ie :.r: de:- YO~ 

La:'.lci.esaE.t für Dater:.ve:-arbei'.:~r:.g und Statis:ik ge::ü:i.r­
te:i Scl:ulstatis:i~ des Jah:-es 1999 festgese:zte Schü~er­
za::::. Ft.:- r:acl:. 1999 e:-ric:i:ete Scl:::.lle::i wird die Zahl c.e:· 
naßgeolichen Sc:i.ü:er ,·o:n Innecnir:is'.:eriur:1 :.i::1ci F:.­
:na:iz~iniste:~: "..1.:n festgesetzt. 

(3) Als Zal::: ci.er Dai.;.era:·oeitslosen 1m Si:::r:e ces § 8 
.i\.bs. 5 gEt die vo:i C.e:- Bu:ides&.:;.sta:t :ür ... .c\.:-Dei: nacl: deP-! 
Sta~ci J~r:i 2000 er:rn.:.t:el::e ... .;.rbei~sloser:zahl. 

(f) ... .;.:s Zal:: der sozi.al-...-ersiche:t:1r.gspflichtig 3esct.ä:­
tigter: i~ Si~:n.e des § 8 ... -1.bs. 5 gil"'.: die i!l de~ a~tlic:ier: 
Besc:läft:.g1.a~_gsstatist:.k C.er B:.:.!:.desanstalt f:.ir _.;.rbeit 
~ac~ dem Sta::d von: 31. Deze~:Je:~ 1999 iestgese~z~e Zal:.:. 

(5) F:.ir c.:.e Berec:lr:ilr:g Ger Z~\Yeis=..:.r:gen. :r:acl: § 20 
--~Os. 2 ::.r:~. 3 '-"-e:-der: C„i.e C:Jernact'_t-...:r:ge:r: aus der aF-_tii­
cher: Beherbergu:igss4.:G.tis~i~ Sta~d 30. J:.:.r::. 2000 z;__:g:r:.:.~­
degeiegt. 

(6) ... :\.ls Gebietsfläc~1e irr: Si:u:e des § 17 ... -\.:Js. 2 t;.n_C. 4 is~ 
ci.er Ge:::,ietsstar:.d z:1g:-u::::de z::. ~ege::i, de:· z1_;.r::. 3::.. ::)ezem­
oe:· 1999 in: J&.:resaosch~1_;.ss cies L:.egenscha.::ska:aste:-s 
err..·ü::el: u::id ar:. das Landesa::n: .:ür Da:enverarbeitung 
~nG. S"'::a-::.stik X"o~cirhe:~-\\~es"'::fale~ G.bgege8er:. "\\~t;.:~de. 

§ -1:4 
3ev:i:-tscha:::ur:.g de::- :.Iit:el 

(1) Die Be\Y:.rtsc!l.aft;__;_r:.g de:- 1ü:tel 

l. für c.ie Scl:.ksselz::weisu::::gen r:.acl:: § 5 

2. für d:.e tberb:-üc::S:u::igs!l.i:fen r:.ach § 10 

3. für die Irffes::.tior..spa:1scha:er:. r:.ad: § ::_7 

:t.r ci.:.e z·.w,eis1_;.ngen zur Förde:·u::ig ci.er ~c:c:,.2:"~l::e::i 
... .\.usstatt~~g ::t.:- G.2.s Lerr:er: ~:it :Ce::en 2v2:eC.:.e~ a:;. 
öf:entlicher:. Sch1_;.len !lach § 18 

5. fi~::- die Zu\-ve:.st;.nge:r: !!ach § 20 
rege:r.. cias Innen.rr:i!:iste:-iu~~ :.:.r:.C:. Gas ?ir:2:izrn::1.iste­
riclrn. 

(2) D:e Be,Y:.rtscha::--.:...ir.:.g C.er :vr:.tte: iür 

1. Z:.m0 eisungen zu Sch1...::Ja:.:r::a3nah::ne::1 (§ 22) 

2. Zi.;.weisul!gen zu :::VIaßr:al::::1e::i ci.e:- S:adte::-ne1_;.er;,;r..g 
1.~nd Z;;.weis:.mge::i a1...s der..1 Grur:.ds:ücks:onds f:;.:- c.e::i 
Enverb :.:r:.d die :::S:-utzba:·::nac::ur:.g ,"Or: Brad:Läc!le:::: 
(§ 23) 

3. Z1nveis:a:ger. zu }ia3:iahmer: de:- De:r:~n:2.lp:::ege u~C. 
z"'.lr Fö:-de~u:ig klein.e:-er pri"vate:- Der!.krr1a:p::legerr_c..ß­
::ial::::ner: (§ 24j 

4. Zuv,te:s1,:;.n.ger: Zl! koP-:mu!'!.ale:i !\ii:;_se1~!'jsba;.~:e~1 (§ 25) 

5. Zl!\Veisu::igen zu Spor:stät'.:e::ibaute::1 (§ 25) 

6. Zmver:.d;,;ngen zu Landestheate:-n (§ 29) 

regelr: ci.as Inr:e::im:.::iis:e:-i:i:r. und das Finanz::iü:.:.ste:-:.:.irr: 
im Eir:ven:ehrr:en m:.t der:. je,ve:.ls z:.istär:.dige:::;. :,Iir:.:.s:e­
rien. 
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(3) :)ie Bel~ . .-:.r~sciaft:.:.r:g G.er :\--:i~--.:e: !lac:l § 30 ~egelt C..as 
I~Je.1-----~n~~ t.el ~ LL.:1-

(4:) D&.s 3.0.:::.~1is:e:-:.:.1:n :=t.:- 0P-n.\:-e~t :.:.r:.d Xat:.:.:-sc~utz: 
La~C:."\-:.::-tscl:aft u~C \7"e:-lJrauc:le:~sct.utz :-egelt C.ie Be­
........ -:.:-tscl:c.::tu.r..g C.e:- 2v.::i~~ei :iac:1 §§ 27 U.!:C. 28 u:n.G. setzt :i.ie 
Z:1"\ve:.s:.rngen ~ach § 2"7 :~ E:.:r:\-eLie~rr:e:i n-l:.~ C.e:c: 
I:1:ier:::ür::.steriu::11. der:i ?i:r:a:izm:.!:.:.s:eriu:n "..l:t:.G. de~ ?d:.­
nis:eri1~m für StäC.teba1~ l~~c:. \Vcl::ie!'l. Ku:~:.:.r t:.!l:i. Soort 
~r:d C:ie z.._nveis:1.::.gen r:ach § 28 i:ci ~:.~verJel:~er: -~:.: 
Ce~!. I~~e:-.:..::-_:.:-.:..iste~:.-.:..rn ·..:r:d Ce::: F:.:-ia~znir:iste~:.:.i:n fest. 

(5) ::::>:.e Bewir:scl::a:'t;__;_r:.g de:- Mi::el naci § 3::. :·ege:: ci.as 
:}-Iir::.ste~:.u::n i:i~ ... .;.:~:Jeit :.:.:c.d Soziales: Q1.~alif:.kc.tio:1 u.!lG. 
T 0 cr"'v-io1cg-=~. 

(6) Die Be,Y:.r:sciaft:.:r.g ci.er :v:i::ec nac!l. § 32 :-egel: ci.as 
l.:i:::::.is,eri;__;_r::: ii;:· F:-a:.:er:., Ji;ge::id, Fa::nLe ;__;_r:d Ge­
,~,~e,:,ait. 

(7) Das :\:Ii:r::.s:e:-~t;.r:i. f:.::- StäC:e:>a1~ u~G. \Vohr:e~! Ku:tu:­
:;_:r:d S;>o~~ rege:t die 3ev.'"i:-tscl:c.ftt;.:r:g de~ Iditte~ :iac!l § 33 
ur:d setz: C.ie Zu;,,;,,~e:s~:ige!! i!::.. E:.:1\:-err:el'lrr:en !:li: cie~ 
I:i.~er:~ir.iste~iu:n. dem Fir:c:.~zm:.n:.s~er:um =..:r..d G.e~:i ::vii­
~is:eri1-..:m f-l~ '°'7irt,,..1-c.~t- u:1d 1-~ittelsta~C! Er:ergie :i~ci 
\7 e:~kel::- fest . 

§ 45 
Fö1"'de!"ungsgr-.i_viC.sä:ze 

.:'ür a::e zv:eckgeoi.;.r:.dene:i Z:.:v.-eisu::igen 

(: .. ) Bei a!:en Z\,-eci.';:gebü:iC.er:e:1 Z:.nveisu~ger. ar: Ge­
eeinde::i ;_md. Ge::i.eir:.deYerbär:.de s:ellen d:.e z:1stän:iige::--s 
:\-Iir:isterie~ :.m. Ei~\-e~"'r:el:r.:ien mi: G.e~ I:n.i:enmi:niste:-:.~~ 
sicher, cass oe:. cie:- Be\\-:.llig:ing der Zuweisur:ger:. a:.:cl: 
cie :ir:.a::izie::e Leist:.:::::gsi:ähigke:.t de:- Gebie:skö:-pe:-­
sc:ia::e~ :1.r:d ih~"'e Betei:ig1.~~g arr: ?ir:a!lz- 1t~d Laste~aus­
gieicl: be~üc3:s:.ch:ig: ,;,,-erC.err. 

(2) Fö:-de::~prog:-arr:r:ie Ged:ir:e1: i:r:soYvei: de:- Z;_;_sti:n­
IT!ung Ci.es Ir:r:e!'lrr..i1::.ste:-i~r.::s? als sie Z1nveis~1nge~ z:1 
Ir..vest:.::.cir-.:.sna3:iaf'_::-i.en von Gern.ein.den e:r:t~al:e:1: d:e 
2:1.r ... :;.ufs~e~::.:.r:g eir..es Eau..sl:altssic:ler:.:.:r:gskor..zeptes 
nacl: § 75 Abs. ~ GO verpf:.icl:tet sir:ci.. Die Förde:·:..u:g ·For:. 
E:.r:zeln:aßr:ah:nen der Ge:nei!ldeP-, d:.e :I:re~ gesetzlichen 
YerpfEc:1tur:.g zur. Eaus!:.a:tsausgleicl:. r::.cl::t !lacl::korr:­
:c.en~ beda:-f de:- korr:~u~a:aufsichtlic:le~ Z:.istir::r::.i~g 
d:1.:-cr: G..:.e Bez:.r~sreg:.e!"u~g. so1-.vei: C.iese :\Ia.3nahr.:ier: 
:iicht be:-ei:s in.. ei~e::ri gei:e!lm:.gte:r: Ha:.is!la.l:ssicheru!'lgs­
~c!lzeu: er:.t:1al:e::i. si::id. 

§ 46 
So~derregel~nger: 

::ür zv .. ~eckge:J:1r:dene z~v.~e:.s:1:r:ger: 

(1) Zuwe:.s:.ir:ge:1 gemäß der:. §§ 23, 2-!, 25, 26, 27 ~r:.d 29 
kör:~en aus~a~:::isv.-eise auct. ar: r.:.cr..tko~m:1.na:e T~äge:­
gev .. -ä:l:-: 1;,,-erC.e~? SO'.veit sie :via3na:t.:cien dt~rc!l.fi~hrer:~ 
Geren Erfu.::,.;,r:g a:iso:is:eJ den Ge• eir..der: u:nC. Ger~1ein­
deYe:-:::iä::1a.en o::>~iegt. Ei~ A:1snal:::ne der Zuweis:1r:gen 
'.:!acl: § 2c; 1;.0s. 3 dür:en Zu-..veis:u:ge:r: nur ge·rvä~r~ 
,verder:~ \Venr: sich de:r nicht~orr:~:inale ~räge:~ verpfi„icl:­
:et. d:.e Ei:::::r:.chtu::ig :.::1 der:::;. für gemeir:.dlic:.1e Eir:.richtun­
ge::1 übliche::::: Ra!l::nen. i-e.:- ö.ie Offer:.tlich'c{eit z:.igä::igl:.c;:i 
z~ ~:ac!le1: :.n:ci 21,:;.gle:.c!l s:.cl:erstell~, C.ass die E:.n~:.cht:111.g 
be:. Wegfall oder Yermöger:slosigkeit ci.es :nichüor..1m1.ma­
le::1 T:-äge:-s a!l die Gerne:.::ic.e oc.er der: Gemein.c.eve:-oar:d 
z·•r\:ck'ällt. 

(2) Den Ge:c.eir:den. ;__;_r:.d Gen:eindeverbä::icier.. kön:ner: 
zv.-eci::geb--c.r:dene Zu1.Ye:.s:.:.r:ge:n G.:lch 21,:;.r D:irch:t.hrt;.ng 
Yon :viaß::::c.~r..:en ei:r:es nict.tkomr:r.1nalen Trägers ge­
\vä:h.rt \..;.-erC..en: \Ver:!1 ä.:e Kon:E:i:ie eir:e~ 8e1:e~~sc!'ler:der.. 
::Si:ifl:.~ss auf desse:r: Entscl:eiC.t:.~gen aust.be~ kan:c.. :.ir:d 
:-ecl::s .. -e!'b::.~c..l:.cn s~cl1ers~ellt: dass die e:cpia~genen Zu­
\\-e:.s:.1:ngen :ur C:ie Da~er cier Z\T .. ~eckbinciu:ig Z\vec~en.t­
spre~~.:.er_d e:.:1gese".:zt 1-Ye:~der:. 

§ 47 

Ki~:~21,:;.r:gsermäct.tigi;_~g 

Das Ir:.r:.en::::1ir:.:.ste:-i...;r:1 :.ind das F:.::1a:nz~i::1:.ster:.u:::n sind 
erIT-äc:r::igt? a:lger:iei~e oder z1-vec3:gebu:iC.e:ne Z:.!\Yeis:.1~­
ger:. um c.e::1 Betrag solcl::er fälligen Forde:-u::ige:i zu 
:i;:ürzer:., auf c.ie das Lar:d nacl: den zur Zeit gelte:1cien 
Bes:i:r:1m~nge!'l e:.ner: _.<\.:ispr:.~ch hat. 



180 Gesetz- unG. Verordnungsb~a-:;t für- das La~d XorC.!'hei.::-Viesti:a!e:!. - Nr. 12 YO!l: 17 .. A.:;,ril 200: 

§ 48 
Du:-chführungsvorscb.riften 

SC?,Yeit in den vors'.:el:e:r:den 3estim:nungen keine be­
sonc.e:re RegekP..g getro:fen ist, erlasse::1 ä.as Innen.mi:li­
s':eriu:::n -..md das Fil:anzministerium die zur Durcniün­
ri.;.ng dieses Gese:zes erforderliche::1 Verwaltungs-
-vo..:. sch-=.. ~..::Lt:::U. 

Anlage 1 zu § 8 Abs. 3 GFG 2001 

Staffeiklasse 
(Ein,voh!le~) 

25 000 
~o ooo 
58 000 
80 000 

105 500 
135 000 
168 500 
205 000 
244 500 
288 000 
335 000 
385 500 
439 500 
497 000 
558 000 
623 000 
679 500 

Hauptansatz 
v.H. 

100,0 
103,0 
105,9 
108,9 
112,0 
114,9· 
118,0 
121,0 
124,0 
127,0 
130,0 
133,0 
136,0 
139,0 
142,0 
145,0 
147,5 

Für Gemein.~en. mit men:· als 679 500 Einwonnem beträgt 
der Ansa:z 1:)0,1 vom Hun.de:-t. 

Anlage 2 zu § 8 Abs. 4 GFG 2001 

Schüler der 

Grlindscnulen einschließlich 
· SchdkiP..decgärten 
Haup'.:schulen 
Reaischulen 
Gymnasien 
Gesamtschulen 
Berdskollegs 
Sonderschulen :für Lernbeh~nderte 
übrigen Sonderschulen einschließlich 
SoP..de:rschulkindergärten 
SchuleP.. des zweiten Bildungsweges 
a) Abendrealschulen 
b) Abencigymnasien 
c) Kollegs 

mit 

95 vom Hundert, 
100 vom Hunä.ert, 
100 vom Hunde:-t, 

96 vom Hundert, 
156 vom Hundert, 

58 vom Hunä.ert, 
231 vom Hundert, 

336 vom Hundert, 

84 vom Hunä.ert, 
79 vom Hur:de:rt, 
96 vom Hundert. 

Anlage 3 zu § 8 Abs. 4 GFG 2001 

Schüler cier 

Grur..dscnulen einscnließ:.ich 
Schulkindergärten 
Hauptschulen 
Realschuien 
Gymnasien 
Gesamtschulen 
Berufskolleg 
Sopderschulen :für Lernbehinderte 
übrigen Sonderschulen einschließlich 
Sonderschulkindergärten 

mit 

169 vo:n Hundert, 
121 vom Hundert, 
94 vom Hundert, 

107 vom Hundert, 
133 vom Hundert, 
77 vom Hundert, 

232 vom Hundert, 

598 vom Hundert. 

Gemeinden 

Bonn 
Gangelt 
Geileri:ürchen 
G:iters:oh 
Harsewinkel 
Herford 
Lot'.:e 
Xiederkrücnten 
Paderborn 
Selfkan: 
Siegburg 
\Veeze 
Wegaerg 

Swnme 

Anlage 4 zu § 10 GFG 2001 

E.967.957 
322.665 
709.343 

2.383.05~ 
329.882 
649.788 
531.958 

2.088.244 
5.612.348 

421.989 
216.151 

2.304.892 
1.:01.973 

28.640.244 

Anlage 5 zu § 20 Abs. 2 Nr. 3 GFG 2001 

Gemeinden 

Aachen 
Baci Berleburg 
Bad Driburg 
Bad Laaspne 
Bad Lippspringe 
Bad lvfönstereifei 
Bad Oeyr"""lausen 
Bad Salzuflen 
Bad SasseP..dorf 
Brakel 
Brilon 
Detmold 
Er\.vitte 
Eslohe 
Freudenberg 
Heimbach 
Horn-Bad ::Heinberg 
Höxter 
Kirchhundem 
Lage 
Lennestadt 
Lippstadt -
Yiarienmünster 
lVIonschau 
Xieheim 
Nümbrecht 
Olsberg 
Pete:-shagen 
Porta Westfalica 
Preußisch Oldendorf 
Reichshof 
Rödingha usen 
Schieder-Schw·alenberg 
Schleiden 
Schrr..allenberg 
Sundern 
Tecklenburg 
Vlotho 
Warburg 
Willebadessen 
Winterberg 
Wünnenberg 

Summe 

Be:rs.g DM 

500.000 
l.284.400 
2.154.100 

522.200 
1.006.400 

375.000 
2.372.500 
2.346.000 
1.765.700 

125.000 
250.000 
250.000 
514.300 
330.800 
125.000 
125.000 

1.720.800 
125.000 
125.000 
125.000 
125.000 
500.000 
125.000 
195.100 
135.000 
497.000 
349.300 
125.000 
250.000 
147.300 
375.000 
125.000 
250.000 
250.000 

1.662.500 
125.000 
303.500 
128.500 
125.000 
125.000 

2.545.400 
394.200 

25.000.000 



Anlage 6 zu§ 20 Abs. 2 Xr. 5 GFG 2001 

Gerr..eir:.den 

Hellen:hal 
Winc',eck 
l\Ieche~1::cb. 
He!1nef 
Lage 
Leopo:.dshöhe 
Lerr:go 
:vro~sc!la~ 
Königsi.Yi~te:­
Lob.mar 
Xün:brecb.t 
Scb.leiden 
Engelsk:.rchen 
:vruch 
Z:,;lpich 

Summe 

1.196.835.sc; 
2.224.880?00 
2.i Q;5,2!JO_ 00 

29/.923.8: 
849.520.00 
454.608.00 
325.939,57 
129.829?0() 

1.434.997,90 
510.856,16 
:i.35.660,00 

1.193.500,00 
192.556,GO 
124.252,66 

12.008.700,05 

Anlage 7 zu § 29 GFG 2001 

Lippisches Lar..destheater, De:molci 
Rheinisches Landestheater, Xe~ss 
Burghofoühne :.:m K:-eis Wesel, Dir:.siaker.. 
Westfälisches Lanciestheater, 
Castrop-Rauxel 

S:.m:me 

Artikel II 

Gesetz 

16.G,l.500 D::VI 
4'.890.000 D:.VI 
1.322.000 D:vr 

4.440.500 D::VI 

26 724 000 D:.VI 

zur Regelung des interkommunalen Ausgleichs 
der finanziellen Beteiligung der Gemeinden 

am Solidarbeitrag zur Deutschen Einheit 
im Haushaltsjahr 2001 

(Solidarbeitraggese"tz - SBG 2001) 

§ 1 
Grur:.dlager: 

(1) Die Gemeinc:.en :mci Gemeinc.everbä!lcie erbringen 
von de:n vom Land zu leistender.. SoEdarbeitrag zur 
Deutscb.en Einheit (A:r:::mi~äts~eist-..;r:.gen zu::: Fo!lC.S 
.. De1..,.tsche Einheit" und Zal:~~ngen i:n Läncierfi:r:ar:zaGs­
g~eicn) einen ihrer Fir:.anzkraft e:n:'.:sprecl::ender.. Anteil 
von 43,5 vo::n H:mdert. 

(2) De:· vo:::n Lanci zu leistende Solidarbe:.trag z-·~ 
Delitsche!l Ein'.leit w:.rd vorläufig a1..f 4040000 GOO D1'I 
festgesetzt. 

(3) Der von den Gemeinden :.md Ge:::nei!1.deverbänden 
zt~- erbringer::de Anteil am So~iciarbeitrng nach Absatz 2 
v.,"i~d voriäl!fig au: 1757 300 000 D1i festgesetzt. 

(4) Die Höhe des nach diesern Gesetz zwischen den 
Geme:.nder.. ausz11gleicher.den so:iciarbei:rages zur De:.it­
schen Eir..heit wird vorläüfig auf :;_555c;s4000 D::VI fes'.:ge­
se'.:zt. 

Dieser Betrag ,vird von der: Ge:::neinden über die 
einheitsbedingte Minderung der Ger.--.eindescl:lüssel­
masse i:::n Ge::neir:definanzierungsgesetz 2001 ur:d :iber die 
erhöhte Gewerbeste.:.eru:::n:age nach § 6 Aos. 3 Satz 4 
Gemeindefinanzre:forn:gesetz in Höl:e von 29 vom Hu!l­
dert und d:.e Erhöhungszahl er c.ie Gewerbestellerurr.­
lage nach § 6 Abs. 5 Sa:z 1 Ger.:iebde:inanzrei'orrngesetz 
e:-bracht. 

(5) De!l Berechnunger: nac:1 den Absätzen 2, 3 ...:r:.d 4 
si:r:d die Ansätze irre Hausl:ai~spla!l des Landes für das 
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H2ust.2.~tsü;.ii:r 2001 li.:iG. das im Gemei:ndefi~anz:.e:!.--ungs-

~!~~e~;gL~:!i!~1:;;e ::!~t!;~~fl~~~t1~,:;l~~~:g~: ':~; 

~~~ri;1tf~~i~~ge~~~~:~~,e~~~~a~:l!t~!~~r!~1 i~~g~~ 
e:c.ci'gt~:t:ge Festse:'21~ng snä:estens i~ Eaushal:sjahr 2003 
vorzu!1.eh::ner::. Die er:dgi.;2tige Festsetzu!lg für ci2s Haus­
:ial'.:sjal:r 1999 regelt § 5. -

§2 
_ _ ~ere<:Dr.1~& _ , , . 

des ~1;.szug1e:crtence:i ~oli.c.a:toe1t:rages 
- !ec:.er Gemeinde -

(l) De:::- Ar.tei: jeder e:.!1.zel!'J.er:. Gerr,einde am a'-~sz,.,giei­
che~den Soliciarbei'.:rag !lacb. ~ 1 Abs. ~ w:.rd nach de• 
A:iteil irl:-er Fi:ia:izkraft a~ de~ Fina~z~raft aller Ge­
::neinder:. berec:rne'.:. Ais F:!1.a:r:zkraf: werc!.er. zug:::-m:de 
gelegt 

c:.ie Ste11erk:::-a:tr.:1esszahlen (§ 9 GFG 2001) abzi.;giicb. 
de:- im Eriassun.gszeitra".1:n ar:gefalle:ien Ko!llper.:..sa­
tio!lsle:.stungen nach § 33 Gen:e:.ndefina::::.zie:::-:mgsge­
setz 1999 (GV. NRW. 1998. S. 762) und § 33 Ge1:ieinc!.efi­
~anzie:-:1~gsgese~z 2000 (G\T_ KR\V. 1999~ S. 7:8); 

die Sch!üsse:z'.;.\Veisu!lgen (§ 7 GFG 2001) unter BerG.ck­
sic~tigu:ig der .A.b:-echn~r:gsbeträge nc..ch § 5 :1.nd § 34 
GFG 2001: 

die Ko::npe!1.satio!1.sleistur:.gen nach § 36 GFG 2001. 

(2) Das Inr:Pnrrir:i,+eriü• und das Finanzm:niste::iu:11 
setze!l c!.en Betrag nacl:: Absatz 1 für jede Geme:::::.ae 
Yo~-~äufig fest. ~ 

§ 3 
Berec~n:.a:g der ... .c\.nrec:lnu:ngsl:>et!-äge 

jeder Ge:::ieinde 

(2.) A:.if de!1. !lac:i § 2 Abs. l rnr!äufig ermittelten Anteil 
ied.er Gemeinde am auszugi.eichenden Solidarbeitrag 
~verde!l ieder Gene:.nde ciie a:if sie er..tfalle!1.den Bet:::-äge 
nach § i Abs. 4 Satz 2 ar:gerechr:et. 

(2) Z:,r vo::-lä:1.:ige!'l. Berechnung der erhöb.ter?. Gew·erbe­
steuerur.:ilage w:.rc:. das d;_;_:::-ch c.e:r: Hebesatz :für das 
Ha:rshaltsiihr 2000 gete:lte Is:-Aufkon:r:1eri. der Ge,ver­
½esteuer :.n der Zeit VOI:l ~- Juli 1999 bis 31. Jur:.i 2CGO 
zugrGr..de gelegt u!lci !Tiit den für 2000 gelte!lde!l Verviel­
iältigern !1.aC:1 § 1 Abs. 4 ve:::-vielfältigt. 

Soweit ir: cier Zeit vorn l. JuE 1999 bis 30. J;1r:: 2000 
Zahiur..gen bei der Gewerbesteuer r:ach Ertrag :.:r:.d 
KapitaC:für Vorialire anfallen, werden diese er:.tsprec::1end 
berücksicntigt .. 

Der Ante:.: jeci.er Gerr..eir:de am Gesantaufkorr..::ne!'l. der 
erhö:iter:. Gewerbeste:.ierum.:age in der Zeit vom. l. Ju:i 
1999 bis 30. J;.mi 2000 wird errr:ittelt. Die vorläufige 
:Mehrbelastung je:ier e:.!lzelnen Geneir..de wird P-J.i'.: die­
sem „A .. r:teil am ... "1..nsatz f~?: d::.e e!'hö!lte Ge,verbesteuerum­
lage :.m Landeshausna:t 2001 berechnet. 

(3) Zür vorlä'.;.:;'igen Berechn"t;.r:g des Betrages. urr: den 
die ie"weilige Sci:li.;ssel• asse nach Absatz l gemindert ist, 
wird c.ie Geneir:deschlüsselCTasse nach§ 6 Xr. l Ge:nein­
ciefinanzien;.ngsgesetz 2001 ::m den An:eii der gemeir:cili­
chen SchHisselrr:assen::!linder:n::.g an der Verb1..,.ndrnasse!'l.­
rr:inden,r:g !1.aC!l § 2 Abs. 4 Gerr.eir:de:ir:anzierungsgesetz 
2001 erhöht. Der A..TJ.te:.l oerechnet sich nach deID_; Ver:1.äit­
r:is der :::n Gerr:.eindefir:a!lzieru!lgsgesetz 2001 :estge~eg­
ten AufteL.mg de:::- ge::neindlichen Sch!üsselmasse (§ 6 
Xr. l GFG 2001) zu alle!l anderen Zmveis;1ngen aus dem 
ailge::neinen Steue:::-ver8und (§ 6 Xr. 2 und 3, § 10, §§ 17 
bis 33 GFG 2001). Der erhöhte Betrag wird !lach der.. 
Vorschriften des Gerr..eir:defi:ianzierungsgesetzes 2001 
aui Jecie Gerr:einde aufgeteilt. Er v:ird m:.t der nacl: de::n 
Gen:eir?.defir:anz:.er:.mgsgese:z 2001 festgesetz~en ge­
:::ne:.!1.dlici:.e!'l. Sch~'.lsselz:rn:eisung für jede Gemeir:de sal­
diert. Der "Cnterschied.sbetrag stellt die vorläufige üb_er 
die :VEr:derung der Schiüsselmasse erbrachte gemeindli­
che Leist:;r:g dar. 

(4) Das Inner..r:ninisterium und das Finanzministeri:.im 
se~ze:r: die vorläufiger: Beträge nach Absatz 2 und 3 für 
jede Gemeir..de fest. 
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§ .,; 

Berechr.::1r..g 
des A:1sgle:.chsbe:rages 

~ eder Ger~e:.:id.e 

(l) \Veicl:t der a~f jede Ge:ne:.~de e:rtfalle?J.de ... a\.nteil an 
au,z··c;~eicrl~r.d0 r: q,olid ......... ::,0 1-:-racr r .... ,..b .:: ? """On den A."'1.­
""'0 ... ~ ..t;:;_o-_: ---;-:;.;';,.; ._. ~~ .__ .. ;... 0 .:;,_c.,_ ~--~ i~~: ; -=~-,;,,..,-p_ a-C-"r..~--c"oe.-"c"'n :iach ~ 3 a~, s __ 1d d1c: lJ ___ er-cJ:: __ a~'-'-
träge 21.Y.:.schen. deI'- Ge1:1einC.en c::szl:.g~eic!len. 

:VI:.:iderza:1lu:ige:i sinc. naö.z:iza:i~e:i. t;"je:::-zahlu:ige:i 
werde:i ers'.:at:et. Nac:izal:~:.mgen ,.;.nö. Ersta::;_1r:ger: gle:.­
c!len sich aus. 

(2) De:- .... 4.::.:sgle~c~sOetrag !1.acn ... .:1 ... osatz l ist C.en U:n:8.ge­
grund!age:i nac:l der: § § 38 bis 40 Gen:eindefir.c..r..zie­
_ru::igsgese:z 2001 zugru:ide z:1 :ege:i. 

§ 5 
E?J.C.g:.il~ige Festsetz:in.g 

des So:idarbei::::-ages 
:u:d des auszugleicl:er:de:r: 

Solida:::-be:.trages 1999 

(1) Kach der rta:.;.s:::i.a!ts:::-ecl:ni.;.ng des Lar:c.es 1999 
erb1·iI:ge!i d:e Ge~e.::iden u:ic. Gerr.einc.eve:::-:Jär:de z:.: den 
Belast1.:r..ger: aus der De1.:tschen Ein~e:.t e:.:ien en.C.gt.lt~ge!l 
Ar:te:.: ar:: Solidar:Jeitrag VO!l. 1770 612 300 DlvI. 

(2) ::'\acl:: cier Hac1shalts:::-ecl:n,.;.r..g des Landes 1999 unci 
cie-:n i~ Ger:ieindefina:iz:e:-ungsgese:z :;_999 festgelegten 
AnteEsver:iä~tnis Z\vischen Ge::neindesch:üsse:1..c--r..asse und 
so!istige:2 Z1.nveisu:ige:n. aus den: al:gen:eine~ Ste:.ier,te:-­
::m~d beträgt de:::- zw:.scne:r: den Ge:neinde:i a~szugle:.­
che::J.de Solidar:::ieitrag 154'6 209 000 DivI. 

(3) Er.tsprechenci c.e:!i. Be:::-ecl::nungsvorschri:ter.. der§§ 2 
b:.s 4 ,vird eir..e Neube:::-echnung c.es A::J.teils am. a-.:sz'.lglei­
che::i.den So:idarbeitrag ur.:.d der A:i:-echnc1ngs- und Aus­
gle:.cl::sbeträge für jede eir..zeine Geme:.nde vo:::-genon::11.en. 
Dabei wi:::-d die von jeder Gemeinde far c.as Jahr 1999 
ta:sächl:.cn erb:::-acl:te erhö:1te Gewerbes:e:1.er:1rr.lage :ind 
die :atsächl:.che :\Iinde:::-u:ig der Sc~:üüsselzuweisu:ig auf­
grc:r..d der Verbu:ic.r:iassenm:.:!i.derung :.m. aEge:neine:::1 
Steü.erverbu:id 1999 zugrunde gelegt. 

We:.ch: c.as E:-ge:Jnis de:::- ::-e,.;.::ierechn:u:g von der 
vor:äufigen Berecl:.:i,.;.ng für 1999 ab, we:::-den die Abwei­
chungel! C.urch Kac!lzahlu:igei: oder Erstattunger: at:.sge­
glicl:en. :'i"achzahh1:igen u:ic. Erstat:u:igen gleicher.. sicl: 
aus. 

(4) Der Ausgleichsbetrag nacn .cfosatz 3 ist c.en "C"mlage­
g:::-:ir..dlagen :iacn de:r: §§ 38 bis 40 Gemeir.definanzie­
ri.;.ngsgesetz 2001 zugrunde zu legen. 

§ 6 
Ve:dal::ren, Terr:iine 

(1) Für jede einzelr:e Ge::nebde werden d:.e Ausgle:.chs­
be:räge nacl: § 4 Abs. 1 vo:::-läufig ucd nacn § 5 Aas. 3 
er..c.g-:il:ig durch 3escl::eid der Bezirksregierungen festge­
setzt. Das In!l.er:rninisteriü!ll ur..d c.as Fi:ianzm:.:iisteriü.:n 
könne:::!. bestimr.1en, dass die Bescheic.e der Bezirksregie­
ru:J.ger.. den Gemeinder.. u:ic. Kreisen u:imittelbar durch 
c.as Landesa::n: für Dater..verarbeit-..ir:g u:ic. Statist:.3: 

Norä.:::-l:eir:-\Ves::ale::1 - LDS - zt~zuleiten si!l.d. Eir..we::1-
du!l.gen gege~ die B~scheide sind durch \·v:.d.erspr:;.c~ 
ge:.ter:.d zu macrcer... 

(2) D:.e sicn fir die ebzelne Ge~eir:de nac!1 c.en 
vo:-steb.ender: \ 7o:~sc:!ri:ften. e:-gebende~ Zal:11..ir.gsve:::-­
pflich:i.;.r:ge:i oder Ar..sprücl:.e werden mit den :iac!1 § 41 
Ces Ger.!einC.efin~!lzie:::-ungsgesetzes 2C01 zu zal'llenC.e:i 
Zuweisu::i.ger: ir: z,vei Tei'..:Jeträge::i a::n 28. Juni ur:d 
20. Deze!nbe:- verrecl:.r:et. Eine c.ie Z1..~weisa:::1ge:i nach 
der.: GeP-ie:.ndefirra:izien .. a:gsgesetz 2001 1.~0ersteige~de 
ZahLr:.gsverpflicht:.mg ist zi.;_ c,en in Satz 1 ger:a:::mter: 
Terminen an:e:.lig an die Lanä.eskasse zu ent:-k:i:en. 

(3) Die§§ 42 :1nd f.7 c.es Ge:r.ne:.:-idefir:a:nzier1.;.~gsgese-tzes 
2001 ge~ter: e:itsprec!1.e:id. Die Gerr:e:.nde ist r::c?r: berec:1.­
tigt, Zanlu!l.gsve:::-pflich:unger:. r..ac:::i. diesem Gesetz z:1 
k:.;.rzen. 

Artikel III 
Inkrafttreten 

Dieses Gese:z t-:.tt am 1. Ja:iaar 2001 in K:::-aft. 

Düsseldorf, den 3. April 2001 

(L.S.) 

Die La:2des:::-egierung 
I" orä.rhe:.j-\V e'st~alei: 

Der l\Iinisterpräsiden'c 

\~~olfgaJ.g Cleme~t 

Der Fir:anz:ninister 

Peer Stei:ibrück 

Der In:ier..r.ünister 

Dr. Fritz Behrens 

Der ?.Ibister :'ür \Virtscl:ait 
~r..d :vrit'.:elstar:d, Er..ergie unc. Verkeh:-

S:::-r:st Schwanl:old 

Der :viirr:ster für A:-bei: :mc. Soziales. 
Qua~iiikat:o:n und Techno:og:.e · 

Harald Sehartau 

Die 1vii!listerin fü:t Sc:l1~le, 
Wissenscl::aft und Forscl:::mg 

Gabriele Be:1ler 

De:::- :VIin:.ster für Stäc.tebau 
tmd \Vohnen, Kultur unc. Sport 

Dr. :viid:ael Vesper 

D:.e :viir..isterin. für "Cr::.wel: :md ::'\ati.;.rschutz, 
Landwirtscl::aft 1~r..d Verbraucherschutz 

3ärbel Hö':J.:n 

- GV. XRW. 2001 S. 172. 

Einzelpreis dieser :-'"ummer 6.6fJ DM 
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